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Fotzen bedeuten , Iber zweite Weg
Abessiniens mti > et n̂c weitere

Schmälerung Les

VöKerLund mit allen
würde die Preisgabe

Sundes als Beschirmer der schwächeren Seite
zur Folge Hoden . In beiden Fällen würde eine schwere
Spannung in den internationalen Beziehungen eintreten ,
wtw jwer in einem Augenblick , wo die Lage in Europa es

Der Lordsiegelbewahrer für ein Kottektivsysiem . — Mangelndes
Verständnis für Deutschlands Lage .

Pierre Lavals System .

Von feiner dritten großen Werbereise wird Frank¬
reichs Außenminister mit dem Gefühl zurückfahren , sein
System der Außenpolitik wieder um ein Stück der Ver¬
wirklichung näher gebracht zu haben . Der 52jähvige
Rechtsanwalt , Senator und Minister Laval hat die
Methode der Reifen und der persönlichen Fühlung¬
nahme offenbar von vornherein als ein wichtiges
Mittel der Außenpolitik betrachtet Als er vor etwa
einem Jahrfünft zum erstenmal an die Spitze eines
französischen Kabinetts trat , hat er seine Einschaltung
in die Außenpolitik ebenfalls mit Hilfe dieses Mittels
durchgeführt . Damals waren es die Reifen nach Ber¬
lin und nach Washington . Beide brachten keine Er¬
gebnisse . Aber , nachdem er einige Monate lang das
Amt des Außenministers als Nachfolger des ermordeten
Barthou geführt hatte , setzte die neue Periode der
Reisen ein . Minister Laval war seitdem in Rom , in
London , in Warschau und Moskau , wobei sich diese
Fahrten in die Hauptstädte anderer Großmächte von
den Fahrten zu Konferenzen dadurch unterscheiden , daß
es sich ausgesprochen um Werbereifen zur Her¬
stellung neuer oder zur Festigung alter Freundschaften
handelt .

Ansehens des Völker -

Der italienisch - abessinische Streit
Sondersitzung des Londoner Kabinetts .

wahrer nichts von den Bemühungen der Sowjetrussen
vernommen habe , die Angriffsbasis gegen Deutschland
vorzuschieben dadurch , daß die Russen sich Flugplätze in
der Tschechoslowakei und auch in Litauen sichern .

Man wird im ganzen wirklich nicht -sagen können ,
daß Edens Rede der Lage Deutschlands gerecht wird
und wir können nur hoffen , daß die Rede , die
Baldwin in der lluterhausdebatte über die

Rüstungsfragen am Mittwoch — also einen Tag nach
der Erklärung des Führers im Reichstag — halten
wir d , das Versäumte nach holt , wenn unsere

Hoffnungen in dieser Hinsicht auch nicht -sehr groß sind .
Eden hat , wie es in der Linie der englischen Politik

liegt , den Völk erb und wieder einmal sehr
energisch verteidigt . Wir können uns gut vor¬

stellen , daß , um des Völkerbunds willen , den Eng¬
ländern das Vorgehen Italiens gegen das
Völkerbunds Mitglied Abessinien äußerst

unsympathisch ist . Bekanntlich hat die englische Regie¬

rung ihren römischen Botschafter , den früheren General¬

sekretär des Völkerbundes , Sir Eric Drum -mond ,
zur Berichterstattung über diese ganze Frage nach Lon¬

don kommen lassen . Während die „ Times "
glaubt ,

Italien vor kriegerischen Handlungen warnen zu
müssen , vertritt der „ Daily Telegraph

"
, der in letzter

Zeit über die Meinungen im englischen Auswärtigen
Amt sehr gut unterrichtet war , die Ansicht , man glaube

nunmehr in London , daß , nachdem Italien Schritte
unternommen habe , um die Schlichtungskommission hin¬
zuberufen , für den Völkerbund keine Veranlassung

mehr bestehe , den abessinischen Konflikt zu behandeln .
Der Völkerbund werde jedoch beruhigt werden wollen ,
daß während der Dersöhnungsverfuche keine weiteren

kriegerischen Vorbereitungen mehr getroffen werden .
Wenn das mit der amtlichen Auffassung überein -

stimntt , dann würde es bedeuten , daß England das

Bestreben Italiens unterstützt , ein Ein¬

greifen des Völkerbundes hinauszu -

z -iehen , bis im Herbst nach dem
^

Ende der Regen¬

zeit in Abessinien „ vollendete Tatsachen
"

ge¬

schaffen sind . Die Forderung nach einer Ein¬

stellung der kriegerischen Vorbereitungen würde Italien

nach -seiner umfassenden Mobilisierung nicht mehr wehe
tun , wohl aber Abessinien an der Ergreifung von Eegen -

Maßnahmen hindern und bei alledem -wäre -das von

Herrn Eden so heftig verteidigte Genf wieder einmal

gerettet .

Massaua ( Eritrea ) , 17 . 'JJlai . ( Eig . Drahtmeldung .)
Massaua gleicht einem Heerlager . Der kleine
Hafen ist den Ansprüchen , die auf ibn einstürmen , nicht ge¬
wachsen . Er ist überfüllt von Truppentrans¬
porten -und Frachtschiffen , die Kriegsmaterial aller Art
in ungeheuren Mengen löschen . Oft liegen aus Italien ein¬
treffende Schiffe tagelang außerhalb -des Hafens auf Reede ,
da keine Möglichkeit -besteht , im Hafen vor Anker dezw . an
den Kai zu gehen , um Ladung zu löschen . _

Trotz alledem lausen täglich neue Truppen¬
transporte « in . Fast immer dringen sie 2000 bis 3000
Mann von Italien nach Eritrea , leider darunter
auch viele Soldaten aus Südtirol , in « dem hiesigen
Klima absolut nicht standhalten können . Von Tripolis wur¬
den 10 000

_3Istaris hier gelanget , von denen die letzten 2000
der Dampfer „ Barbarigo

"
brachte .

Die Straßen und Plätze von Massaua gleichen Pionier¬
parks . Stacheldraht , Drahtoerhauschrauben , Stollenhölzer ,
Wellbleche , Zement , Teerfäsier , Wasserrohren und Klein¬
bahnmaterial find in großen Massen aufgestapelt . Tage -
und nächtelang rollen Autokolonnen und bringen das
Material ins Oberland . Die Autos werden vorzugsweise
von Amerika geliefert , es sind in der Regel neueste Typen
» int Ford und Chevrolet . Italienische Fabrikate sind kaum
darunter . Wagen , die mit dem Dampfer eintreffen , werden
gleich nachdem Ausladen am Kai mit Material bepackt und
auf den Weg nach Asmara geschickt , wo sich der Sitz des
Gouverneurs befindet .

Die Sorge um den Völkerbund .

London , 17 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung ) . Der diplo¬
matische Mitarbeiter der „ Morni -ng Post

" erklärt , das
Kabinett werde sich heute auf einer Sondersitzung
mit der abessinischen Angelegenheit beschäftigen .
Der britische Botschafter in Rom , D r u m m o n d , trifft
vormittags mit dem Flugzeug aus London ein .

„ Mornina Post " widmet aus diesem Anlaß den Leit¬
artikel der abessinischen Frage . Das Blatt tritt da¬
bei sehr nachdr ücklich gegen Italien auf . Es
vertritt die Ansicht , daß infolge der Haltung Italiens die
Regierung vor einer sehr ernsten Frage stehe . Mnffolini
habe an England und Frankreich in ihrer Eigenschaft als
Untetteichnermächte des Abessinien -Vertrages von 1906 wie
an alle Mitglieder des Völkerbundsrates eine Art Her¬
ausforderung gerichtet . In dem Dreimächteoertraz
von 1906 verbürgten Italien , Frankreich und England die
Unverletzlichkeit und Unabhängigkeit Abessiniens . Diese
Bürgschaft werde in der Wl -kerbundssatzung bestätigt . Musio -
linis Rckde scheine beide Tatsachen unbeachtet zu taffen .

Unter diesen Umständen ist nach Auffassung der „ Mor -
ning Post

" di « britische Regierung gezwungen , sich zu fragen ,
wie sie sich im Falle eines endgültigen Bruches zwischen den
beiden Parteien verhalten soll , ob sie zu dem Vertrag und
der Völkerbundssatzung stehe oder den Dingen ihren Lauf
lassen solle .

Der erste Weg würde einen Zusammenstoß mit Italien
in Genf und seinen wahrscheinlichen Austritt aus dem

dringend wünschenswert mache , weitere Verwicklungen zu
vermeiden . Die Tatsache , daß Italien wegen der Lage in
Österreich mehr durch Uneinigkeit unter den Völkerbunds -
machten zu verlieren habe , als irgendein anderes Land , er¬
mutige zu der Hoffnung , daß eine Kris « vermieden werden
könne .

Das Heerlager in Massaua .

Paris — Prag — Moskau .

Geht man von dem aus , was in Verträgen und Ab¬
kommen n -ieder -gelegt -wird , so wird Laval diesen zwei¬
ten Abschnitt -seiner Außenpolitik und seiner Reisen ,
gerade auch , wenn man seine jüngste Reise nach Moskau

ansieht , wohl als ergebnisreicher -betrachten , als die

Tätigkeit vor fünf Fahren . Es sind in Moskau viele

feierliche Begrüßungsansprachen gehalten worden , die
unter dem Schlagwort eines bewaffneten Friedens
standen . Aber solche Reden sind ja schließlich nur Be¬

gleiterscheinungen , sind äußere Zeichen der Ereignisse ,
die sich in Wirklichkeit abspielen . Was -ist , so muß man
bei dem Abschluß des Moskauer Besuchs fragen , das

tatsächliche Ergebnis , was ist der a u g -e n b l i ck l -i ch e
Stand der franzö -f -isch - sowjetr -uss -i -schen
Verhandlungen ? Schon vor dem Besuch in Mos¬
kau war ein Bündnisvertrag zwischen den beiden Re¬

gierungen abgeschlossen worden , der , wenn auch unter

formeller Abstellung auf den Völkerbundsvertrag , den

deutlichen Charakter eines militärischen Hilfsoertrages

gegen Deutschland trug . Die Lücke in dieser Verein¬

barung fand sich freilich darin , daß Polen nicht m -it -

m -achte , daß Sowjetrußland keine Greiize mit Deutsch¬
land hat , und daß deshalb der praktische Wert eines

solchen Hilfsvertrages zweifelhaft erschien , ja ,
umso zweifelhafter , als Polen auf das bestimmteste er¬
klärte , unter keinen Umständen russischen Truppen den

Durchmarsch durch sein Gebiet möglich zu machen . In
Moskau hat nun Laval , vielleicht auch um Polen zu
beruhigen , einiges über die tieferen Absichten
des Bündnisses mit den Sowjets gesagt . Er
-hat ( so klang es wenigstens aus der französischen Presse
wider ) erklärt , daß es im Ernstfall völlig genügen
würde , wenn Rußland seinen Rohstoffmarkt für Deutsch¬
land schließt , wenn verhindert würde , daß -in irgend
einer fernen Zukunft wieder eine deutsch - russische Zu¬
sammenarbeit eintreten könnte , wie sie einmal der Ver¬

trag von Rapallo zur Überraschung der damals noch im

Siegesrausch lebenden Westmächte gebracht ^ -hatte . Also :
ein Bündnis , das eine Saniere gegen eine bestimmte
Richtung der deutschen Außenpolitik aufbauen soll .
Aber das -ist wohl nur einer der Zwecke , denn gleich¬
zeitig haben sich einige Vorgänge abgespielt , die auf
weitergehende Pläne schließen lasten . Offiziere der
Roten Armee haben in Litauen Untersuchungen dar¬
über angestellt , wo man Flugplätze anlegen kann , ob¬

gleich dieser kleine Staat schon jetzt rund 30 , das heißt
für Verkehrszwecke , viel zu viele Flugplätze besitzt . Vor

einigen Wochen schon ist ein sowjetrussisch - tschecho -

slowak -isches Luftabkommen geschlosten worden , das

Sowjetflugzeugen -die Überfliegung tschechoslowakischen
Gebiets und die Benutzung tschechoslowakischer Flug¬
plätze gestattet , sodaß die Rote Luftflotte in der

Tschechoslowakei über eine wichtige Zwischenstation ver¬

fügt , auch wenn die Erreichung dieser Zwischenftation
nur durch Überstiegen fremder Staatsgebiete ( Polens
oder Rumäniens ) möglich wäre . Am letzten Tag des
Moskauer Aufenthalts Lavals aber ist außerdem zwi¬
schen Prag und Moskau ein militärisches Bündnis ab¬

geschlossen worden , das in genauer Übereinstimmung
mit dem französisch -sowjetrussischen Militärbündnis
steht , sodaß sich also auf der Basis dieser Bündnisform
schon -drei Staaten zusammengefunden haben

Der Weg nach Süden .

Aber außer dem Weg noch Osten hat Pierre Laval
auch den Weg nach Süden beschritten . Er hat in dem
Januar -Abkommen von Rom eine italienisch «

London und die abessinische Frage .

. a ®
;

Steel »« , 17 . Mai . ( Drahtbericht unserer Berliner
O Abtetlung . ) Der englische Lordsiegelbewahrer Eden ,der sich seit wenigen Tagen wieder im Amt befindet

hielt gestern seine erste große Rede nach seiner
Genesung . Der Inhalt läßt sich ganz kurz auf die
-Formel bringen , daß England sich weiterhin mit allem
Nachdruck für den Völkerbund ein setzt , und
daß es an dem Gedanken des Kollektivs

'
ystems

festhält . Es will uns scheinen , als ob diese Rede ein
inentg hinter den Ereignissen herhinke , nachdem die
franzostsch - sowjetrussische Allianz abge -
schlosten ist und nachdem gerade jetzt die Verträge
fertig geworden sind , die die T s ch e chs l o w a k e i in

* dieses Militärbündnis einglieder n . Auch-
1 ber

,
Wortlaut des

_ tschechoslowakisch - sowjetrussischen
Hilfeleistnngspaltes besagt ja im wesentlichen dasselbe
wie der „ Beistandspakt

"
zwischen Paris und Moskau ,

nämlich , daß sich diese Vereinbarungen lediglich
gegen Deutschland richten . Die Hilfeleistung
soll gewährt werden , wenn die im Vertrag vorgesehenen
Bedingungen erfaßt sind und wenn „ dem Opfer des
Angriffs von Seiten Frankreichs Hilfe geleistet wird .

"

f
Hiermit wird das Zusammenwirken der drei
Mächte sichergestellt und es wird überdies
Frankreich zum obersten Richter in Ost¬
euro pafrage . n gemacht . Wenn Eden demgegen¬
über den Begriff kollektive Sicherheit sehr nichtig da¬
hingehend auslegt , daß dies nicht bedeutet , ein ausge¬
wähltes Bündnis gegen irgend eine , einzelne Nation ,
sondern , daß kollektive Sicherheit vielmehr besage , daß
jede Nation ihre Machtmittel zur Verfügung stelle , um
allen Nationen Sicherheit zu geben , so sind gerade die
jetzt abgeschlossenen Beistandspakte der beste Beweis da¬
für , daß das System der kollektiven Sicher¬
heit von Frankreich längst aufgegeben ist
zugunsten von Militärbündnissen , die sich einseitig
gegen Deutschland richten .

Auch in anderer Hinsicht verkennt Eden leider voll¬
kommen die Lage . Er möchte uns nämlich gern glau¬
ben machen , daß ein Angriff der Sowjetunion
gegen Deutschland eine ganz unmögliche Sache
sei , denn die Entfernungen , die den größten Teil der
deutschen Grenze von Sowjetrußland trennten , seien
riesig . Es scheint , als ob -der englische Lordsiegelbe -
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Das Bündnis - System keine Friedensgarantie

Al

Vertrag übe
"

;olt das Recht auf sein

Ratlosigkeit der französischen Marxisten
Ein sophistischer Rechtfertigungsversuch zur Stalin - Erklärung .
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militärischen Maßnahmen Lavals zugestimmt habe . D - rm

man hätte von ihm nicht erwarten können , daß er sie ab -

lehne Die Hauptsache sei , daß die Unterredung grerfbare

Ergebnisse für die Verteidigung der Friedenspolitik Sowzet -

rutzlands ergeben hätte .

den Gedanken der Dienstauffassui
wolle lediglich für das arbeitende — - - - - -- -

Heer auf
"

jein Vaterland , erobern , sowietrußland stelle

einen Staudamm des Kommunismus gegen aen lian -

zöstschen und den deutschen Nationalsozialismus
^ Mich , -daß Stalin auf die Aufforderung Saarte hm den

tragen .

Litwinows Gegenbesuch in Frankreich .

Moskau , 16 . Mai . Wie von sowjetrussischer offiziöser

Seite mitgeteilt wird , sei der Gegenbesuch des Außen -

kommissars L i t w i n o w in Paris nunmehr beschlossen wor¬

den . Litwinow werde Ende Mai in Paris er¬

wart e t . Er wolle mehrere Tage in der französischen yaitpp

stadt bleiben , um die politischen Verhandlungen , auch ote

über den Ostpakt , fortzusetzen . . , . . . _in .
Anderen Informationen zufolge wird gleichzeitig eure

bÄ -eutende Persönlichkeit der Roten Armee und

Marine nach Paris reisen , um mit den fraMstichen mili¬

tärischen Kreisen , besonders mit dem französischen General¬

stab , Verbindung aufzunehmen .

Prag als Ableger von Paris .

Prag , 16 . Mai . Am Donnerstag kurz , nach 13 Uhr
wurde im Außenministerium der tschechoslowakisch -

sowjetrussische Hilfeleistungspakt unter -
• zeichnet . Mr die Tschechoslowakei unterzeichnete der

Minister des Äußeren , Dr . Venesch , für die Sowietumon

der hiesige sowjetrusiische Gesandte Alexandrowsii den

^ erfreut .
In Moskau ist am Donnerstag mit der tfchechoflo -

wakischen Mordnung ein Übereinkommen Uber die Ein¬

richtung eines regelmäßigen Luftverkehrs

zwischen den Hauptstädten 'beider Lander unterzelchnet

französische Freundschaft zu begründen ge -

. sucht , die zwar durch Sorgen um Italiens Kolonial -

Ehrgeiz in Ostafrika zeitweilig etwas getrübt ist , die

aber doch schon fester geworden zu sein scheint , als man bei

flüchtiger Betrachtung annehmen möchte Ein Zeichen
dafür ist der Besuch des französischen Luftfachvtministers
General Denain in Rom gewesen — eine unmittelbare

Folge jener , noch sehr lose formulierten Januar -

Abmachungen . General Denain hat mit Italien eine

Zusammenarbeit der Luftflotten vereinbart , die , genau
wie der Moskauer Pakt mit seiner Völkerbunds -

angleichung , eine überaus friedfertige Kulisse erhielt .
Er richtet sich nämlich nur gegen einen etwaigen An¬

greifer und soll damit der englischen Regierung
sympathisch sein , die ja vor einigen Monaten einen

gemeinsamen Pakt der Westmächte mit Deutschland zur

gemeinsamen Bekämpfung von Angreifern vorge¬

schlagen hatte . Nur war damals in der italienischen

Presse ( die ja lediglich den Willen Mussolinis wieder -

gibt ) gesagt worden , daß ein solcher gemeinsamer Pakt

Einzelabmachungen zweier Mächte ausschließen würde ,
weil die Luftfahrttechnik sich im Falle zweiseitiger Ver¬

einbarungen nicht von heute auf morgen zu Ab¬

machungen mit dritten Staaten umstellen lassen . Heute
aber hat Mussolini einen solchen zweiseitigen Luftver¬

trag gebilligt , und damit nach den Worten seiner eigenen

Presse die Möglichkeit des Luftkriegsvertrages mehrerer
Staaten technisch unterbunden . Hinzu kommt , daß

Sachverständige des Auslandes die Meinung ge¬

äußert haben , ein zweiseitiger Luftkriegsvertrag binde

auch die Landheere , weil getrenntes Operieren ,
der

Luftflotten nicht mehr möglich fei . Liegt hier also in

anderer Verhüllung als mit Moskau wiederum ein

Militärbündnis vor ? Frankreich mischt solche Be¬

strebungen freilich auch mit der Suche nach anderen

Sympathien . Bei dem Besuch in Rom hat Laval als

erster aktiver französischer Minister seit 20 Jahren dem

Vatikan einen Besuch abgestattet , er hat erreicht ,

daß zur Feier in dem französischen Wunderort Lourdes

der Kardinalstaatssekretär Pacelli nach Frankreich
delegiert wurde , begrüßt von einem Telegramm des

Staatspräsidenten . Pierre Lavals System schließt also

in sich die verschiedensten Mittel . Aber es leidet viel¬

leicht doch darunter , daß es allzu viele Freundschaften
abzuschließen sucht , ohne die Stimmung der Freunde
gegeneinander zu beachten .

„ Die Auswirkungen nicht genügend überlegt .
"

Paris , 17 . Mai . Der . Vorsitzende der französischen

Marxisten , Leon Blum , gibt in seinem Organ . Lem

„ Populaire
"

, offen zu , daß der Leiter der dritten Inter -

n̂ationale . Stalin , die gesamte marxistisch -

kommunistische Politik in 8r a . n kre lch
^ ^

urteile , und sagt hierzu , je mehr er Gruber nachtxnke ,

um io weniger sei ihm dies verständlich . Er frage sich , l

schreibt er , wie die Vertreter der Sowietregierung ' hr «

Unterschrift unter eine derartige Berlau ^ arung M >en !etst

können . Wenn Stalin die sranzosyche Politik der Landes

Verteidigung gutheiße , so verurteile er ^ ien '
^ n ’ ^ „ es -

zweijähiigen Dienstzeit und den augerorden ! . .chen
tZ ihre Stimme versagt hätten Stalin gebe

die Sicherheit Frankreichs von / der Erhöhung der feeres
starke abhänge . Er gebe denienigen recht , gegen d> sich Die

proletarische Einheitsfront im letzten Wahltompsg ^
and

habe . Er , Leon Blum , befürchte , daß Stalin fick dre

Auswirkungen , die feine Unter,chrift nufdre poUNfchL

Lage in Frankreich bei der Lage des französischen P >mle

tarmts Haden würde , nicht genuge " d über leg
^

fchüttern Partei werde E

JÄSÄÄ ' ttÄS

Werin , erschüttern könnte , und man könne sich keine größeren

Erschütterungen vorstellen als einen Krieg . _ .. . _
Auch der geographische Faktor dürfe mcht über¬

sehen werden .
'

Die Entfernungen , di « den
. größten Teil

Deutschlands von Sowjetrußland trennter

der Wiedergeburt des großen p ? lm,chen Staates , der bereit

und gewillt sei , auf der europäischen . Bühne eine beträcht¬

liche Rolle zu spielen , sei die Möglichkeit eures proTet ’

russischen Angriffes auf Deutschland em georaphischer

— W8N " SftU w 5 - < * ’

schwierig , die Besorgnisse über einen m t li -

tör ticken Angriff Sowietrußlands zu

teilen , bie in Deutschland heute anscheinend Frischen , und

er müsse hinzusiigen , daß , wenn eine Nation sich um „ihre

eigene Sicherheit mrge , für sie der beste Weg der sein wurde

ihren Platz im Völwrbunde einzunehmen und dadurch den

Nutzen der kollektiven Sicherheit zu erhalten .
^

Wenn jetzt die internationale Lage vielfach mit den

^ abren vor dem Kriege verglichen werde , so ser em solcher

Deraleich nur teilweffe richtig . Heute gebe ^ mindestens

zwei
^

höchstwichtige . stabilisierende Ele¬

mente , die vor dem Kriege nicht bestanden .

1 . Der Völkerbund und 2 . die Locarnover -

'
Dft tommunWche ,,H u m a n i t e " versucht Sagten

zwischen der Erllärung Stalins und der Politik ^ r dr ^ en

SÄ »

verurteile das ,S « r .
als > lches nicht

^
oe ^ me

^
a ^ ni ^ t

worden .
Der Inhalt des Vertrages .

Der Hilfeleistungspakt stimmt mit den ersten drei Ar¬

tikeln des französisch - sowjetrussifchen Beistandspaktes voll¬

kommen überein . __ . . .. ,, .
Artikel 4 des Vertrages besagt : Ohne Beeinträchtigung

der vorhergehenden Bestimmungen dieses Vertrages wird

festgesetzt , daß sich , wenn eine der hohen vertragsschließenden

Parteien von einem oder mehreren dritten Staaten unter

Bedingungen angegriffen würde , die keine Grundlage zur

Leistung von Hilfe und Unterstützung nach diesem Vertrage

bieten die zweite hohe Vertragspartei verpflichtet , wahrend

der Dauer des Konflikts weder direkt noch indirekt dem

Angreifer oder den Angreifern Hilfe oder Unterstützung zu

gewähren , wobei jede der Parteien erklärt , daß sie durch

keinerlei Hilfeleistungsabkommen gebunden ist , das mit

dieser Verpflichtung im Widerspruch stünde .
Artikel 6 besagt : Die oben angeftchrten Verpflichtungen

stehen in Übereinstimmung mit den Verpflichtungen der

hoben Vertragsparteien als Mitglieder des Völkerbundes ,

deshalb wird auch keiner Bestimmung dreies Ver¬

trages eine Auslegung gegeben werden , die

die Mission des Völkerbundes beschranken

würde , soweit es sich um geeignete Maßnahmen zur wirk¬

samen Sicherung des Welffriedens handelt oder dre Ver¬

pflichtungen beschränken würde , die sich für die hohen Ver¬

tragsparteien aus dem Völkerbundspakt ergeben .

In Artikel 6 heißt es , daß der Vertrag nach Austausch

der Rat in tat ionsurkunden , der in Moskau erfolgen mu ® ,

sofort in Kraft tritt und 5 Jahre in Geltung bleibt ,

.falls er von einer der Vertragsparteien nicht nach eurer min¬

destens einjährigen Kündigung vor Ablauf sicher ^ ryt ge¬

kündigt wird , bleibt et auf unbeschränkte Zeit in Gültigkeit .

Auch Punkt I und n des llnterzeichnungsprotokolls ynd

mit denen des franzöfifch - sowjetrussr >che n

3m tytirft H
*

stellen die beiden Regierungen fest , toa «

bie Tragweite der in den Artikeln I , H und m des Ver¬

lages enthaltenen Verpflichtungen ,
'bet in dem Bestreben

abgeschlossen wurde , in Osteuropa ein reglonalesSichecheits -

systom auszubauen , st abgegrenzt ich wie es rm : Punkts

des unterzeichneten Protokolls zu dem etwcihnten ^ rtvaa

feifaektrt ist Beide Regierungen anerkennen zugleich, . . Daß

die
^

Berpilichtungen zur gegenseitigen Hilfeleistung Zwisten
ibnen nur stweit wirksam werden , als d « ° ondieftm

Vertrag vorgesehenen Bedingungen gegeb ^ i « » S
Opfer des Angriffs von feiten Frankreichs Hrlfe gewahrt

wird .

Im Einvernehmen mit der Kleinen Entente .

Prag , 17 . Mai . Zur Unterzeichnung des tfchechoflo -

wakffch -stwjetrussischen Beiftandspartes sagt die »P « ?^
Bresse " daß der Vertrag keine besondere Se ^ l ?

t j o n darstelle , sondern nur bedeute , daß sich die Dschechoflo -

wakei der gegenwärtig einzig wirksamen Methode Siche¬
rung des Friedens gegen etwaige Friedensstörer

Der
^

ffchechoslowakisch-iowjetrussische Pakt iei eiimfeUs mn

JMrument des VWÜbuickes . anderer,erts dieAusMung

Heiner wichtigen Lücke , nämlich dort , wo die Aufgäbe des

Der Redner fragte dann , welche Politik England bei

der aeaenwärtigen europäischen Lage treiben , solle , stprog -

britannien könne Frieden und Sicherheit nicht in der ^
olie -

runa fiüden . Auch ein System von Bündnissen ser

ke ? ne dauerhafte Losung der Schwierigkeit . .
Als

einzige Lösung verbleibe lMglich mn kollektives

Friedenssystem . Die einzig praktische LosMW eines

wichen heute bestchenden « ystems fei der Bolke
^
bun .

Kollektive Sicherheit bedeute nicht ein ausgewähltes Lund

nis gegen irgend eine einzelne Nation ; es vedeute , daß ied -

si?r,tinn ihre Mittel iur Verfügung stelle , um allen Nationen

GMethuÄ werde beispielsweise

toin kollektwes Sicherheitssystem zur ^ t ^ r ^ erung eines

Äiieaes ausreichen ohne die Mitwirkung Englands und

englischer Streitkräfte . .
Die englische Politik sei gegen keine Nation gerichtet ,

sondern nui gAen solche Nation oder National , die gegen

die Grundsätze Lr Dölkerbundssatzungen verstießen , die Eng -

tond anEnommen habe . England werde immer auf der

Seite des kollektiven Systems gegen jede R ^ ^ rung oder

jedes Volk zu finden sein , das durch E Ruckkchr zur

ÄS '
« SÄ

flußt
^

werden , die eine Regierung zur gemeinsamen guten

Sache zu leisten bereit fei .

Die Gültigkeit des Locarnovertrages .

ir Mai 3tu Unterhaus wurde der Außen -

änder ^ woZe da die Voraussetzung für die Wirksamkeit des

Locarnoverträges die Mitgliedschaft Deutschlands

^ sCTt^ ardsiegelbewahrer Eden antwortete : „ Es ist richtig ,

sen ^ au daß irgendeiner der Unterzeichner zu

irgendeiner Zeit aüfhören sollte , Mitglied ^ s Volkerbundes

r -l sein Wie der Außenminister am 12 Dezember 1933 er

Wie ging die Ansicht der englischen Regierung , nach der

Befragung des Kronjuristen dahm , daß der Austritt £ 3^ '

einer Partei aus dem Völkerbund an sich nicht dle Befrei

una aller Parteien von ihren Verpflichtungen des Betragesung auer ^
l « ^ .

6aran erinnern , daß die

? n ? Nsch ? Regierung durch die in / der Entschließung

der
'

Stresa - Konferenz niedergelegte englisch - italienische Er -

riäruna iormal alle ihre Verpflichtungen aus

he ^ ßoearnovertrag erneut bestätigt und ihre

Absicht
"

ausgedrückt hat , sie im gegebenen Falle getreu durch -

zufuhren .
"

Inhalt der Eden - Rede .

London , 16 . Mai . Lordsiegelbewahrer Ede n hielt am

Donnerstagabend im Londoner Stadtteil Fulham seine erste

öffentliche Rede seit seiner Genesung .

Eden gab zunächst einen kurzen Überblick über die mit

dem englisch - französischen Protokoll vom 3 . Februar einge¬

leitete Politik und fuhr dann fort , er wolle in ein paar

Sätzen in die Erinnerung zurückrufen , warum das E r g e v -

nis des Berliner Besuches nicht alle Hoffnungen

erfüllt habe . Das Londoner Protokoll habe in der . Haup . -

fache zwei Dinge behandelt : Sicherheit und Ab¬

rüstung . In keiner dieser beiden fragen

habe man in Berlin wesentliche ort s chr i tte

erzielen können . In der Sichecheitsfrage habe Deuffchlmiv

in bezug auf einen mehrseitigen osteuropäischen _ Nicht¬

angriffspakt ein Angebot gemacht . Es sei wichtig , dag alles

getan werde , um den besten Gebrauch , von diesem Angebot

zu machen . England gründe seine Auffassung von der euro¬

päischen Sicherheit aus den Völkerbund ; leider sei es nicht

in der Lage , zur Zeit Deutschlands Bereitwilligkeit zu ver¬

zeichnen , seine Mitgliedschaft wieder auszunehmen .

Auch in der Rüstunass rage hätten sich ,
die eng¬

lischen Hoffnungen nicht erfüllt . Es sei durchaus richtig , daß

die deutsche Regierung , wie schon ost zuvor , t ^aen Wunsch

nach einem Rüstungsabkommen betont habe . Was die in

dieser Frage b̂estehenden Schwierigkeiten angehe , so wolle

er das Beispiel der T r u p p e n b e st ä n d e anführen .

Als er vor einem Jahre Berlin , Rom und Paris be¬

suchte , sei der Paritätsgrundsatz für die drei westlichen Fest -

laiftismächte nirgendwo bestritten worden . Deutschland habe

jedoch damals eine Erhöhung der Zahl von 200 000 aus

300 000 Mann vor geschlagen . Wenn jetzt die deursche Negie¬

rung die Notwendigkeit von 550 000 Mann auf¬
rechterhalte , sei es klar , daß bei einer so hohen Zister die

Parität zwischen den drei westlichen Festlandsmachten auf

einer gleichen Ausbildungsgrundlage ehrlich gesagt uner¬

reichbar sei .
Er wisse die Ansicht der deutschen Regierung zu schätzen ,

daß diese Ziffer angesichts der d e u t s ch e u B e I o r g n t sie

in Osteuropa gerechtfertigt sei . Daher wolle er sich für

einen Augenblick der Lage in Osteuropa widmen . Niemals

zuvor sei er in einem Lande gewesen , das auf viele -oahre

hinaus so sehr mit seinen inneren Arbeiten in Anspruch ge¬

nommen sei wie Sowjetrmjland . Sowjetrußland wurde sich

in seinem eigenen Interesse gegen alles wenden was die

Maschinerie , die zur Zeit in mühevoller Arbeit errichtet

Völkerbundes zur Erhaltung des . Friedens aufhöre . Die

Verpflichtungen , die die Tschechoslowakei mit dem neuen

Vertrau übernehme , ständen weder zur politischen noch zur

geographischen Lage des Staates im Widerspruch , und der

neue Vertrag sei selbstverständlich auch in vollem Ein¬

vernehmen mit den übrigen Nk ^ tgliedern
der Kleinen (Entente abgeschlossen worden . Der Ver¬

trag berühre in keiner Weise die Interessen irgend eines

Nachbarn der Tschechoslowakei und könne umso Mnmer

Polen treffen . Der Vertrag sei auch memandem verschlossen

und werde vom Friedenswillen allen Staaten gegenüber ge -

Polens Politik in den baltischen Staaten .

Der fiunländische Außenminister hi Warschau eingetroffen .

Warschau , 16 . Mai . Der sinnläudiscke Außenminister

Hackzell ist am Mittwochabend zu dem seit längerer Zei -

anaekündiaten Besuch in Warschau eingetronen . Der

Minister der sich zwei Tage in der polnischen Haurustadt
aufhalten wird , wird auch an den Beffetzungsseierlto ^eiten

für Marschall ^ ilsudski teilnehmen . Am Bahnhos wurde

Minister Hackzell vom polnischen Äuhenmmister Beck emp¬

fangen .
^ Polskf

^
, der dem Regierungslager nahesteht ,

schreibt der Besuch des sinnländischen Außenministers sei , ob -

X
’

AÄjU
aeaenleitige Mißtrauen dieser Staaten hatten sehr ungünstige

MLüngenfürdie Entwicklung der Beziehungen Polens

in beit entrollten 6t <xdten im Sciltitum gefd ) offen . fei

MTaufbÄeis fet langer 3 « t nur

wffen , zwischen Polen und Finnland eme Ä >v ^ e der Per

ständigung zu finden . Zu hoffen sei , daß sick be , bem ersten

Besuch des sinnländischen Außenministers in Warschau

toichter als bisher eine Verständlgungs gr und -

1 aa e werde finden lassen , von der aus sich manche verwickelte

volitische und wirtst ^iftlfthe sowie kulturelle Frage werd «
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Hunderttausende am Sarge Pilsudskis
<friA mAxi • „ Tausende und Tausende ziehen seit 2 Uhr nachts in langet
X1C jtfldu llt der St . - -»SOyfl1l1 . CSsXttt9COr (liC . eitblolcr Kette am Sarg vorbei . Sie grüßen zum letzten Male

seitenlang über die Überführung des Sarges aus dem Bel - — durä

vedere zur Kathedrale . Sn Stadt und Land hörten die stunden

sent -
itlb

Warschau , 16 . Mai . Seit Mitternacht ist die St . 5 o -

hanneskathedrale das Ziel von Hundert¬
tausenden aus Warschau und vielen Abordnungen aus
allen Teilen des Landes . Sämtliche Zeitungen berichten

D6eHrl

ilsudski - Trauermarken .

Sn feierlichem Trauerzug wird der Sari
vom Schloß Belvedere in

Die nächtliche Überführung zur St . Johannes - Kathedrale .
•q mit den sterblichen Überresten des Marschalls im Fackelschein

Warschau zur St . Sohannes -Kathedrale überführt .

Mackenfen in Budapest
Ehrung der Helden des Weltkrieges .

den ehemaligen Offizieren der Mackensen - Husaren feierlich

empfangen .

Die Ortsgruppe der NSDAP , und die HS . hatten im

Heldenfriedhof Ausstellung genommen . Der Generalfeld¬
marschall schritt die Front der Abordnungen ab , wobei er sich
mehrfach mit den alten Frontkämpfern unterhielt . An der

Totentafel des Heldenfriedhofes , die die Namen der auf

ungarischem Boden ruhenden gefallenen deutschen Helden auf¬
zählt , legte der Generalfeldmarschall einen Kranz nieder und

richtete tiefbewegte Worte an die Versammelten , in denen er

darauf hinwies , daß im großen Weltkrieg deutsche uno

ungarische Soldaten Schulter an Schulter für die Ehre und

Menschen an den Lautsprechern den Bericht über die gestrigen

Feierlichkeiten . , „
Sn der Mitte der Kathedrale steht aus hohem Katafalk

der Sarg . EristausdemHolzvonEichengefügt ,
die auf her geliebten Wilnaer Heimaterde des

Entschlafenen wuchsen . Dort wird ja auch sein Herz seine

letzte Ruhestätte finden , das bis zu seiner Überführung in

einer Urne aus Kristall im Schloß aufgebahrt wird .
Der Sarg des polnischen Nationalhelden ist außen mit ge¬
triebenen Silberplatten belegt . Eine Kristallscheibe im

Sargdeckel läßt das Eestcht des Toten sichtbar werden . Gleich
~ ‘ '

lichtes Kreuz , etwas
ßfiziere der ersten
er Gottes der Ost

waltung hat die Bevölkerung aufgerufen , am Tage der

Trauerfeier und der Beisetzung die Häuser nur mit schwarzen

Trauerfahnen zu beflaggen . Der Zentralverband der

polnischen Sndustrie forderte seme Mitglieder auf , zirka
1000 000 Zloty als Grundstock zum Bau eines Ptlsudsn -

Denkmals in der Hauptstadt zu stiften .

Laval und die Militärabordnungen
in Warschau eingetroffen .

Warschau , 17 . Mai . Marschall P « tain , Feldmarschall
Lord Canan und der belgische General Termonia sind
um 20 Uhr mit den militärischen Abordnungen ihrer
Länder zur Teilnahme an der Beerdigung Marschall Pil¬

sudskis eingetrosfen . Sie wurden am Bahnhof von dem

stellvertretenden Kriegsminister General Kasrzycki und

dem Generalinspekteur Rydz - Smigly sowie zahlreichen
höheren Offizieren und einer Ehrenkompagnie begrüßt .

Um 21 Uhr traf Laval mit den Herren seiner Be¬

gleitung von Moskau kommend ein . Er wurde von Außen¬

minister B e ck und den Botschaftern Frankreichs und der

Sowjetunion willkommen geheißen .

General Göring nach Warschau abgereist .

Berlin , 16 . Mai . Ministerpräsident General Göring

hat heute abend mit dem fahrplanmäßigen Zuge nach War¬

schau Berlin verlaßen .

Sn seiner Begleitung befinden sich als Vertreter der

Wehrmacht General der Infanterie v o n B o ck für das

Reichsheer , Konteradmiral Witze ! für die Reichsmarine

und Generalmajor W e f e r für die Reichsluftwaffe , außer¬

dem Oberstleutnant Bodenschatz und Major Conrath .

Während des Aufenthaltes in Polen ist dem Ministerpräsi¬

denten der polnische Oberst von Morawski attachiert .

Das literarische Vermächtnis des Marschalls .

Decke der Kathedrale hängen riesige rot -weiße Fahnentücher

herab , die über dem Sarg einen Baldachin bilden . Offiziere
und Unteroffiziere der verWedensten Formationen des

Heeres halten mit blanker Waffe die Ehrenwache . Durch

die schwarz verhängten Fenster dringt gedämpftes Licht .

Dampfer „ Normandie "
, der ein eigenes Theater mit einem

Zuschauerraum für 400 Personen besitzt , wird am 23 . Mai

während der Überfahrt nach Amerika die Uraufführung
eines neuen Stückes von Sascha Guitry » Christophe
Colomb "

stattfinden .

erschütterndes Erlebnis bedeutete , machte er an der Front
mit . Nach seiner Rückkehr betätigte er sich besonders mit

religiösen Plastiken . Jeder , der Limburg kennt , erinnert

sich auch der im Friedhof aufgestellten Kreuzigungsgruppe ,
die von der herben Größe der Gotik erfüllt ist und auch in
Wiesbaden ausgestellt war . Diese Strenge der Empfindung
läßt Heusler als den geborenen Vertreter der plastischen
Kriegerehrungen erscheinen , und so finden sich denn zahlreiche
Denkmäler in verschiedenen Orten unserer Heimat , die an
die gefallenen Helden erinnern . Am stärksten wirkte sich sein
großes Talent auf dem Gebiete der religiösen Kunst aus .
So schuf er für die Frankfurter Bonifatiuskirche die vier

Evangelisten und für die Kreuzkirche eine eigenartig
empfundene Veronika mit dem Schweißtuch , ferner eine groß
angelegte Pieta aus Holz . Von seinen zahlreichen übrigen
Werken erwähnen wir nur noch einen Altar mit der Taufe
Christi in Saarbrücken . Besonders für Wiesbaden hat
Hensler Werke geschaffen , die das Bild der Stadt auf lange
Zeit hinaus bestimmen werden . So stammen von ihm die

gotfich empfundenen Figuren , die den Kuppelraum des

Nassauischen Landesmuseums schmücken . Mit Architekt
Fabry , mit dem er oft gemeinsam arbeitete , schuf er das

Ehrenmal der 80er auf dem Neroberg , und sein vielleicht
volkstümlichstes Werk ist die reizende , aus Nasiauer Marmor

gefertigte Quellnymphe in der Reisingerbrunnen - Anlage ge¬
worden . Die feine , liebenswürdige Persönlichkeit des uns

allzu früh Entrißenen leuchtet gewinnend aus allen feinen
Schöpfungen . Er war ein großer Künstler und ein edler

Mensch , was im Grunde dasselbe bedeutet . W . W .
* Erst -Aussührungen in München . Die Münchener

Kammerspiele brachten Max Mells „ Das Spiel
von den deutschen Ahnen " in der Snjjeniemng Otto

Falckenbergs mit außergewöhnlichem Erfolg heraus ,
und der Beifall galt ebensosehr dem Gewicht der Darstellung
wie des Dichtwerks . Sm staatlichen Re f -idenzt Heater
veranstaltete der Münchener Bach - Verein zu Ehren des
250 . Geburtstages seines hohen Patrons äußerst seltene
bühnenmäßige Darbietungen , indem er durch hervorragende
Mitglieder der Oper das Dranuna per musica „ Herkules
am Scheidewege

" und die komische Kantate , /Schlen¬
drian und seine Tochter Siegen

“ in der Jnfzemer -

ung Max Hofmüllers mustergültig aufführen ließ . Das
StaatstHeater brachte in großartiger Aufführung die

Oper „ Flammendes Land " von Oskar Ritter und

S . M . Welleminsky mit der Musik des Schweden Kurt

Atterberg erfolgreich heraus , ein Schelm von Bergen —

Stück aus der Zeit des Bauernkriegs , musikalisch satt und

farbig komponiert , mit schönen dankbaren Gesangspartien .

Berlin , 16 . Mai . Unter dem Titel „ E e s e tz u n d Eh r e

ist soeben im Verlag Eugen Diederichs - Sena eine

Auswahl der autobiographischen Schriften des Maftchalls

Pilsudfki erschienen , die das schriftstellerische Werk des pol¬

nischen Staatsmannes zum ersten Male der deutschen Otfei

lichkeit erschließt . Das Werk gibt ein eindrucksvolles B

vom Werdegang des Marschalls und vermittelt ganz neue

Einblicke in die Entstehungsgeschichte des pol¬

nischen Staates . Es zeigt außerdem , daß der ver¬

ewigte Marschall nicht nur ein großer Staatsmann und

Feldherr war , sondern , auch einer der besten politischen

Schriftsteller unserer Tage .

Sarge vorbeigeschritten . Sn ihren Gesichtern

spiegelt sich die Liebe wider , die das polnische Volk in allen

seinen Klaßen und Schichten seinem grüßten Helden ent¬

gegenbringt und entgegenbringen wird , solange es Polen

gibt , die ihr Vaterland lieben . Die Warschauer Stadtver -

Besuch beim Reichsverweser .

Budapest , 16 . Mai . Eeneralfeldmarschall von Mackensen

hatte Donnerstagvormittag auf dem deutschen Heldenfried¬

hof vor den Gräbern der dort ruhenden Helden des Welt¬

krieges einen Kranz niedergelegt .

Sn Begleitung des deutschen Militärattache es , des

Generals Fischer , des deutschen Gesandten sowie der

ihm zugeteilten Ofiiziers -Ehrenbegleitung traf der General¬

feldmarschall von Mackensen in der Uniform der Totenkopf¬

husaren aus dem Ehrenfriedhof ein und wurde dort von einer

Offiziersabordnung , einer Abteilung der Frontkämpfer und

Garmisch - Partenkirchen
und Mittenwald .

Von Rudolf Herzog .

Wir find im Herzen der bayerischen Bergwelt . Kamm

hörbar schwingt her eigene Herzschlag vor dem gewaltigen
Herzschlag der Natur . Tausende von Gesteinsmetern steigen
vor ans auf und zeigen uns die Winzigkeit des Menschen¬
geschlechts . Und doch wurde der Menschengeist der , Bergmaßen
Meister und pflanzte sein Siegesbanner auf schwindelnde

Sn beiden Ufern der Loisach , 700 Meter über dem Meere ,
liegt © amrisch , ein Marktflecken mit einet alten Kirche aus
dem 13 . Jahrhundert und einer Pfarrkirche aus der Zopfzeit .
Wo sich die Partnach in die Loisach wirft , träumt der Wittels -

bacher Park . Ein paar Nebenbäche der Partnach ziehen den

MaEftecken Partenkirchen geschwisterlich heran , das Parta -

num der Römer und Standort der rätischen Kohorte , die die

Bergwacht hielt . Der alte Ort fiel verheerenden Feuers¬
brünsten zum Opfer und baute sich in hübsch bemalten Häusern
wieder auf . Doch blieb er eine Wiege der Kunsttischlerei und

Holzschnitzerei . Dem sei , wie ihm wolle : Garnrisch und Parten -

kirchen , Sommerfrischen und Wintersportplätze in eins , be¬

dürfen des Anreizes baulichen Schmuckes nicht . Für sie baute

eines größeren Meisters Hand , aus der Begrenztheit in das

Unbegrenzte , aus der Lieblichkeit der Talgründe in die Gr «

habeicheit der Berge , aus der Menschenzahmheit in die auf -

jauchzende Wildheit der Urnatur . Und keine Feder vermag
es nachguzeichnen , kein Pinsel es zu malen , und nähme man

eines Lebens Arbeit hinzu , was eine göttliche Weltenschick¬

salslaune urplötzlich aus Wintenmcht hervorbrodeln , <n

Wogen aufschäumen , zu Stein erstarren ließ .

Die deutsche Alpenwelt umsteht uns in ihrer Majestät .

Noch rauschen die Bergwälder auf — und ersterben vor der

Himmelsgewalt der Felsenbilder . Phantastische Zacken bohren

rinnen aus den Spalten der Schneegeftlde , schwellen an , oe -

schleunigen ihren Lauf und stürzen sich aufschreiend vor uu |t

in das geheimnisvolle Becken eines Bergsees , durch eine

Felsenklamm in sprühenden Wasserfällen hinunter in die

Täler der Menschen . Hei , ist es herrliche Fahrt , durch die

Partnachklamm auszusteigen über Geröll und gewachsenem

Gestein , über schmaÄrüstrge Wege und zitternde Stege , durch

Waßergeschleier über schwindelnde Tiefen hinweg , und den

ersten Atem auf dem Lordev -Graseck zu schöpfen , den Wetter¬

stein vor Armen , die Dreitorspitze , den Schachen . Und meuter

hinan , zur Wettersteinalpe , werter hinan , zum Alpengarten
des Schachensees , und nun ist er unser , der Schachen , wie er

des Traumkönigs Ludwig II . war , der hier fein Jagdschloß
hielt und als wäre das steile Hinauf nur ein Spiel , wirft

sich der Fels jählings Tausende von Fuß hinab ins Wetier -

iteinoebirg . Oder dem Höllenral gilts und der Hollental -

Camm , vom Hammersbach durchtobt und durchspritzt . Mehr ,

Sargdeckel läßt das Ges ,
unter der Scheibe steht man auch ein

tiefer ein metallenes Brustschild der „
Legion und das kleine Bild der Mutter Gottes der Ostra
Brana in W i l n a . Dieses Bildchen hat der Marschall seit

seiner frühesten Jugend , während seiner Schulzeit , in den

Jahren der Verbannung in Sibirien , bei seinen Kämpfen als

Führer der Legion während des Weltkrieges bis zur Todes¬

stunde bei sich getragen . Der übrige Teil des Sarges ist mit

einem großen Fahnentuch bedeckt , das das Hoheitszeichen der

RepubA Polen , dem weißen Adler zeigt . Obenauf liegt
der Säbel des Marschalls und feine Feldmütze . Von der
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mehr ! Was sagen uns bie Hof schranzen , wenn ber König selbst

Audienz erteilt . Anmutsvoll lädt der smaragdene Badersee

Mr Kahnfahrt , aber der Waxenstei -n schaut herüber und einer

Erscheinung gleich er selbst , der König der deutschen Berge ,
die wolkenumspielte Zugspitze .

Frischen Atem in die Brust und hinauf und hinan ! Die

Wälder schlagen ihre Wipfel über uns zusammen , als wollten

sie uns wie Kindern die Augen verschließen , bis der Vorhang

jählings sich hebt . Und jählings hebt er sich , und atenr -

benommen starren wir auf die dunkle Wasserfläche des Eib -

sees , in die bet Waxensteinkamm seine Felswände stürzt , be¬

schattet von der Allgewalt der Zugspitze . Fast dreitausend
Meter hoch hebt sich der Zweigipfetthron in die Gefilde der

Unsichtbaren , schenkt er dem sichtbaren Blick von seiner kreuz -

geschmückten Spitze das große Schauen in die Alpenwelt , von

den Schweizer -bergeir am Bodensee bis zum Riesen bet Salz¬

burger Berge , dem Watzmann .'
Erschöpft liegen wir zu Mittenwald im neuen Stand¬

quartier . Dennoch : sprungbereit . Das Eoethesche Faustwort
in allen Adern : „ So tauml ’

ich von Begierde zu Genuß , —

und im Genuß verschmacht
'

ich nach Begierde .
" Wie trunken

staffeln sich die lustig bemalten Häuser des Ortes , als drängte

sich ein jedes vor das andere , um der schönen Gotteswelt

willen . Selbst der Turm der Pfarrkirche aus der Barockzeit

ist angemalt , und © eigen ertönen aus den Behausungen

ringsum , Gitarren und Zithern . Und das Menschenherz lacht
mit ob so vieler Freudenbringer und Sorgenbezwinger , t *|t

doch Mittenwald der berühmteste deutsche Ort des Geigen¬
baues . Die Musik des Tales im Ohr — hinein in die Ur¬

musik der Bergriesen , die auf den Wänden des Wetterstein -

gebirges trommeln und von den Karwendelabstürzen mit

Posaunenklang die Stille erfüllen , solange ihr oturmatem

hält . Kühn sticht die Reitherspitze ins Blaue , kühner noch die

westliche KarweNdelspitze , an zweieinhalbtausen o Meter

reichend . __ _

Aus Aunst und Leben .

* Arnold Heusler f . In weiten Kreisen des künftlerisch
intereßierten Wiesbaden wird man es schmerzlich empfinden ,
daß der Bildhauer Professor Arnold Hensler , der in
Trier , wo er an der Kunstgewerbeschule tätig war , verstorben
ist , so früh von uns ging . Er zählte erst 43 Jahre , stand also
im besten Mannesalter . Hensler entstammte einer katholi¬
schen Limburger Familie , und der größte Teil seines
Schaffens war der Kirche geweiht . Er besuchte das Gym¬
nasium in Wiesbaden , wurde aber früh durch einen starken
Drang zur künstlerischen Betätigung hingezogen , wie denn

auch sein Bruder Erwin ein bekannter und geschätzter Kunst¬
historiker geworden ist . Seine ersten Anregungen gewann
er auf der Mainzer Kun st gewer beschule . Be¬

stimmende Einfiuße empfing er von Bernhard Hötger ,
der später in Worpswede eine Schule begründete . Von

Hötger stammt wohl auch die feine Stilisierung , die alle
Werke Heuslers kennzeichnet . Den Krieg , der für ihn ein

Polens größten Helden . Geduldig warten wertere Taufende

stundenlang vor dem Hauptportal , bis auch sie eingelassen

wertzen . Stumm gehen sie — Schüler , Soldaten , Bauern ,
Arbeiter , Männer und Frauen in schlichten dunklen Rocken

— durch den geweihten Raum . In den frühen Vormrttags -
" waren weit über 300000 Personen am
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Sicherheit des Vaterlandes gekämpft hätten . Er gedachte
hierbei auch der ruhmreichen ungarischen
Armee , die dem deutschen Bundesgenossen bis zur letzten
Stunde die Treue gewahrt und im Kampfe für die Heimat
die schwersten Opfer gebracht habe . Es sei für ihn eine be¬
sondere Ehre gewesen , im Weltkriege das Kommando auch
über die ungarischen Truppen zu fuhren .

Der Eeneralfeldmarschall besichtigte sodann eingehend
die zahlreichen deutschen Heldengräber auf dem besonders
schön gelegenen sorgfältig und liebevoll gepflegten Friedhof
und begab sich anschließend zu dem ungarischen
Held en den km al , vor dem eine Ehrenkompagnie mit
Fahnen und Musik , Frontkämpferabteilungen , eine Offiziers¬
abordnung unter Führung eines Generals und die Orts¬

gruppe der NSDAP , mit HI . Aufstellung genommen hatte .

Der Oberbefehlshaber der ungarischen Armee , General
Sbvoy , begrüßte den Eeneralfeldmarschall , der unter den

Klangen der deutschen und der ungarischen Nationalhymnen
die Front der Ehrenkompagnie abschritt und nach einer kurzen
Ansprache einen Kranz am Denkmal niederlegte .

Bei der Abfahrt wurde der Generalfeldmarschall von der

vieltausendköpfigen Menge , die sich rings um den großen
Platz versammelt hatte , stürmisch gefeiert .

Um die Mittagsstunde stattete der Eeneralfeldmarschall
dem Reichsverweser von Horthy seinen ersten Besuch ab .
Unter Hörnerklang leistete die Palastwache des Reichsver¬
wesers in den alten traditionellen ungarischen Uniformen
dem deutschen Feldherrn die Ehrenbezeigung . Anschließend
fand beim Reichsverweser zu Ehren des Eeneralfeldmarschalls
ein Frühstück in kleinem Kreise statt .

„ Der kleine , formvollendete

Höflichkeitsbeweis .
"

Französische Blätter zur Durchreise Pötains in Berlin .

Paris , 17 . Mai . Alle Pariser Blätter berichten über
den kurzen Aufenthalt des Marschalls Pstain in Berlin .
Dabei wird besonders hervorgehoben , daß der Marschall
in Begleitung von General von Reichenau das Ehren¬
mal Unter den Linden besuchte . In der „ Victoire "

beschäf¬
tigt sich Gustave HervS eingehender mit dieser kurzen
Reiseunterbrechung . Er wertete die Begrüßung Pstains als

schönen und ritterlichen Zug und erklärt , daß man

nach dieser Geste besonders im Zusammenhang mit den

feierlichem Erklärungen des Führers , wonach es zwischen

Deutschland und Frankreich keine territorialen Meinungs -

verschiedenheiten mehr gebe , hoffen dürfe , daß noch Mög¬
lichkeiten für eine Aussprache mit Berlin

beständen . Man müsse sich fragen , warum Deutschland nicht
geneigt sein sollte , alle Anstrengungen zu machen , die Ab¬

scheu vor einem gegenseitigen Beistandspakt mit Rußland zu
überwinden . Deutschland selbst sei nicht bedroht . Niemand
werde es angreifen . Was Sowjetrußland angehe , so habe
es augenblicklich Wichtigeres zu tun , als diesen Angreifer zu
spielen . In Frankreich denke niemand daran , Deutschland
in seiner Ehre zu kränken . Im Gegenteil , man erkenne seine
Fähigkeiten auf dem Gebiet des Handels , der Industrie und
der Wissenschaft ebenso an , wie seinen Geist der Disziplin
und feine militärischen Tugenden , verbunden

'
mit seinem

starken Patriotismus . Der kleine formvollendete
Höflichkeitsbeweis Deutschlands gegenüber Pötain
werde dazu führen , daß Deutschland in den Herzen der Fran¬
zosen an Achtung gewinne , heute mehr denn je , weil die

Voraussetzungen für «ine gegenseitige Aussprache gegeben
feien . _ __ _ _ __ __ _ _ ___

Südslawien und Italien .

Die Zusammenkunft Jeftitschs mit Suvich in Venedig
verschoben .

Rom , 16 . Mai . Die Begegnung , die der südslawische

Ministerpräsident Je flitsch Ende dieser Woche in Venedig
mit Staatssekretär Suvich haben sollte , ist auf einen

späteren Zeitpunkt vertagt worden . Wie verlautet , wird

Jeftitsch aus innenpolitischen Gründen und mit Rücksicht auf
die Arbeit der neuen Skupschtina in Belgrad zurückgehalten ,
sodaß er sich auch nicht zurRatstagung nach Genf
begeben kann und dementsprechend der italienischen Re¬

gierung die Verschiebung der Besprechung vorschlagen mußte .

Kurze Umschau .

Die Ratifikationsurkunden zu den in Neapel am
18 . Februar unterzeichneten Schlußprotokollen zur Saarfrage
sind am Mittwoch im italienischen Auhenamt zwischen dem

deutschen Botschafter von Hassel ! und dem französischen
Botschafter de Chambrun ausgetauscht worden . Der

italienische Vorsitzende des Saarausschusses des Völkerbunds¬
rates , Botschafter Baron A l o i s i , war bei dem Urkunden¬

austausch zugegen .

Wie die Auslandspresiestelle der Reichsjugendführung
mitteilt , besuchte eine Abordnung Höherer japa¬
nischer Marineoffiziere in Begleitung von
Admiral B e h n ck e die Berliner Hitlerjugend .
Die japanischen Gäste besichtigten die Reichsjugendführung ,
die Reichssührerschule in Potsdam , ein Jungvolkheim in

Charlottenburg und ein VdM .- Heim in Friedenau . Die

Japaner äußerten sich sehr begeistert über das Gesehene .

*

Der Lektor für englische Sprache an der

Universität Graz , Viktor Adams , wurde wegen
angeblich nationalsozialistischer Propa¬
ganda verhaftet . Adams ist in Birmingham geboren und

englischer Staatsangehöriger . Wie man hört ,
bemüht sich die englische Gesandtschaft um die Aufklärung des

Falles .
❖ t

Der französische Präsident Lebrun empfing am Mitt¬

wochnachmittag den italienischen Unterstaats¬
sekretär des Ministeriums für Presie und Propaganda ,
den Grafen Ciano , in Begleitung des italienischen Bot¬

schafters in Paris und überreichte ihm das Eroßkreuz
der Ehrenlegion .

t

Die in ganz Lettland am 15 . Mai , am 1 . Jahres¬

tag der Einführung der autoritären Staats¬

gewalt , in Riga veranstaltete Feier gestaltete sich zu der

größten öffentlichen Kundgebung , die Lettland

bisher gesehen hat . Am großen Festzug durch die Straßen

Rigas
'

nahmen schätzungsweise 40 000 Personen teil .

Ministerpräsident Dr . Ulmanis , der jetzt in Lettland allg ^
mein als Staatsführer bezeichnet wird , wurden anläßlich

seiner großen politischen Rede lebhafte Huldigungen zuteil .

Wiesbadener Nachrichten .

Handwerker - Tagungen in Wiesbaden .

Im Rahmen des Reichshandwerkertages 1935 ,
der bekanntlich in Frankfurt a . M . abgehalten wird , finden
in Wiesbaden folgende Tagungen statt :

Donnerstag , 13 . Juni ' Arbeitstagung des Re ich s -

innungsvelbandes des Installateur - und Klemp¬
ner h a n ü w e r k s .

Freitag , 14 . Juni : Hauptversammlung des Reichs¬
innungsverbandes des Installateur - und Klemp¬
nerhandwerks .

Samstag , 15 . Juni : Haupttagung des Reichsinnungs¬
verbandes des Schuhmacher Hand werks . Eröffnung
der Reichsfachausstellung des Reichsinnungsver¬
bandes des Schuh m a che rha ndw erks .

Montag , 17 . Juni : Arbeitstagung des Reichs¬
innungsverbandes des Dachdeckerhandwerks und

des Reichsinnungsverbandes des Schuhmacherhand¬
werks .

Eröffnung der Strandbäder Biebrich
und Schierstein .

Sonntag , 19 . Mai .

Nachdem das Hochwasser des Rheines zurückgegangen ist ,
werden auch in den Strandbädern auf der Rettbergsau die

letzten Vorbereitungen für die Eröffnung der diesjährigen
Badesaison getroffen . Der Spielplatz im Strandbad Wies -
baden - B i e b r i ch wird mit seiner neu hergerichteten Lauf¬
bahn ein willkommenes llbungsfeld für den Sportler bieten
und auch der schattige Waldteil ist bei der Säuberung nicht
unberücksichtigt geblieben . Umfangreiche Baggerarbeiten ,
die zurzeit noch im Gange sind , sorgen für die nötige
Schwimmbahn . Ein Spaziergang auf dem Verbin¬

dungsweg zwischen den beiden Strandbädern mit der

herrlichen Aussicht auf den Taunus wird auch den ver¬
wöhnten Naturliebhaber vollauf entzücken . Bäume ,
Sträucher und Wiesen , sowie die besonders zahlreiche Vogel¬
welt aus der Aue zeigen so richtig , daß der Frühling seinen
Einzug gehalten hat .

Wie die Städtische Pressestelle mitteilt , werden die

Städtischen Strandbäder Wiesbaden - Biebrich und Wies -
liaden - Schierstein am Sonntag , 19 . d . M . eröffnet . Die
Motorbootüberfahrt nach den beiden Strandbädern
wird — im Gegensatz zu einer früheren Meldung — weiter¬

hin von der Stadt betrieben .

Hoffentlich wird die Witterung bald günstiger werden ,
damit der Badebetrieb in vollem Umfange ausgenommen
werden kann .

DAF . - Mitglieder erhalten ihr Recht .

138 000 Auskünfte wurden erteilt . So heißt es in

einer Jahresbilanz der Eaurechtsberatungs stelle
der Deutschen Arbeitsfront fachlich und lakonisch . Welche

?fülle von Arbeit urib Sachkenntnis in dieser einen Zahl
legt , davon machen sich die Wenigsten einen Begriff .

153 Rechtsberater und Angestellte sind in

Hessen - Nassau damit beschäftigt , die Mitglieder der

Deutschen Arbeitsfront gu 'betreuen und ihr Recht zu wahren .

Nicht weniger als 75 Beratungsstellen halten
in allen Teilen des Rhein - Main - Gebietes ihre Sprech¬
stunden ab . In knapp einem Jahr wurden allein 10 688

Güteoerhandlungen durchgefiihtt , von denen 9586
mit günstigen Vergleichen abgeschlossen werden
konnten . Die Durchfechtung a rb e i ts re ch t l i cher

Klagen dagegen erwies sich dank der sorgfältigen Be¬

treuung durch die DAF . nur in 1914 Fällen als notwendig .
Die Zahl der eingereichten S o z i a l v e r s i ch e r u n g s -

verfahren betrug rund 22 000 .

Die Aufgaben der Rechtsschutzstellen liegen in der Be¬

ratung aller DAF .- Mitglieder in sämtlichen Fragen des

Sozial - und Arbeitsrechts , sowie in der Ver¬

tretung vor dem Arbeitsgericht und den In¬

stanzen der Sozialversicherung .

Jeder schaffende deutsche Volksgenosse ist den Wechsel¬

fällen des Lebens ausgesetzt . Jeder kann in die Lage kommen ,
sein Recht verteidigen zu müssen , und darum ist es gut ,
Mitglied der Deutschen Arbeitsfront zu sein .
Die Rechtsberatung der DAF . erfolgt kostenlos und wird

sofort von Beginn der Mitgliedschaft an gewährt .

Allein dieses eine Arbeitsgebiet der DAF . macht es

jedem denkenden deutschen Arbeiter , der heute noch abseits
der großen Front sicht , zur Pflicht , sich einzugliedern in die

Gemeinschaft aller Schaffenden , in die Deutsche Arbeitsfront .

Anmeldungen nehmen alle DAF .- Betriebswalter , sowie
die DAF .-Ottsgruppen entgegen .

Die Stellung der Vertrauensfrage
an die Gefolgschaft .

Eine grundsätzliche Stellungnahme .

Verschiedene Vetriebssührer des Gaues Düsseldorf der

DAF . hatten ihren Gefolgschaften die Vertrauensfrage ge¬
stellt . In einer grundsätzlichen Stellungnahme zu diesem
Vorgehen erklärt der Informationsdienst der DAF . , daß es

sich dabei natürlich nicht um eine Abstimmung über den Be¬

triebsführer oder seine Wahl im Sinne irgendwelcher Ent¬

scheidung der Gefolgschaft über die Berechtigung zur Be¬

triebsführung handele , um eine Bestätigung oder eine Ab¬

setzung . Die Vertrauensfrage solle den Eefolgschaftsmit -

gliedern Gelegenheit geben , ihren Betriebsführern eine

moralische Zustimmung und Anerkennung oder Mißbilligung
zum Ausdruck zu bringen . Aus der Tatsache , daß aus diesen
Vertrauensakten weder rechtliche noch wirtschaftliche Folge¬
rungen zu ziehen seien , ergebe sich aber keineswegs , daß über¬

haupt diese Abstimmungen ohne Folgen sind . Dem Wesen
der Vertrauensabstimmung entsprechend liege vielmehr auch
ihre Auswirkung aus geistigem bzw . sozialem Gebiet . Sie

diene der Überprüfung des Vertrauensverhältnisses und fetze
die innere Bereitschaft des Betriebsführers voraus , aus der

Abstimmung die richtigen Folgen zu ziehen . Die Folge einer

Mißbilligung dürfe natürlich nicht sein , daß der Betriebs¬

führer nun sein Führertum selbst ausgebe und sich gewisser¬
maßen der Gefolgschaft „ ausliefere

"
, um sich in billige Gunst

zu bringen . Dort , wo die Gefolgschaft etwa mangelndes
Vertrauen zeige , werde der Betriebsführer vielmehr suchen
müssen , ein besseres Vertrauensverhältnis dadurch zu
schaffen , daß er sein eigenes unzulängliches Verhalten revi¬
diert oder sich um ein größeres Verständnis der Gefolgschaft
für sein wirtschaftlich notwendiges Verhalten bemüht .

— Korpssührer Hühnlein in Wiesbaden . Die DDAC -

Teilnchmer an der Eröffnungsfeier der Reichsautobahn

Frankfurt a . M .— Darmstadt aus den Gauen Hessen , Nieder¬

rhein , Baden , Westmark «und Saar treffen schon am Sams -

tagnachmittag gegen 5 Uhr auf dem Kurhausplatz in Wies¬

baden ein . Rach ihrer Ankunft werden die Fahrer von dem

Führer des deutschen Kraftfahrsportes , Korpsfü 'hrer

Hühnlein und dem Präsidenten des DDAC ., Frhr . von

Egloffstein begrüßt .

— Die Wistaria blüht . Die Wistaria chinensis , noch besser
unter dem Namen Glycine bekannt , diese prachtvolle
Schlingpflanze mit den langen blaß -blauen Blütentrauben ,
zeigt sich zur Zeit ebenfalls in ihrer ganzen Schönheit . Und

zwar kann man ihre zahlreichen Blüten am Musiktempel im

geschlossenen Kurgarten bewundern . Mer auch in vielen

Privatgärten , so besonders im Nerotal und auf der Hinden -

burgallee , steht man diese beliebte Bepflanzung der Häuser¬
fronten . Im Kurpark hat man außerdem die Randbeete
des Musikpavillons mit prächtigem dunkelbraunem Gold¬
lack umpflanzt , der einen wirksamen Kontrast zn den zart¬
blauen Blüten der Glycine bildet .

— Junge Eiben am Warmen Damm . 3m Hintergrund
des Schillerdenkmals beim Bühneneingang des Staats¬

theaters hat man größere Ausholzunaen von Gestrüpp und
verdorrten Sträuchern vorgenommen . An den freigewordenen
Stellen werden Mr Zeit 6 junge Eiben ( taxus baccataj an -

gepflanzt , die den Vamnrahmen , der dort gebildet ist ,
wieder schließen . Die Eiben sind Windblüher vom fünf¬
zehnten Jahr ab , im Freistand jedoch früher blühbar . Im
Winter zeigen die dunkelgrün benadelten Bäume wirkungs¬
vollen roten Beerenschmuck . Aber nicht nur am Staats »

theater , sondern auch am Weiher des Warmen Damms hat
man die bestehenden Baumgruppen durch einige neuan -

gepflanzte Eiben bereichert .

„ Deutsche Frömmigkeit
" nach Bildern von Ludwig

Richter , war ein feinsinniger und gehaltvoller Vortrag
betitelt , den zum Besten des Mittagstischs der Lutherkirche ,
Fräulein Dr . M o u r e a u , am Donnerstagabend im Luther -

faal hielt . Die religiöse Entwicklung Richters mit ihrem
Suchen und Sehnen nach Gott wurde eingangs im Rahmen
eines knappen Lebenslaufs geschildert , wie st« als lebendige ,
wahre und aufrichtige Frömmigkeit durch Richters künst¬
lerisches Schaffen sich hindurchzieht und in deutsche Land¬

schaft und 'deutsche Familienszenen eingekleidet ist . Die

geeigneten Bilder , in geschickter Auswahl entnommen und
in knappen Erläuterungen charakterisiert , boten eine gute
Einführung in die Kunst und das Leben des Malers . Frau
v . Koester , begleitet von Fräulein Elif « Reuter , sang
sechs passende Lieder . Ein Schlußwort , das Rednerin and
Mitwirkenden zugleich den Dank der Anwesenden zum
Ausdruck bracht « , sprach Pfarrer Vars .

— Steigendes Interesse für die Hauswirtschaft . Aus
einem Bericht des Jugendamtes der DAF . über di « Ent¬

wicklung der zusätzlichen Berufsschulung für Mädels ergibt
sich , daß das Interesse der Mädels an den hauswirtschaftlichen
Kursen stark gesttegen ist . Die Zahl der Kurie , die im
November 2037 betrug , stieg im Dezember auf 4173 und im
Januar auf 4328 . 3076 davon waren allgemeine Kurse , der

Rest fast berufliche . Auf Kochen entfielen davon 1441 , auf
Nähen 1276 . Nach der Januarzählung nahmen rund 42 000
Mädels an den hauswirtschastlichen Kursen teil . Nach dem
Reichsberufswettkampf ist der Ausbau der zusätzlichen Be¬
rufsschulung in erhöhtem Matze wieder aufgenommen
worden . Daneben fährt das Jugendamt in den Monaten
Mai , Juni und Juli ein « große sozialpolitische Schulung
aller Jugendreferentinnen und Vertrauensmädels durch , um
eine reichseinheitliche Ausrichtung aller schaffenden Mädels
in die Wege zu leiten .

— Deutscher Caritas -Bolkstag vom 18 . bis 24 . Mai .
Im Hinblick auf die S a m m e I w o ch e , die der Deutsche
Caritasverband mit Genehmigung der Reichs¬
behörde in den Tagen vom 18 . bis 24 . Mai durchführt ,
hat der Reichs - und preußische Minister für Wissenschaft , Er¬

ziehung und Volksbildung durch Erlaß vom 10 . Mai an die

Oberpräsidenten , Regierungspräsidenten , den Stwats -

kommissar von Berlin und an die Unterrichtsverwaltungen
der Länder angeordnet , daß in den Schulen auf die Arbeit
und die Sammlung des Deutschen Caritasverbandes hinge -

wiefen wird . Der Deutsche Eatttasverband hat in Krieg
und Frieden wesentlich dazu beigetragen , Rot von deutschen
Menschen abzuwehren . In der Reichsarbeitsgemeinschaft der
freien Wohlfahttspflege ist er einer der vier großen Spitzen -
» erbände , die unter der Führung des Leiters des Amtes
für Volkswcchlfahrt Pa . Hrlgenfeldt zur planvollen
Gestaltung der freien Wohlfahttspflege zusammengefchlossen
find . Die Sammlung des Earitasverbandes wendet sich im
Sinne 'der ihm erteilten Genehmigung an das ganze Volk .
Die Mittel , die während der Caritas - Sammelwoche aufge¬
bracht werden , dienen der Unterstützung der in den Einrich¬
tungen , Heilstätten , Erziehungs - uns Pflegeheimen und

Krankenhäusern untergebrachten notleidenden Volksgenossen .
Das Leitwott der Sammlung ist der alte Caritas -Wahlfpruch

„ Tuet gutes allen !“
.

— Anrechnung der RSVO .-MitgliÄfchaft aus die

Leistungen der Arbeitsfront . Den alten Mitgliedern der
NSBO . und der NS .-Hago bzw . des ehemaligen Kampf¬
bundes des gewerblichen Mittelstandes , die durch ihren Ein¬

satz die Grundlagen der heutigen Deutschen Arbeitsfront
geschaffen haben , sind aus ihrer MitgliMchaft vielfach Nach¬
teile erwachsen , namentlich den ehemaligen Gewerkschafts¬
mitgliedern , weil sie ihrer Gewerkschaft den Rücke -n gekehrt
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Musik - und Vortragsabende .
* Zauberkünstler Maroelli im Kurhaus . Marvelli weiß

nicht nur mit der Geschicklichkeit seiner Hände die ver¬
blüffendsten Zauberkunststücke zu zeigen , er versteht es auch ,
seinen amüsanten Täuschungen liebenswürdige und niemals
langweilig wirkende Erläuterungen zu geben , die letzter
Endes nur den Zweck haben , die Aufmerksamkeit des Publi¬
kums abzulenken . Aber auch bei angespanntester Kontrolle
kommt man nie dahinter , wie er es eigentlich macht . Da
muh er schon selbst einmal im Zeitlupentempo zeigen , wic
eine Volte geschlagen wird oder wie man mit einer Hand
ein Spiel Karten mischt , einige Karten daraus verschwinden
und wieder erscheinen lägt . Man bekommt dann Respekt vor
der ungewöhnlichen Fingerfertigkeit , die jahrelange Übung
voraussetzt .

' Marvelli arbeitet ohne eigentliche Apparatur
gewissermahen aus dem bloßen Handgelenk heraus . Um so
verblüffender sind seine Experimente mit Kugeln , Karten
und Tüchern , die unter Mitwirkung und nach Wunsch des

Publikums erscheinen und verschwinden . Knoten werden

geschürzt und lösen sich aus geheimnisvolle Weise , durch¬
schnittene Bänder fügen sich wieder nahtlos aneinander und

auch die Krawatte eines Herrn ist vor der Schere nicht
sicher . Neben vielem Neuen was Marvelli diesmal brachte ,
blieben wieder rätselhaft die Mahlzeit von drei Briefen
Nähnadeln , die samt Faden verschluckt und sauber gefädelt
und geknotet , wieder aus dem Munde gezogen werden , und
das Spiel mit den Zigaretten , von denen etwa zwei Dutzend
brennend aus der Luft gegriffen und nach ein paar Zügen
fortgeworfen werden . Den Abschluß der Darbietungen bil¬
dete diesmal eine Levitation , das freie Schweben einer

Stahlkugel im Raum . Die Lösung dieses magischen Rätsels
blieb den gefesielt folgenden Zuschauern überlasten , die den
kleinen Saal bis auf den letzten Platz füllten und für den

interessanten Abend mit lebhaftem Beifall dankten .

leistung gedenkt . Der Dank der Leiterin galt zugleich auch
denjenigen , die mitgeholfen hatten , daß vielen älterem

Frauen und Müttern am Muttertage eine schöne Feier¬
stunde bereitet werden konnte .

Nach Abfahrt der Ehrengäste ( etwa gegen 16 Uhr ) , wird
die Festwiese auch für die übrigen Teilnehmer , bezw . Zu¬
schauer freigegeben .

ParkplätzefürZu schauer : Das Parken und Ab¬
stellen von Fahrzeugen kann in den von der äußeren Sperr¬
grenze wegführewden Schneisen und Straßen erfolgen .

Kahrradwachen werden in genügender Anzahl an
diesen Straßen durch die Wirtschaftsgruppe „ Ambulantes
Gewerbe "

eingerichtet .

Das Nationalsozialistische Krastsahrkorps beim Staatsakte
der Einweihung . 1

Zu -der Eröffnung der Reichsautobahn Frankfurt a . M .—

Darmstadt ist die kraftfahrtechnische Durchführung -dem
Nationalsozialistischen Kraftfahrkoros übertragen worden . Es
ist eine Ehre für das Korps , an diesem wichtigen Akte an
hervorragender Stelle teilnehmen zu können . Dom Führer
des Korps , Korpsführer Hühnlein , ist -der gesamte kraft¬
fahrtechnische Dienst der örtlichen Stelle , nämlich der neu -

gebildeten Motorgruppe Hessen übertragen worden . Es ver¬
dient besonderer Erwähnung , daß bei -dem geplanten Auf¬
marsch der Kraftfahrzeuge mehrere hundert Wagen und
Krafträder jeder Stärke teilnehm -en , die -der Beförderung
vieler tausend Männer dienen . Seit dem Bestehen des
Kraftfahrkorps -in seiner jetzigen Gestalt ist der Kr -aftw -agen -
a -ufm -arsch bei dem kommenden Staatsakt die erste Gelegen¬
heit , bei der das Kraftfahrkorps seinen Aufgaben entsprechen -!

zur Einsetzung gelangt .

Die Reichsbahn - Autobuslinien

von Frankfurt a . M . nach Darmstadt ,

Heidelberg und Mannheim .

Am Dienstag , 21 . Mai , eröffnet die Reichsbahn einen

regelmäßigen Autoschnellverkehr mit neuzeit¬
lichen Omnibussen von Frankfurt über Darmstadt nach
Heidelberg und nach Mannheim . In Frankfurt fahren die

Omnibusse vom Hauptpersonenbahnhof ( Haupteingang ,
Mitte ) ab und benutzen bis Darmstadt die Reichsautobahn .
Von Darmstadt bis Heidelberg und Mannheim werden zu¬
nächst die der Bergstraße entlang führenden Reichsstraßen
befahren . Vorläufig werden 3 Linien eingerichtet .

Linie 1 : Frankfurt — Darmstadt : Abfahrt :

Frankfurt a . M . am Hauptpersonenbahnhof um 5 .30 , 7 . 10 ,
9 .10 , 11 .10 ; 13 .10 , 15 .10 , 17 .10 und 19,10 Uhr . In Darmstadt

haben . Um diese Nachteile zu beheben , wird nach einet Mit¬
teilung des Hauptamtes der NSBO . den Mitgliedern der
NSBO . und NS .-Hago die Möglichkeit gegeben , diese Zei -t
ihres Kampfes für den Ration -alsozialismus in Anrechnung
bringen zu -lasten . Die Anrechnung erfolgt , wenn für die
fehlenden Beitrags marken in der Zeit der Beitragsunter -
-brechung bis zum 30 . August 1935 der ermäßigte Beitrags¬
satz von 0 .60 RM . nachgeklebt wird . Die Stellung von An¬
trägen bezüglich der Anrechnung der früheren Mitglied¬
schaft bei der Deutschen Arbeitsfront muß spätestens bis
zum 30 . Juni erfolgt sein .

— Deutscher Kantatetag . 2m Rahmen der von der
. Reichsmusikkammer veranstalteten Bach - Händel - Sch ü tz-
Feiern finden am Sonntag , Kantate , dem 19 . Mai , in ganz
DeutM -and Kantate - Feiern der evan -gel . Gemeinden
statt . Im Gegensatz zu sonstigen Feiern , die mehr Konzert -
charakter tragen , soll die gottesdienstliche Arbeit auf dem
Gebiete der Kirchenmusik -an diesem Tage her -ausgestellt
werden . In allen Wiesb -ad -en -er Kirchen werden die Kirchen -
chöre durch Ehorgesäng -e die Gottesdienste festlich gestalten .
Durch eine Kantate -Vesper der vereinigten Wiesbadener
(0 )5re am Samstagabend , 8 % Uhr , in der R -ingkirche , wird
die -Feier des Kantate - Sonntags eingeleitet .

— Silberne Hochzeit . Die Eheleute Verla -gsbeauftragter
Wilhelm Hau mann und Frau Mathilde ,

"
geb . Nemecek ,

Blei -chstr -aße 49 , feiern am Samstag , 18 . Mai , das Fest der
silbernen Hochzeit .

— Mit der Reichsbahn nach Würzburg . So lautet das
Stichwort für Sonntag , 26 . Mai . Durch den Spessart im
Früh -lin -gsgrün ins sonnige wonnige Maintal , dorthin wo
der fränkische Cdelwein wächst , dorthin wo tausend Glocken
den Frühling einläuten , wo Sie edelste Gotik in der Marien -

kapelle , wo deutsches Denken und Fühlen im Barock der Neu -
münsterkirche , wo die edle Schänbornska -pelle am Dom , wo
der stille Kreuzgang mit dem Grabe des Leuks -ch-esten Sängers
im deutschen Mittelalter , wo Walter von der Vo -gelw -eide
ruht , und wo dann in der vom genialen Balthasar Neumann
geschaffene Bau der Residenz mit dem Garten , mit all den

prächtig ousgestwtteten Prunkräumen auf den Besucher
warten , wo Neumanns feine Schöpfung auf dem Koppele
mit der Majestät der Main -landschast in Wettbewerb zu
treten sucht . Dorthin fährt der für den 26 . Mai vorgesehene
Werw -a -ltungssonderzug der R -eichSbahndi -rektio -n Mainz . Das
Merkblatt , das bei allen Verkaufsstellen der Sonde r - ug -
tarten , einschließlich der Mitteleuropäischen Reisebüros
kosten -los abgegeben wird , enthält alle sonstigen Einzelheiten .

— „ Wunder des Fliegens ." Die Fkiegerortsgru -pp -e Wies¬
baden teilt mit , daß der lldet -Film „ Wunder des Fliegens

"

erst am 24 . Mai in Berlin urauf geführt wird , so daß die
Erstaufführung im Walhalla --TH -ea -ter , Wiesbaden , erst am
Freitag , 31 . Mai , stattfinden kann .

— Deutsches Bolksbildungswerk . Der Volksbil -dungs -
oerein Groß -Wiesbaden , EV ., Abtl . : Volksbildungsstätte
( Volksbildungsschule ) , unternimmt im Sommers em ester 1935
eine Reihe von Besichtigungen größerer , kommunaler , staat¬
licher und privater Betriebe und Anlagen . 1 . Besichtigung :
Samstag , 18 . Mai , Fernsprechamt Wiesbaden .
Treffpunkt für Mitglieder der Volksbildungsschule und Les
Volksbildungsvereins , sowie für Gäste : Rh -einstrahe , Ein¬

gang C , 16 Uhr . Auskunft erteilt die Geschäftsstelle am Bose -

pl -atz 2 .
— Nassauisches Landesmuseum . 2n die Ausstellung

„ Italienische Malerei des 17 . und 18 . Jahrhunderts
" im

Nassauischen Landesmuseum wurde nachträglich als Leihgabe
der Gemäldegalerie Kassel das schöne Selbstbildnis des
Malers Sebastiano Ricci eingefügt , so daß nun -sechs
Meister , deren Werke gezeigt werden , mit Selbstbildnissen
vertreten sind . Außerdem wurde noch ein kleines Gemälde
von Pittoni , der Entwurf zu einem Altar in der Kirche in

Diesten ( Oberbayern ) , e-ingefügt . Der Besuch der Ausstellung
ist ein außerordentlich reger . Eine Reihe von gutbesuchten
Führungen hat bereits stattgefunden .

— Preußisches Staatstheater . 2n folgender Besetzung
kommt am Samstag anläßlich der Maifestspiele Shakespeares
Lustspiel „ Wie es euch gefällt

" in der Inszenierung
von Friedrich Sebrecht zur Aufführung : Hertha Gen -zmer
( Käthch -en ) , Olly Heidenreich ( Delia ) , Hilde Hellberg
( Ros -al -rnde ) , Ira Kramer ( Phoebe ) , Gustav Albert ( Der
verbannte Herzog ) , Rudolf Blaeß ( Oliver ) , Arno Hasten -

pflu -g ( Orlando ) , Bogislav von Heyden ( Probstsin ) , Martin

Jäger -Westphal ( Corvinus ) , Robert Kleinert ( Sagues ) ,
Heinz Laube ( Herzog Friedrich ) , Guido Lehrmann ( Charles ) ,
Willy Reichmann ( Le Beau ) , Karl Sibold ( Amiens ) ,
Helmut Wiedermann (Sylvins ) . Das Bühnenbild entwirft
Lothar Schenck - von Trapp , Kostüme : Theodor Lankers .

— Wochenspielplan des Preußischen Staatstheaters .
Großes Haus : Sonntag , 19 . Mai ( außer Stammreihe ) ,
„ Tannhäuser

"
, Tannhäuser : Eyvind La -holm , Berlin ( als

Gast ) , Montag , 20 . Mai ( A 32 ) , „ Der Troubadour "
; Diens¬

tag , 21 . Mai ( B 29 ) , „ Wie es euch gefällt
"

; Mittwoch ,
22 . Mai ( D 31 ) , „Der fliegende Holländer

"
; Donnerstag ,

23 . Mai ( C 32 ) , „ Die Zauberflöte
"

; Freitag, .24 . Mai ( E 30 ) ,
„ Undine "

; Samstag , 25 . Mai ( außer Stammreihe ) , „ Der

Kanzler von Tirol "
; Sonntag , 26 . Mai ( G 31 ) , „ Die sizilia¬

nische Vesper
"

. Kleines Haus : Sonntag , 19 . Mai

( Hl 33 ) , zum ersten Male : ,Für Liebe gesperrt
"

,
Lustspiel in 3 Akten von Leo Lenz ; Montag , 20 . Mai , ge -
'
chlosten ; Dienstag , 21 . Mai ( I 33 ) , „ Katz im Sack "

; Mitt¬

woch , 22 . Mai ( nutzer Stammreihe ) , „ Die Front unter Tage
"

;
Donnerstag , 23 . Mai ( IV 32 ) , „ Katz im Sack "

; Freitag ,
14 . Mai , geschlossen ; Samstag , 25 . Mai ( V 31 ) , „ Tanzabend

"
;

Sonntag , 26 . Mai ( II 33 ) , ,Für Liebe gesperrt
“ .

— Kurhaus . Am Samstagabend findet der erste dies¬

jährige Jlluminationsabend statt . Es werden
Sieder viele taufend Lämpchen $u Figuren an den

Böschungen des Weihers in Erscheinung treten und auch die

elektrische Anleuchtuna von , Baumgruppen wird den Reiz
des Bildes erhöhen . Während der Illumination konzertiert
das Kurorchester . Nach Beendigung des Konzertes ist Tanz
im Freien auf der Weinterrasse vorgesehen . Für Abonnenten

gelangt eine verbilligte Karte zur Verausgabung .

Wiesbaden - Biebrich .

Anläßlich der diesjährigen Kreistagung der Deut¬

schen Stenographenichaft fand ein Kreisgebiets¬
wettschreiben statt , welches von 145 Wettschr -c-ibe -rn beschickt
war . Die hiesige Ortsgruppe 1909 zeitigte sehr gute Er¬

gebnisse . Die Spitzenleistung mit 240 Silben vollbrachte

Herr Walter Racky , der den Wanderpreis für Biebrich er¬

rang . Weitere Preise erhielten für 200 Silben 1 . Preis und

Ehrenpreis Josef Hannapel ; 180 Silben , 2 . Preis Wilhemine
Brömer ; 120 Silben , 1 . Preis Emmi Böttg -er , 1 . Preis und

Ehrenpreis Karl Dengler , 1 . Preis Gretel Hofmann ,
2 Preise Anneliese Heinz , Elisabeth Orth , Käthe Sieben ;
80 Silben , 1 . Preis Helene Knobloch , Irmgard Limbarth ,
2 . Preis Ma -gda Strauch .

In der Rheingaustraße ereignete sich ein eigenartiger
Unfall . Ein Mädchen hatte den Fußboden mit -Benzi -n

Sini
-gt und bearbeitete -ihn dann mit einem elektrischen

n-er . Aus noch nicht geklärter Ursache entzündete sich
das Benzin , und im Nu stand das Mädchen in Flammen .
Mit schweren Brandwunden wurde die Bedauerns¬
werte in Krankenhaus gebracht .

Wiesbaden - Schierstem .

Gestern , gegen 21 Uhr , wurde eine Motorradfahrerin ,
die aus Richtung Niederwalluf -kam , in Schierstein an ge¬
halten . Sie befand sich stark unter dem Einfluß des Alkohols
und war nicht in der Lage , das Fahrzeug sicher zu führen .
Ihr wurde die Weiterf -ahrt untersagt und das Motorrad
polizeilich s i ch e r g e st e l l t .

Wiesbaden - Sonnenberg .

Die NS . - Frauenschäft veranstaltete am Donners¬
tagabend im Gasthaus „ Philippst -al " einen Volksdeutschen
Abend , der in eindringlichssr Weise die Nöte -und Kämpfe
der . Ausländsdeutschen vor Augen führte . Die Leiterin ,
Fräulein Hechler , ging in ihrer Begrüßung , in der sie
auf die besondere Verbundenheit und Förderung des Aus¬
landdeutschtums durch das deutsche Frauenwerk hinwies ,
über zu dem Lichtbildervortrag , der das Memelgebiet be¬
handelte . Landschaftliche Aufnahmen vermittelten den deut¬
schen Ehar -akter dieses Gebietes , die geschichtliche Entwicklung
erläuterte diese Tatsache ebensosehr wie die deutsche Art der
Bevölkerung . Die Leiden und der Kampf der Bevölkerung
gegen litauische Willkürherrschaft zeigten Bilder vom Ta -g-e
der widerrechtlichen Besitzergreifung

'
bis zum Schandurteil

von K -ownow . Überzeugend wußte dann anschließend Dr .
Wischn -ab vom Landesverband K -affel die politischen Unter¬
gründe aufzudecken , die zum Kampf gegen alle Deutschen
außerhalb der Reichsgrenzen durch unsere Gegner Anlaß
gelben . Sie suchen an den Fronten die Heimat -zu erschüttern ,
und nur mit Bitterkeit und tiefem Mitgefühl konnte man
den Ausführungen über den Vernichtun -gsteldzug an allen
Fronten verfolgen , Zahlreiche Einzeichnungen in aufgelegte
Listen für den VDA . -bewiesen , daß man unsere Brüder und
Schwestern außerhalb der Heimat durch praktische Hilfe -

Die Ahsperrzone beim Staatsakt

der Eröffnung der 1 . Reichsautobahnstrecke am 19 . Mai .

Frankfurt a . M ., 16 . Mai . Zur reibungslosen Abwicklung
der Veranstaltungen anläßlich der Einweihun -gsfei -er der
Reichsautobahn Frankfurt a . M . — Darmstadt , am
Sonntag , 19 . Mai 1935 , hat der Polizeipräsident
( Kommando der Schutzpolizei ) Frankfurt -a . M . u . a .
folgende Verkehrs - und sicherheitspolizeilichen Maßnahmen
getroffen :

Absperrkreise .
1. Äußer e A b s p e r r u n g : Ab 6 .30 Uhr wird der

südlich des Maines östlich und westlich der Autobahn gelegene
Stadt - -und Waldbezirk , der durch -nachstehende Straßen - und
Bahnkörper begrenzt roitb , für den Durchgangsverkehr mit
Fahrzeugen , einschließlich Fahrräder , gesperrt .
Südliche M -ainfeite vom Tränkweg -bis zur Niederräder Ei -sen -
bahnbrücke einschließlich , Bahnkörper einschließlich bis Gestüt
Waldfried , Waldfr -iedstraße einschließlich , Alte Mainzer
Straße bis Forsthausstraße einschließlich , Korsthausstrahe bis
Saar - Allee einschließlich , Saar - Allee ab Forsthausstr -ahe bis
Mörfelder Landstraße aussch -liehl -ich , Mörfelder Landstraße
bis Bahnkörper ausschließlich , Bahnkörper einschließlich bis
Bahnhof Luisa , Ziegelhüttenweg ausschließlich , Bischofsweg
ausschließlich , Darmstädter Landstraße ausschließlich bis Neu -
Isenburg — Friedens - Allee — Alicestraße — Bahnhofstraße
( sämtlich in Neu - Isenburg ) ausschließlich , Mörfelder Land¬
straße von Gehspitze bis Wolfgang -Schneise ausschließlich ,
Lang - Schneise ausschließlich , Westrand des neuen Flugplatzes
( Schw anheimer Weg ausschließlich ) , Hainpfad - Schneise aus¬
schließlich , Althee - Schneise ausschließlich , Langeb -aums -
Schneise ausschließlich , Wasserweg ausschließlich vom Bahnhof
Schwanheim bis Rheinlandstraße , Bahnkörper der Städtischen
Straßenbahn einschließlich von Schwanheim bis Triftweg
ausschließlich , Hof Goldstein -ausschließlich , Tränkweg aus¬
schließlich bis Mainufer .

2 . I n n e r e A b s p e r r u n g : Der innere Absperrkreis
verläuft 400 bis 500 Meter im Umkreise um die Redner¬
tribüne am Punkt 0,1 Kilometer der Reichsautostraße .

Das Betreten dieses Platzes ist nur -mit besonders aus -ge¬
gebenen Ausweiskarten gestattet .

3 . Ab sperr ungoer F e st w -i e s e : Bis zur allge -
meinen Freigabe der

"
an der Südseite deS Maines an der

Autostraße gelegenen Festwiese ist -das Betreten -derselben nur
den zu der Feier geladenen Gästen und Beamten , Ange¬
stellten , -sowie Arbeitern der Reichsautobahn , -die mit be¬
sonderen Ausweisen versehen sind , gestattet .

Mackensen in Budapest .

Das erste Bild von dem Besuch des Feldmarschalls v . Mackensen in der ungarischen Landeshaupt¬

stadt , wo ihm ein begeisterter Empfang bereitet utrrde . Links vom Feldmarschall sein Sohn , der

dortige deutsche Gesandte . Rechts der Chef der ungarischen Heeresleitung , Generaloberst v . Schvoy ,

dahinter der deutsche Militär - Atchch ^ in Budapest , General Fischen
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Landwirtschaftliche Rundschau

Der Landesbauernführer der Landesbauernschaft Hessen¬
au in Frankfurt a . M ., Dr . Richard Wagner , gibt zu
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Wer von schönen und gesunden
Zahnen spricht ,

denkt an

Nassau in Frankfurt
der otogen Ausstell

Die DAF . ist die Grundlage zum Wiederaufbau und

zur Gesundung des deutschen Wirtschaftslebens , darum

ist jeder schaffende Bolksgenosse Mitglied der Deutschen

Arbeitsfront .
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Ausstellung „ Die rhein - mainifche Wirtschaft
"

in Frankfurt a . M .

Ariegsgefangenentagung im Saarland .

Vom 24 . bis 27 . Mai in St . Ingbert .

Die am 24 .Z27 . Mai in St . Jngbert/Saar stattfindende
17 . Bundestagung der Reichsvereinigung ehem .
Kriegsgefangener ( REK .) verspricht zu einer ein¬
drucksvollen Kundgebung jener Frontsoldaten zu werden ,
die das harte und bittere Schicksal der Gefangenschaft durch¬
machen mutzten . Eine Ausstellung „ Deutsches Volkstum in
Fesseln " wird in Dokumenten , Bildern und Handarbeiten
Zeugnis von dem Kampf ohne Waffen der Deutschen hinter
Stacheldraht ablegen .

Die Reihe der öffentlichen Veranstaltungen beginnt mit
einer Erenzlandkunogebung am Weltkriegsehrenmal aus
dem Nutzberg in Saarbrücken am Freitagabend . Am Morgen
des 25 . Mai wird die Hitler - Jugend von St . Ing¬
bert und Umgebung in einer Kundgebung unter dem Leit¬

gedanken „ Nie wieder Knechtschaft
" von dem Schicksal der

kriegsgefangenen Frontsoldaten hören . Die öffentliche
T a g ü n g am Samstagnachmittag wird einen Eindruck non
der

'
allzuwenig bekannten sachlichen und aufklärenden Arbeit

der REK . vermitteln . Eine Heimkehr - Gedenkfeier am Abend
wird in Anwesenheit des Reichskommissars Gauleiters
B ü r k e l die starke innere Verbundenheit der vor 15 Jahren
heimgekehrteu Kriegsgefangenen mit den nun endlich auch ins
Mutterland heimgekehrten saarländischen Volksgenossen be¬
kunden . Eine Morgenfeier im Walde bei St . Ing¬
bert am Sonntag , den 26 . Mai . ist im Gedenken an die
toten Kameraden gewidmet . Die anschlietzende Fest -

sihung steht unter dem Leitgedanken „ Der Kampf um
deutsches Wesen , um neue Gemeinschaft , um neues Recht , um
neuen Glauben "

. Bei einem Aufmarsch der NS .- Ver -
bättde und Taufender von ehem . Kriegsgefangenen zu einer
grotzen Kundgebung spricht der REK .- Bundesführer Frhr .
von Lersner , Potzdam über „ Kämpfer von einst sind
Kämpfer von heute ." Fahrten zu den Kriegerfriedhüfen im
ehem . Frontgebiet bei Verdun und Ausflüge in das schöne
Saarland bilden den Ausklang .

Die Bundestaaung der REK . steht unter der Schirm¬
herrschaft des Reichskommissars Gauleiters B ü r k e l .
Reben dem Bundesführer Frhr . von Lersner , Potzdam und
fernem Stellvertreter Dr . Givens werden hervorragend «
Persönlicheiten der Partei und der NS - Verbände das Wi

ergreifen . Anfragen an Lehrer Heinrich Bayer , St .
Jngbert/Saar , Albert - Weitzgerber - Allee 5 . ( Die Reichsbahn
gewährt für den Besuch der Tagung eine Fahrpreis -

ermätzigung von 75 % )

Halt am Hauptbahnhof , Endstelle auf dem Paradeplatz am
Schlotz . Hier beginnen auch die Fahrten nach Frankfurt ,
und zwar um 6.10 , 7 .55 , 9 .52 , 11 .55 , 13 .55 , 17 .55 und 19 .55
Uhr . Fahrzeit der Linie 1 : 38 Minuten .

Linie2 : Frankfurt — Darm st adt — Mann¬
st ei m : Abfahrt : Frankfurt a . M . am Hauptbahnhof um
7 .30 , 13 .00 und 18 .00 Uhr . In Mannheim Halt am Wasser¬
turm . Endstelle am Hauptbahnhof . Hier beginnen auch die
Fahrten nach Darmstadt/Frankfurt und zwar um 9 .31 ,
15 .30 und 20 .01 Uhr . Fahrzeit der Linie 2 : 1 Stunde
52 Minuten .

Linie 3 : Frankfurt — Darm stadt — Heidel¬
berg :Abfahrt : Frankfurt a . M . Hauptbahnhof 7 .50 , 12 . 40
und 17 .20 Uhr . Endstelle in Heidelberg am Hauptbahnhof .
Abfahrt in Richtung Darmstadt/Frankfurt um 9 .59 , 14 .35
und 19 .40 Uhr . Fahrzeit der Linie 3 : 1 Stunde
50 Minuten .

Die Wagen der Linien 2 und 3 halten in Darmstadt zum
Ein - und Äussteigen an der Neckarstratze .

Der Fahrpreis im Reichsbahnautobus beträgt von
Frankfurt a . M . bis Darmstadt Hauptbahnhof , Schlotz oder
Neckarstratze 2 RM ., von Frankfurt a . M . bis Heidelberg
oder Mannheim ( Wasserturm oder Hauptbahnhof ) 5 .60 RM .

Aus Provinz und Nachbarschaft .

Lokomotive und vier Wagen entgleist .

= Frankfurt a . M „ 16 . Mai . Am Donnerstagabend
gegen 22 .30 Uhr entgleisten von dem Schnellzug D 17
Wiesbaden — Frankfurt — Kassel — Berlin in der Nähe von

Hof Rebstock die Lokomotive und vier Wagen . Reisende
wurdennichtverletzt . Sie stiegen in den kurz danach
die Unfallstelle passierenden Schnellzug D 48 Wiesbaden -

Frankfurt — München um . Von Frankfurt aus wurde in

Richtung Kassel ein Ersatzzug abgelassen .

vom 24 . August vis 8 . September 1935 auf dem Fchthallen -

gelände zu Frankfurt a . M . folgendes Geleitwort :

„ Die Ausstellung „ Die ihem - mainische Wirtschaft
" wirs

vom Reichsnährstand und allen fernen Angehörigen , die stch
als Glied in der Einheit der rhem - maiirischen Wirtschaft
fühlen , warm begrützt , denn sie gibt Gelegenheit , die Zu -

fammengehörigkeit aller Schaffenden in einer Leistungsschau
zu beweisen , und wird so erneu bleibenden Anreiz zu Höchst¬

leistungen bieten . Höchstleistungen aber , nicht nur an

Menge , sondern auch an Qualität ist das Ziel , das sich das

rhern -maiirifche Bauerntum im Rahmen der Erzeugungs¬
schlacht und im Rahmen der ganzen nationalsozialistischen
Wirtschaft gesteckt hat , um zu seinem Teil an der Befrerung

unseres Vaterlandes mitzuwirken .
"

Kartoffelpreise .

Die Landesbauernschaft Hessen - Nassau teilt mit : 3n

einzelnen Verbrauchsgebieten werden in Anerkennung der

Borratslage an Speizekartoffeln , insbesondere für gelb -

fleischige Sorten , teilweise über den Erzeugermindestpreisen

liegende Preise bezahlt . Dies , entspricht keineswegs der

Marktlage und es ist durchaus falsch , in Erwartung höherer

Preise etwaige Kartoffelvorräte zurückzuhalten . Es wird

von allen Erzeugern erwartet , daß sie zu den angemessenen

Preisen , die ihnen während des ganzen Wenters , gesichert
waren auch jetzt ihre Speisekartoffeln zum Berkaus bringen
und nicht durch höhere Preisforderungen eine

künstliche Verknappung des Marktes an ^ Speisekartofseln

Hervorrufen . ' Die bisher weniger gefragte Sorten , wie zum

Beispiel die Sorte „ Ackersegen
' ' haben vielfach vor zu ,Mb

überwintert und sind jetzt im Speisewert der „ Industrie

durchaus ebenbürtig . Der bisher gül tige 6 per 1 e -

kartoffelmindestpreis in Höhe von Trü RM . je

Zentner für gelbfleischige Sorten und 2 .50 RM . für weitz -

fleischige Sorten ist durch Anordnung der Hauptvereinlgung
der Deutschen Kartofselwirtschaft vom 13 . 5 . 1935 zum Er -

zeugersestpreis erklärt , der 'beim Ankauf vom Er¬

zeuger weder unter - noch überschritten werden dar ) . Bteic

Anordnung gilt von heute bis zum 15 . Brachmond ( -M1M )

1935 . Von dem Handel und 'den Genossenschaften wird er¬

wartet , 'daß sie nicht durch Preistreiberei die Versorgung der

Verbraucher zu angemessenen Preisen gefährden . Gegen alle

Kreise die nicht den Anordnungen Folge leisten , wird mit

e rste bliche n Str afen vorgegangen werden .

Die Adsatzregelung für Kartoffeln .

Die Landesbauernschaft Hessen - Nassau teilt mit :

Wie 'bereits durch die Presse bekanntgegsben Wurde , qt

ab 1 Mai 1935 die Hauptoereinigung der deutschen Kartoffel¬

wirtschaft a us Gr und der Verordnung über den
, Zusammen -

schlutz der Kartoffelwirtschaft vom 18 . April 1935 gegründet

worden . Danach wird in Zukunft die gesamte Absatzregelung

der Früh - und Spätkartofseln durch den bei feder Landes¬

bauernschaft vorgesehenen Kartoffelwirbschafts -

verband durchgeführt werden . Hierfür werden m aller¬

nächster Zeit die endgültigen Anweisungen , die im wesent¬

lichen eine Wetterführung und den Ausbau der bisherigen

Massnahmen und Einrichtung ^ vorsehen , erlassen werden .

Um jede Störung und unerwünschte Mißverständnisse zu ver¬

meiden , weist der Gebietsbeauftragte für Hessen - Nassau gut

Regelung des Absatzes von Kartofteln , der den Amftvag hat .

vorläufig die Ges ^ ste weiterzuführen , ausdmicklach darauf

hin dass die bisherigen Bestimmungen bis zur Erteilung end -

Mtiqer Anweisungen in Kraft bleiben , batz alst . nach

wie vor der SchluNchernzwang beim Aufkauf von Äartaneln

beim Erzeuger bestehen bleibt , und die Erzeugermlndestpreife

wie bisher zu beachten find .

Beispielhafte Neubildung von Erbhöfen .

Berlin 15 Mai . Die Eheleute Bernhard Lüttich im

Esperstedt ,
'
Landkreis Sondershausen , hoben ihren landwlrt -

i-b artlichen Besitz in Gröhe von etwa 835 Hektar so aus geteilt ,

datz feder ihrer fünf Söhne einen Hof erhält . Der .Reichs -

und preussische Minister für Ernährung und Landwirtschaft

'hat die Besitzungen in Anerkennung dieser lobenswevten und

zur Nachahmung empfohlenen Tat als Erbhofe gemäss § 5

des Reichsersthchgesetzes zugelassen .
Nicht auf den fahrenden Zug springe « !

— Vilbel , 16 . Mai . Trotz zahlloser Warnungstafeln
und mahnenden Illustrationen können es „ eilige

" Reisende
nicht unterlassen , auf bereits fahrende Züge zu springen .
So kam am Mittwoch im Bahnhof Vilbel - Nord ein älterer
Mann auf den Bahnsteig gestürmt , um den um 7 .40 Uhr ab¬

gehenden , bereits in Fahrt befindlichen beschleunigten Per¬
sonenzug noch zu erreichen . Der Stationsvorsteher wollte
den Mann zuruckhalten , der sprang aber auf den letzten
Wagen des Zuges , erwischte auch noch einen Handgriff ,
rutschte aber vom Trittbrett ab und wurde ein ganzes Stück

mitgeschleift . Zuginsassen , die den Vorfall bemerkten ,
zogen die Notbremse , so datz der Unglückliche aus seiner pein¬
lichen Lage befreit werden konnte . Wunderbarerweise hatte
er kaum Verletzungen erlitten , dafür wird ihm aber die

Reichsbahnverwaltung einen nachhaltigeren Denk¬

zettel für sein unverantwortliches Tun geben .

— Limburg a . d . L ., 16 . Mai . Die Reichsbahnhaupt¬
abteilung wurde zur Verlängerung der bestehenden Neben¬

bahn Haiger — Rabenscheid bis Breitscheid ermächtigt . Dieser

Bahnbau dient der Erschlietzung von wirtschaftlich wichtigen
Gebieten des Westerwaldes .

— Haiger , 16 . Mai . Am Eingang zum Eiersberg - Tunnel

der Bahnstrecke Haiger — Siegen wurde am Donnerstag¬

morgen gegen 8 Uhr der 48 Jahre alte Weichenwärter

Heinrich Heldmann aus Weidenau mit zertrümmertem
Schädel neben den Gleisen liegend tot aufgefunden .
Rian nimmt an , datz Heldmann beim Ausweichen vor einem

herannahenden Zuge verunglückt ist .

— Heppenheim , 16 . Mai . Mit ihren fünf Kindern war

die Ehefrau Vrba auf ihrem Acker beschäftigt , als ihr sunf -

jähriges Kind Werner nach der nahegelegenen Odenwald¬

quelle lief , um Wasser zu holen . Der Junge liefe einen nach

Laudenbach fahrenden Personenwagen vorbeifahren und

merkte nicht , datz aus entgegengesetzter Richtung ein anderes

Personenauto diesen Weg passierte . Der Knabe lief tn bas

Auto hinein und wurde überfahren , so datz er an den Ver¬

letzungen alsbald starb .
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eine Spätlese 1870 ; Höllenkopf 700 , 810 ; Auf der Holle 690 .

Vogelsand Traminer 640 , 660 , 690 ; Vogelsand 940 , Spatlese

zweimal 1830 ; Eoldatzel Traminer 700 ; Mauerchen 820 ;

Unterhölle 1010 , 1170 , 1200 , Auslese 2430 ; Schwarzenstern

1150 , 1540 , 1650 ; Sternhölle 1510 ; Kochsberg Auslese 20M

RM . Erlös : 38120 RM . Durchschnrttspreis : 1121 RM . je

Halbstück .
2 . Weingut Fürst v . Metternich , Schlotz

Johannisberg . Angebot ! 40 Erbstück 1934er und 9

Waldstück und 3 Viertelstück 1933er Schlotz Johannisberger .

Bezahlt wurden für 34 Halbstück 1934er Schlotz Johannrs -

betger zweimal 1000 , 1030 , dreimal 1050 , 1090 , 1130 , IloO ,

zweimal 1170 , 1180 , zweimal 1190 , 1200 , 1210 , 1220 1250 ,
1280 , zweimal 1300 , 1320 , zweimal 1400 , 1490 , zweimal 1510 ,
1530 , 1650 , 1700 . 1720 , 2480 und für 2 Halbstuck Auslesen ie

3000 und 4000 RM . Zurück gingen K Halbstuck zu zweimal

1200 , 1230 , 1300,1350 und 1800 RM . Durchschnitt der 1934er

1439 RM . Man erzielte für 4 Halbstuck 1933er Schlotz Jo¬

hannisberger 1400 , 1500 . 1780 und 2520 RM . , für 3 Viertel -

stück 1400 , Auslese 2140 und eine Beerenauslese

4310 RM . oder 8620 RM . im Halbstuck .

Bei der Versteigerung im Schlotz Johannisberg wurde lein

Halbstück unter 1000 RM . oerfcuft Zurück autaen 5 Satt «

stück zu Angeboten von 1890 , 2000 , zweimal 2200 , 2500 RM .

Durchschnittspreis der verkauften 1933er Schlohweine : 2736

RM . , im Jahre 1933 : 2848 RM . Erlös der Versteigerung , n

Schlotz Johannisberg : 63970 RM .

Gesamtergebnis des 9 . Verfteigerunastages der

Vereinigung Rheingauer Weingüter in Johannisberg :

102 090 Ä $ L

Weinversteigerung
der Vereinigung Rheingauer Weingüter , E . V .

Johannisberg , 16 . Mai . Die altberühmte , historische
Weinstätte Dorf Johannisberg war heute das Ziel vieler

Besucher . Mehrere Hunderte von Teilnehmern des Wein¬
marktes lenkten bei lachende mSonnenschein ihre Schritte zu
dem im Frühlingsschmucke liegenden Johannisberg , um an

den Weinverftei gerungen der Weinbaudomäne Fürst
v . Metternich und des Weingutes Hermann v . Mumm

teilzunehmen . Das grotze Angebot von feinen , edlen Quält »

tätsweinen kennzeichnete die Bedeutung des heutigen Wern -

markttages , standen doch insgesamt 92 Nummern 1933er und

1934er Weine aus den besten Lagen , von Johannisberg zum

Verkauf . Die Versteigerung nahm einen recht günstigen
Verlauf , wenn auch nicht alle Wünsche der Verkäufer tn

Erfüllung gingen . Von dem angebotenen Bestand konnten

75 Nummern oder 82 % zugeschlagen werden . Zurück gtugen
17 Halbstück zu den sehr hohen Geboten von zweimal 120 » .

1230 , 1300 , 1350 , 1500 , 1510 , 1700 , 1800 , 1810 , 1890 , zwermal
2000 , zweimal 2200 , zweimal 2500 RM . Beide Versteige¬

rungen der angeführten Weingüter zeigten bis zum letzten
Viertel des Ausgebotes einen reibungslosen , frischen Ver¬

lauf bei lebhaften Geboten und gu größtenteils recht hohen

Preisen . 2m letzten Viertel der Versteigerung setzte aber

eine starke Schwächung der Kauflust ein , die teils auf eine

Übersättigung des Weinmarktes , teils aber auch auf dre

Höhe der Verkaufspreise zurückzuführen ist . Das groge An¬

gebot der letzten 10 Tage an feinen , teueren Quahtatsroeinen
wirkt sich preisdrückeno aus und führt zu stärkeren Rück¬

gängen . Nach Schlutz der Versteigerung im Schloß Johannrs -

berg konnte noch der größte Teil der zurückgezogenen Werne

zu wesentlich höheren Nachgeboten verkauft werden . ^
>m

Hinblick aus die derzeitige gespannte Lage bes deutschen
Weinmarktes darf das Ergebnis der heutigen Derstergerun -

gen als ein sehr guter Erfolg bezeichnet werden .

Einzelergebnisse :

1 . Weingut Hermann o . Mumm , Johannis¬

berg . Angebot : 40 Halbstück 1934er Johnnisberger . Gezahlt
wurden für die verkauften 34 Halbstück 1934er Johannis¬

berger Erntenbringer 560 , 670 ; Hansenberg 540 , 580 . 600 ,
620 , 1200 ; Mittelholle 600 , 1070 , 1110 , 1520 , 1600 , 1610 und

Die Reichsnährstandsschau in Hamburg
vom 28 . Mai bis 2 . Juni .

Die Aufgabe der deutschen Wirtschaftspolitik ist es , dem
deutschen Volke das Bewutztsein zu bringen , datz feine Kruft
und seine Stärke in der Bodenständigkeit liegt . Es »st daher
die vornehmste Aufgabe des Reichsnährstandes , die Nahrungs -

freiheit des deutschen Volkes aus dem eigenen Grund « nb
Boden und aus eigenen Mitteln herbeizuführen .

Hierbei hat der Bauer in allererster Linie den Löwen¬
anteil an Arbeit zu leisten . Aber auch der Verbraucher , der
Städter , mutz sich seiner Aufgaben in der Erreichung dieses
Zieles bewusst fein . Er muh bei seiner Bedarfsdeckung auf
deutsche Erzeugnisse zurückgreifen .

So Veranstaltet der Reichsnährstand vom 28 . Mai dis

zum 2 . Juni in Hamburg eine Ausstellung , in der
allen Volksgenossen einmal vor ' Augen geführt werden soll ,
warum die Erzeugungsschlacht geschlagen wird und warum
die Selbstversorgung eine Notwendigkeit für das

deutsche Volk ist .
Um eine Beteiligung des gesamten deutschen Volkes an

dieser Ausstellung herbeizuführen , hat die Reichsbahn
Sonderzüge eingesetzt , mit denen die Teilnehmer mit
einer Fahrpreisermässigung von 75 % Hamburg
erreichen können . Diese Mahnahme ermöglicht es allen

Volksgenossen Südwestdeutschlands , für wenig Geld zwei
Tage nach Hamburg fahren zu können . Die Gelegenheit ,
unz er deutsches Vaterland für so billiges Geld kennenzulernen ,
dürfte sich keiner entgehen lassen .

Aus dem Gebiet der Landesbauernschaft Hessen -Nassau
werden zwei Sonderzüge nach Hamburg fahren , deren genaue
Abfahrtszeiten noch bekanntgegeben werden . Diese Soirder -

züge weiden so gefahren , datz ein zweitägiger Besuch
m i t e i n e r Übernachtung in Hamburg stattfindet . Die

Sonderzüge werden am ersten Tage spätestens 11 Uhr früh in

Hamburg sein und es am zweiten Tage in 'der Zeit von
17 Uhr und 23 Uhr wieder verlassen .

Die Teilnehmer , die zu dem betreffenden Verwaltungs¬
sonderzug durch Nebenlinien 'herangebracht werden , können
bis zu einer Entfernung von 100 Kilometer mit derselben
Fahrpreisermässigung von 75 % fahrplanmässige _ Züge be¬

nutzen . Bei 'gröberen Entfernungen ist für die überschießenden
Kilometer bei volle Fahrpreis zu entrichten . Bei der Ab¬

fahrt von ihrer Heimatstation haben die Teilnehmer beim

Fahr karten kauf die Fahrkarte zum Verwaltungssonderzug
vorzulegen . Es werden also für die von den Nebenlinien zu -

steigenden Teilnehmer je eine Fahrkarte für den Ver -

waltungsson 'derzug selbst benötigt . Hin - und Rückfahrt müssen
mit dem auf der Fahrkarte angegebenen Sonderzug 'ausge¬
führt werden . Die Benutzung planmässiger Züge und anderer

Sonderzüge ist nicht gestattet .
Der Fahrpreis beträgt 13 .30 RM . für Hin - und

Rückfahrt ab Frankfurt/M . Die Preise für eine Über¬

nachtung stellen sich bei Mass « : quartier auf 0 .80 RM ., ,
bet

Einzelguartier aus 2 .50 bis 3 RM . pro Person , zuzüglich
0 .75 RM . Vermittlungsgebühr bet Einzelquartieren . Es sind
getrennte Massenquartiere für Männer und Frauen vor¬

handen . Wenn man bedenkt , datz die gleiche Reise normaler¬

weise auf etwa 67 RM . kommen würde , so dürste nicht daran

gezweifelt werden , datz die Teilnehmerzahl für die Sonder¬

züge zu erreichen , ist . Die Bekanntgabe des genauen Fahr¬

planes wird noch erfolgen . Gleichzeitig damit setzt auch der

Vorverkaus für die Sonderzüge ein . Die Benutzung plan¬

mätziger Züge oder anderer Züge ist nicht gestattet . ,
Möge viele diese günstige Gelegenheit einer Reife nach

Hamburg und der damit verbundene Besuch der für unser
Volk so wichtigen Ausstellung wahrnehmen , möge diese Aus¬

stellung ein Zeichen dafür fern , datz das ganze deutsche SwH

gewillt ist , den Sieg in der Erzeugungsschlacht zu erkämpfen
und damit die Ächerung der Nahrungsfreiheit uitseres
Volkes zu erreichen !

Reichsnährstanbs -Turnier in Hamburg .

Wie erwartet , hat das Reit - und Fahr turnt er

während der 2 . Reichsnährstands -Ausstellung in Hamburg
vom 28 . Mai bis 2 . Juni einen ganz ausgezeichneten
Nennungsschluss zu verzeichnen , obwohl zu gleicher . Zett
internationale Turniere in Aachen und Warschau , sowie

innerhalb dieses Zeitraumes weitere Turniere in Köln ,
Magdeburg und Insterburg stattfinden . Auf 250 Pferde ver¬
teilen sich annähernd 600 Nennungen . Alle Prüfungen , ein¬

schliesslich derjenigen für Wagen p f erde , haben weit mehr
als die verlangte Anzahl Unterschriften gefunden .
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Bekanntmachungen .

An die Mitglieder der RS . - Organisationen .

Am Samstag , 18 . Mai , 20 Ahr , findet in sämtlich « »
Räumen des Paulinonschlößchens das große Fest „ Ein
FrühlingsabenL « en der PO ." statt . Die äb -

wechslungsreiche Ausgestaltung der Säle , sowie die Mft -

Wirikung bekannter Künstler Wiesbadens bieten Vie Gewähr
für einen geselligen und künstlerisch hochstehenden Unter »

Haltungsabend .
Die unterzeichneten Führer der NSDAP , und Mer

Gliederungen richten in Anbetracht der Einmaligkeit dieses
Festes an ihre Mitglieder die Aufforderung , dieses Fest @u

besuchen . So wie alle Angehörigen der Partei unb ihrer
Organisationen tm Kampfe Wsamme -nstehen und gemeinsam
am Aufbau des Dritten Reiches arbeiten , so feiern sie
auch gemeinsam am Samstag den „ Frühlingsabend bei
der PO .

"
.

Heil Hitler !

Der Kreisleitei : gsz . Römer .
Deutsche Arbeitsfront und RSBO . : gez . Münch .
NS .- Hago : gez . Wink .
NS .-DolkswoHlfahrt : gez . Thorn .
NS . -Kr ! Lgsopferoer !orMna : gez . Kahle .
NSD .- Lehrcitund : gez . Weber .
Bund Deutscher Beamte : gez . Lindemann .
RS .- Ärztebund : ge -: Dr . Stemmler .
RS .- Zuristenbund : gez . Dr . Kull mann .
Reichsbund Deutscher Rundfunkteilnehmer : gez . Rod -

schinka .
NSD .-DechnMerbund : gez . Reutz .
Deutsches Frauenwerk : gez . Anna Christ .

NS . - Gemeinschaft „ Kraft durch Freude .
"

Wanderungen .

Infolge der Eröffnung der Reichsautobahn findet die

für Sonntag , 19 . Mar 1935 vorgesehene Wanderung und die

Mehrtageswanderung am 18 . und 19 . Mai 1935 nicht statt .
Die Wanderungen werden auf einen späteren Termin ver¬

legt .
Rheindampserfahrt .

Am Sonntag , 26 . Mai , veranstaltet die NSE . „ Kraft

durch Freude
"

, Kreis Wiesbaden , eine Rheindampferfahrt
nach St . Goar . Abfahrt ab Wiesbaden - Biebrich 7 .30 Uhr .
Besuch der Burg Rheinfels , Überfahrt nach St . Goarshausen .

Spaziergang Schweizertal Lorelei ( Thingstätte ) St . Goars¬

hausen . Diejenigen , die nicht an der Wanderung teilnehmcn ,
verweilen in St . Goar und St . Goarshausen . Konzert der

gesamten NSBO .- Kapelle an Bord . Stimmung und Unter¬

haltung mit Tam werden jeden Teilnehmer zusriedenstellen .
Voraussichtliche Rückkunft 22 Uhr . Jeder setze sich rechtzeitig
in den Besitz einer Teilnehmerkarte zu dieser Fahrt , die so
viel schönes bietet . Preis für Hin - und Rückfahrt insge¬
samt 2 .30 RM . Karten erhältlich bei allen Ortswaltungen
der DAF .

Wachsende Einsicht in der Währungsfrage .

Staatssekretär Hüll über Morgenthaus Appell .
Washiugto « , 16 . Mai . Staatssekretär H u I l sprach sich

tn einer Erklärung am Mittwoch lobend über den Wahrungs¬
appell des Finanzsekretars Morgenthau aus und erklärte ,
daß er zur rechten Zeit gekommen sei und zur Klärung der

Lage beigetragen habe . Er gab der Hoffnung Ausdruck , daß
die Regierungen bald erkennen würden , dah die Währungs -
kontrollen grotzeHindernissefürdenHandel dar¬
stellten und datz die dadurch erzielten Gewinne nur von kurzer
Dauer seien . Wirtschaftsabkommen und die Rückkehr zu
festen Währungen seien zwei Faktoren , die nebeneinander
verwirklicht werden sollten , um die allgemeine Verwirrung
zu überwinden und dem Handel zu helfen , den die ganze
Welt so nötig habe .

Eine englische Stimme .

Sir Josiah Stamp , der zur Zeit die Vereinigten
Staaten bereist , hielt am Mittwochabend in Kalifornien in
der Stamford -Universität einen Vortrag , in dem er sich auch
mit der vom Finanzsekretär Morgenthau angeschnittenen
Frage einer internationalen Währung sst abili -
fierung beschäftigte . England werde , so führte er in seiner
Rede aas , dieseFrageprüfen , sobald feststehe , daß der
Dollar nicht mehr Spielball politischer Bestrebungen sei .
England zögere , in dieser Frage die Führung zu übernehmen .
Erst müßten die amerikanischen Absichten
klar sein . England wisie heute nicht , welcher politische
Druck auf Präsident Roosevelt ausgeübt und welche Wirkung
dieser Druck aus die Währungspolitik der Vereinigten

Staaten haben werde .

Genchtssaal .

Devisenverbrechen katholischer Orden .

Ermittelungsverfahren gegen etwa 50 Orden . — Die
erste Klagesache .

Berlin , 17 . Mai . Im Rahmen des bereits durch Presse -

ntitteilungcn bekanntgeworfenen Ermittelungsverfahrens
gegen katholische Orden wegen Devisenverbrechens findet
heute Freitag die erste Hauptverhandlung vor dem Schöffen¬
gericht Berlin statt . Die Anklage richtet sich gegen eine
Schwester des Ordens der Vizentinerinnen in Köln , der
Devisenverbrechen in Höhe von 250 000 RM .
zur Last gelegt werden .

Insgesamt laufen bei der Staatsanwaltschaft Berlin
zur Zeit Ermittlungsverfahren gegen etwa 50 Orden und
andere kirchliche Stellen . Diesen wird zur Last gelegt , unter
bewußter Verletzung der Devisenbestimmungen erhebliche
Betrage — z . T . handelt es sich um Millionen —

ohne Genehmigung der Devisenstelle ins Ausland verbracht
zu haben . Das geschah einmal in der Weise , dah die Orden
große Reichsmarkbeträge ins Ausland brachten , zum anderen
tn der Form , dah Auslandsforderungen zum
Ankauf von Auslandsobligationen ver¬
wandt wurden , obwohl die Anträge der Orden , diese Be¬
träge ins Ausland zu transferieren , von den Devisenstellen
im Interesse der Devisenbewirtschaftung abgelehnt worden
waren . Zur Durchführung ihrer Transaktionen bedienten
sich die katholischen Orden der Unioersumbank in Berlin und
des Direktors dieser Bank , eines gewissen Dr . Hofius , der
im Juni 1933 zur Erleichterung der illegalen Geschäfte in
Amsterdam eine Filiale der Bank gegründet hakte .

In acht Fällen ist Anklage erhoben worden .
Weitere Anklagen stehen bevor .

* Tragische Folge einer Rauferei . In der Stacht vom
20 . Januar kamen in Lich zwei junge Leute namens Wilhelm
Bender und Ludwig Vogt in einem Stalle im Anwesen des
Vogt nach vorherigem Streit in eine handgreifliche Aus¬
einandersetzung , in deren Verlauf eine schwere Schlägerei
entstand , bei der Vogt mit einem Besen auf Bender ein¬
schlug , während dieser dem Vogt eine Stichwunde beibrachte ,
an deren Folgen der junge Mann etwa 14 Tage später in
der (Siebener Klinik verstarb . Der bedauerliche Vorfall
hatte jetzt ein Nachspiel vor dem Oberhesiischen Schwurgericht
in Gießen , vor dem sich als Angeklagter Wilhäm Bender
aus Lich wegen Körperverletzung mit tödlichem Ausgang zu
verantworten hatte . Das Schwurgericht verurteilte den An¬

geklagten nach eingehender Beweisaufnahme und Würdigung
aller Begleitumstände des Vorfalles zu 1 '/ • Jahren Ge¬
fängnis unter Anrechnung von drei Monaten Unter¬
suchungshaft .

* Das Urteil im Rehselder Prozeh . Nach sechsstündiger
Beratungsdauer im Rehfelder Prozeh gegen die 62jährige
Frau Hulda Henschel und deren Tochter , die 23 Jahre alte
Gertrud Sombrutzki , die angeklagt waren , gemeinschaftlich
in der Nacht zum 25 . Juli 1931 in Rehfelde den 30jährigen
Ehemann der Angeklagten Sombrutzki , Kurt Dittmann , e r -

schossen zu haben , verkündete in den Abendstunden des
Montag der Vorsitzende des Berliner Schwurgerichts das
Urteil . Die Angeklagte Henschel wurde frei gesprochen .
Ihre Tochter erhielt wegen versuchten und vollendeten Tot¬
schlages tn je einem Falle 10 Jahre Zuchthaus und
10 Jahre Ehrverlust .

Die deutsch - belgisch - luremburgischen
Wirtschaftsverhandlungen

vorläufig beendet .

Berlin , 16 . Mai . Im Laufe der seit dem 13 . d . M . im
Gange befindlichen Besprechungen zwischen Vertretern
Deutschlands und der belgisch-luxemburgischen Wirtschafts¬
union über eine Verbesserung des beiderseitigen
Waren - und Zahlungsverkehrs ist die

'
all¬

gemeine Aussprache am Donnerstag beeiidet worden . Die
beiten Abordnungen werden nunmehr ihren Regierungen
Bericht erstatten . Die Abordnung der belgisch - luremburgischen
Wirtschastsunion haben zu diesem Zwecke Berlin Donners¬
tagabend verlassen .

Skagerrakgedenkfahrt des DDAE .

Teilnahme an der Feier der Marinestation Nordsee
in Wilhelmshaven .

Berlin , 16 . Mai . Der DDAE . München beabsichtigt ,
auch in diesem Jahre zur Skagerrakfeier der Marinestation
der Nordsee am 30 . und 31 . Mai 1935 eine Skagerrak -
Eedenkfahrt nach Wilhelmshaven durchzuführen . Zweck der
Veranstaltung ist , einem möglichst großen Kreis von Kraft¬
fahrern aus dem Vinnenlande dieBedeutungdesSee -
gedankens und der Reichsmarine vor Augen zu führen
und möglichst zahlreichen früheren Angehörigen der kaiser¬
lichen Manne und der Reichsmarine etn Wtedersehen mit
ihrer Waffe zu ermöglichen .

Mit der Durchführung dieser zweiten Skagerrak - Gedenk¬
fahrt ist der DDAE . Gau 19 Nordsee in Bremen , Domsheide
10 — 12 , beauftragt worden .

Englands Anstrengungen auf dem Gebiet
der Luftrüstungen .

Der „ Eindecker für alle * ; das „ Fliegende Fort " .

London , 16 . Mai . Der „ Eindecker für alle " wird voraus¬
sichtlich bald eine große Rolle in der englischen Luftflotte
spielen . Trotz bisheriger strenger Geheimhaltung aller
Einzelheiten , weiß man bereits , daß der neue „ Handley - Page -
Eindecker "

außerordentlich vielseitige Verwendungsmöglich¬
keiten besitzt . Die Maschine , die mit Leichtigkeit eine
Höhe von 7000 Meter erreichen kann , ist nicht nur
als Jagdflugzeug brauchbar , sondern ebenso als
Bomben - und Torpedo - Flugzeug , als Beobach¬
tungsmaschine , für Sanitätszwecke und schließlich als Trans¬
portflugzeug . Die Maschine besitzt unter anderem eine voll¬
ständige Funkanlage ein Faltboot für den Fall einer Not¬
landung auf dem Wasser und eine besondere Schwimmvor¬
richtung , um das Flugzeug am Sinken zu verhindern . Außer
dem Piloten kann die Mchchine im Bedarfsfälle vier weitere
Personen aufnchmen .

Eine englische Flugzeugbaufirma hat , wie „ Evening
Standard " meldet , em,Zliegendes Fort " fertiggestellt,
das als das schnellte und leistungsfähigste Kampfflugzeug
der Welt bezeichnet wird . Das Flugzeug soll eine Höchst¬
geschwindigkeit von 400 Stundenkilometern erreichen . Es
rst mit 4 M a s ch i n e n g e w e h r e n und einem 20 - Milli -
meter - Eeschütz ausgerüstet . Ick Juli werde die Ma¬
schine an einem von der belgischen Regierung veranstalteten
Wettkampf gegen die Kampfflugzeuge -vieler Staaten teil -
nehmen . Der Preis dieses Wettkampfes werde ein Auftrag
für die Neuausrüstung der Kampfgeschwader der belgischen
Luftflotte fein .

Neue Jtaliemsieruugsma huahmeu
in Südtirol .

Umbenennung der deutschen Hotelname « .

Meran , 16 . Mai . In Meran wurde angeordnet , daß
alle Hotels oder Pensionen , die nur nach dem Besitzer
Benannt find ( wie z. B . Gasthof Kerschbaumer , Pension
Pitschneider usw .) , ihre Namen ablegen und italienische
Bezeichnungen annehmen müssen . Gastwirten , die
sich weigern , wird die Lizenz genommen . So mußte u . a .
das bekannte , von Reichsdeutschen stark besuchte Hotel Raffl
in „ Hotel Duorno " umbenannt werden . Andere Gasthöfe und
Pensionen mit bisher deutschen Namen tragen nunmehr die
Bezeichnungen „ Vittoria "

, „Aosta
"

, „ Patria "
, „ Dolomitt "

,
„ Alto "

, „ Adige "
, „ Venezia "

usw . — Im Meraner Rathaus
wurde die Hrtunbentafel mit dem Hinweis auf den Bau des
Rathauses unter Bürgermeister Dr . Markart und Jng .
Pernter entfernt und an ihrer Stelle eine Tafel mit dem
Wortlaut ter Siegesbotschaft des Generals Diaz vom Novem¬
ber 1918 angebracht .

30 Fischer bei Sulschou ertrunken .

Schanghai , 17 . Mai . ( Eigene Drahtmeldung .) Das Ge¬
biet von Sutschou in der Provinz Kiangsi ist weithin von
einem schweren Hagelsturm verwüstet worden . Auf dem
Huihu - See ke n t e r t e n mehrere hundert Fischer¬
boote . Dabei ertranken 30 Fischer . Auch der schaden an
der Ernte ist sehr groß .

Rundfunk - Ecke .

Beachten Sie am Samstag !

Reichssendun g : 16 Uhr : Don Köln : Der frühe
Samstagnachmittag .

Berlin : 18 .15 Uhr : Kabarett . 19 .25 Uhr : Serenade
für Bläser . 21 Uhr : Übertragung von einem Kompanrefest .
22 .30 Uhr : Musik um Mitternacht .

Breslau : 19 .15 Uhr : Krnterlisder . 20 . 10 Uhr : Unter¬
haltungsmusik . 22 .30 Uhr : Tönzmusik .

Hamburg : 19 Uhr : Unterhaltungsmusik . 20 . 10 Uhr :
Mit 1000 Mikro -Lenz in den Frühling . 22 .25 Uhr : Froh¬
sinn und Tanz .

Köln : 18 .15 Uhr : Kammerchor . 19 .30 Uhr : 100 Jahve
deutsche Eisenbahn . 20 .10 Uhr : Fahrt ins Blaue .

Königsberg : 18 .20 Uhr : Orgelmusik . 19 .10 Uhr :
Abendmusik . 20 .10 Uhr : Kameradschaftsstunbe .

Leipzig : 17 Uhr : Aus Dresden : Übertragung vom
Reichs -Schütz -Fest . 18 .50 Uhr : EmDe spielt auf . 20 . 10 Uhr :
Musik und «sgenen aus klassichen Operetten . 22 .30 Uhr :
Tanzmusik zum Wochenend .

München : 18 Uhr : Gingen und Sagen aus ter
bayerischen Ostmark . 19 .05 Uhr : Kammer musikl 20 .10 Uhr :
„ Der Bettelstäben i " . Operette von Millöcker . 23 Uhr : Tanz¬
musik .

Stuttgart : 14 .30 Uhr : Beschwingte Weifen . 15 Uhr :
Aus den Kampftagen der SA . 18 .30 Uhr : Musik zum
Wochenende . 20 .15 Uhr : Herr Biedermeier spielt KomDne .
21 -15 Uhr : Unterhaltungskonzert .

Marktberichte .

Wiesbadener Biehhofmarktbericht .

Amtliche Rotterung vom 16 . Mai 1935 .

Auftrieb : a ) Tatsächlich auf dem Markte zum Verkauf :
145 Kälber , 9 Schafe , 358 Schweine , b ) Direkt dem Schlacht -

Hos zugeführt : 4 Bullen , 27 Kühe oder Färsen , 3 Kälber .
Marktverlauf : Kälber mittel ; Schweine schleppend , .geringer
Überstand . I . Rinder nicht notiert II . B . Kälber : a ) 56 — 60 ,
b ) 50 — 55 , c ) 40 - 47 , d ) 27 — 38 . IV . Schweine : a ) 2 . 48 — 49 ,
b ) 46 — 50 , c ) 45 — 50 , d ) 42 — 48 , g ) 2 . 38 — 44 . Die Preise
sind Marktpreise für nüchtern gewogene Tiere und schließen
sämtliche Spesen des Handels ab Stall , für Fracht -, Markt -
und Verkaufskosten , Umsatzsteuer , sowie den natürlichen Ge¬
wichtsverlust ein , müssen sich also wesentlich über die Stall -

prerse erheben . Großhandelspreise für Fleisch am Wies¬
badener Fleisch -Gioßmartt . (Preise je Kilogramm ) : Ochsen¬
fleisch 1.35 - 1 .50 RM ., Bullenfleisch 1 .10 — 1 .30 RM ., Kuh -

fleisch 0 .95 — 1 .10 RM ., Färsenfleisch 1 .30 — 1 .50 RM .

Wetterbericht des Reichswetterdiensies .

Ausgabeort : Frankfurt a . M .

Infolge der über Europa aufgekommenen lebhaften
Wirbelrätrgkeit haben sich vornehmlich im Mittelmeer - und
Ostfeegebier mit einer Zufuhr feuchtwarmer Luftmassen er¬
hebliche Niederschläge eingestellt . West - und Südteufichland
verblieb dagegen noch im Bereiche kälterer Luftmassen , so

daß sich hier die Niederschlagstätigkeit im allgemeinen , in
mäßigen Grenzen gehalten hat . Ern über England aufge¬
tretenes ausgedehntes 'Luftdruckfallgebiet wird auch uns eine
verstärkte Zufuhr feuchter Ozeanluft bringen .

Witterungsaussichten bis Samstagabend : Wolkig
bis bedeckt , vereinzelt Regenfälle , weiterhin kalt , mäßige ,

zeitweise auffrischende Winde , vornehmlich aus Nordwest
bis Südwest .

Die heutige Ausgabe umfaßt 14 Seiten
und das „ Unterhaltungsblatt

" .

hauplfchrrstletter : Fritz (Sünibet .
Stellvertreter des haaptschristleiters : Xari Heinz 2innj .

verantwortlich für Politik , Kulturpofitif und Runtz : Fritz Günther ; für den
politischen Nachrichtendienst : Lari Heinz Xunz ; für unpolitische Beiträge und
Vermischtes : vr . Heinrich Aeichert ; für Sradtnackrichten , wirtschaft . Handel
and Gewerbe : Willi Pempel für Umgebung , provinznachrrchten und den
Sportteil : Heinz Ctnbaibt ; für die Anzeigen and Befiamen : Gtto « elfer ,«Lmtlich in Wiesbaden .

Varchschnitts-Buslage April 1935: 19860. Sonntags allein . 22099
Druck und Verlag der Wiesbadener Tagblatts :

€. Schellenbery ' tche tzofbachdruckerei , Wiesbaden . Langgasse 21, . Tagblatt -haus ",
Gesamtleitung :

Dr . pbil . Gustav Schellenbera und verlaasdirektor Leinrick O abü .

Dein ^Haar braucht
Dr . Dralle

’
s Birkenwasser enthält unter anderem naturfrischen

Frühlings - Birkensaft , der durch kein Kunstprodukt zu ersetzen ist .

Grolle gSirkenroasser
Medizin für das Haar und zugleich eine wundervolle Erfrischung .

Pr . : RM . 1 .50 , RM . 1 .94 , RM . 3 .38 , / 2 Lit . RM . 5 . 45,1 Lit . RM . 9 . 70 .
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Heute zum ersten Male !

Thalia

Das Schicksal

Dieser Film

Ab heute Freitag

4 . 00 , 6 . 15 , 8 . 30 Uhr

Ein

3o$ Menne Ziel
mit

400

UFAPALAST

Die neueste Wochenschau zeigt u . a . das

FußbalHänderspiel Deutschland -Spanien

Wochenschau
U. a .5

Deutsche Kunstflugmeisterschaft
Fußball - Länderkampf
Deutschland - Spanien .

VIEL LACHEN —

GUTE LAUNE

Die feine gemütliche
Gaststätte Wiesbadens

la Kaffee und Gebäck ,
Weine , Biere , Liköre ,

Seite 8 . Nr . 133 .

ADELE SANDROCK
THEO LINGEN

HILDE HILDEBRAND
LUCIE ENGLISCH

GEORG ALEXANDER

KÄTHE HAACK

PAUL WESTERMEIER

MAX GULSTORFF

2 .30 4 . 30 6 . 30 8 .30

Auf der Bühne :

Gastspiel des weltbekannten

„
Jack - Hill - Balletts “

Die deutschen Tiller - Girls

Exaktheit , Rhythmus , Temperament
und Begabung

Konditorei Restaurant
Weinhaus

Grace Moore
dem Stimm - und Gesangswunder
der Metropolitan - Oper New York .

H . Enk lägt Künstler - Konzert

Kleines Haus .

Stammreibe II . 32 . Vorstellung .

Katz im Lack
Operette von Michael Giiemann .

iBretffopf . Hollreifer . Schleim .
Verbauter . öen . 'Maner . Sebtna ,

Atzmann . Biltz . Dablmeyer .
Doerter . Soers . Ludewig , Schorn ,

We « rauch . Seiler .
Stnfana 20 Ubr .

Ende etwa 22X Uhr .
Preise II oon 1 RM . an .

- dnffenkll
sichert Ihnen der Bezug der „ W iesbabener

Tagblait "
durch die -post den Kontakt mit

®
allen gesellschaftlichen und Tages - Ereignissen
Ihrer Heimatstadt . Vergessen Eie deshalb
nicht vor Ihrer Abreise in die Eommerfrische
dem Verlag Ihre neue Anschrift anzugeben .

MesbadsnwTagblatt

Täglich frisches

Obst und Gemüse
aus eigener Gärtnerei .

MCrl/al Frankenstraße
LI RUI Ecke Walramstr .

Samstag großes

Preisdirtaiereii
und Blumenfest

Kapelle Harry Thürer

Humor — Stimmung .

Michael Tetjus
ist das Thema des Films

Samstag , den 18 . Mai 1935 .
(Steges Haus .

Mai - Festspiele 1935 .
6 . Vorstellung .

Stammreibe F . 30 . Vorstellung .

. In neuer Inszenierung :

Wie es Euch gefällt
Lustspiel non Shakespeare .

Dr . Schreibt Schenck -non Trapp .
Kenzrner , Heidenreich . Hellberg .

Kramer , Albert Blae « ,.
Hassenpflug . non Heyden . Jager -

Westphal . Kleinert . Äniieag .
Laube . Lebrmann . van Loo . .vkenz .

Reichmann . Sibold . Seiler ,
Wiedermann . Weyrauch . 3etler .

Anfang 19 % Ubr .
Ende etwa 22 Ubr .

Preise C von 1 RM . an .

Der
Rote

Reiter
nach dem gleichnamigen Roman von

Franz Xaver Kappus
In den Hauptrollen :

Ivan Petrovich , Camilla Horn
Marle -Luise Claudius , Veit Harlan

Repe : Rolf Randolf

Ein abenteuerliches Erlebnis , eine von

Anfang bis Ende spannende Handlung ,
gespielt von schönen Frauen und aus¬
erwählten Darstellern . — Nach langer
Zeit wieder der erfolgreiche deutsche

Abenteurer - Film

Ein voller Erfolg !

Jugendliche
— — — — — — — — —

zugelassen .
| fi der ab heute laufenden neuen

Ufaton - Woche
u . a . : „ Fußballänderkampf Deutschland -

Spanien vor 73000 Zuschauern in Köln "

@e Sensations - Film rfffijr
'[I der den'

Atem raubt ! 14 ^

Sturz auf der Avus beim Rekordrennen .
Das Geheimnis um den vergaserlosen
Motor . Was will Michael Tetjus ? Was
der stählerne Strahl ? Explosion in den
D . A . Werken . Tempo . Spannung . Sen¬
sation . Ein Film , der durch die menschl .
Tragik seines Helden jed . in Bann schlägt .

In den Hauptrollen :

KARL LUDWIG DIEHL

DOROTHEA WIECK

FRIEDEL HAE RLI N

ALEXANDER GOLLING

Ein Film den Sie bei uns in Anbetracht
unserer guten Tonwiedergabe u . billigen
Eintrittspreise : 50 -S 605 , 70 -Si 90

nicht versäumen dürfen !

Auch das Beiprogramm empfehlen wir
diesmal ganz besonders . Der Kulturfilm :

Schönheit der Arbeit
ist auf Veranlassung des Amtes Schön¬
heit der Arbeit der N . S . G . „ Kraft durch

Freude “ hergestellt .

Die neue Deuhg - Woche bringt u . a .
Di « Jubiläumswoche in England .

Ab heute 1 Wo . 4 , 6 . 15 , 8 .30 Uhr
So . 3 , S , 7 , S Uhr .

ist musikalisch

und darstellerisch

ein vollendetes

Meisterwerk

und wurde

in der deutschen

Fassung als

„ künstlerisch

wertvoll "

anerkannt I

MG Dompfcrfütjiten
IN. d . Salondampfern ..Rhein¬
gold

" u . ..Rheinlust
"

in . Musik
u . Restauration an Bord

Sonntag , 18 . Mai , ab « La »
ab Biebrich ( Rheinufer ) b .

August Waldmann , nach

6fl)HK* m ii . Mini
zum Besuche der Eröffnungs¬

feier der Reichsautobabn .
Mehrftündiger Aufenthalt in
Schwanheim und Frankfurt .
Verbilligt . Eintritt zum Tier¬
garten . Fahrpreis ( m . Rück¬
fahrt ) nach Schwanheim 1.20
RM .. nach Frankfurt 1 .40 RM .

Ubr Abfahrt nach

Riidesheim
( Früblingsfesi . Feftzug . Wein¬

brunnen . Weinoerlolung ) .
Fahrpreis für Hin - und Rück¬

fahrt 1 .20 RM .

Niederheimbach
Fahrpreis für Hin - und Rück¬

fahrt 1.40 RM .

Vacharach
Fahrpreis für Sin - und Rück¬

fahrt 1.60 RM .
Mehrstündige Aufenthalte .

Kinder non 4 bis 14 Jahren
zum halben Fahrpreis .

Auskunft und Karten im Vor¬
perkauf in Wiesbaden b . Mod .
Buchoerleib Raven , Marktitr „
gegenüber Cafe Moldauer , in
Biebrich bei der Firma Aug .
Waldmann . Ruf 61027 . u . bei
der Rheinischen Persoueuschlff -
sabrt August Friedrich . Mainz .
Am Rbeiuufer . Fernruf 43111 .
Vermietung non Sonder -
dampfern zu Kameradschafts -
sabrten zu günft . Bedingungen .

Ralph Arthur Roberte

Adele Sandrock

in dem amüsanten Lustspiel :

Da stimmtwas nicht

Fahrten <
1 . - 15 . (1. 15 Tage Rom 240 . - ■
7 . - 15 .6 . 9 Tage Riviera 152 . - ■
9 . - 15 .6 . 7 Tg . Venedig 100 . - ■
9 . - 14 .6 . 6Tg . Bozen- Menn 80 . - ■
9 . - 13 . 6 . 5 Tg . Schweiz.Alpen 75 . - ■
9 .- 12 .6 . 4 Tage Furkepass 70 . - ■
7 - 10 .6 . 4 Tg . Beyr. Alpen 54 . - ■
9 . - 10 .6 . 2 Tg .Vierwaldst .See 31 . - ■
9 .- 10 . 6 . 2T .Königschlösser27 .50 ■

Reisebüro Omnibus- Ruoff, Stuttgart I

Königstr . 10a , Tel . 25770 I

Auskunft, Buchungsst . u. Prosp. Weit- ■
reiseb . Rettenmayer , Wiesb-, Langg. 47 ■

Verstärkte Insertion

im meistgelesenen

| Wiesbadener Tag -

blatt schafft Umsatz !

ESeiiiiHiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiMiiiiminiiiiiiiii

Film - Palast
Schwolbacher Straße 8

Zwei fröhliche Stunden

und gute Unterhaltung !

Lizzi Holzschuh

Viktor de Kowa

■
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VeWetenes

50 /

MgeWe

6 -Z .- Wohn . z. D.

m . a .

Mietgeiuche

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Frontsp .- W . z. » .
Kirchg . 48 . 3 r .

Büroräume
1

Set 435 © hmottthfomefer

waschen soll . Uni >t es ein Mittel ,
stark verschmutzteDi

L Zimmer

Meiblldie Mw

3u oettMsm
:n .

z. 1 . 7 . 35 zu nm .

F449

Stellen -

Angebote

Stellen -

Gesuche

Verloren

Gefunden

Dame

Drt _
Ltraste

Garagen , Stall .
Keller

Gvsschem b 10194

ftn Jacobi L .^ i. Darmstadt
Senken Sie mir kostenlos eine

Laden
iyt Zentr . d .
Stadt geleg . ,
los . zu verm .
Zu erfragen

Hochstätten -
stratze 16 , 1 .

| 3mmobi [.=fiattfteind )«|
Arbeiter sucht

in Vorort non
Wiesbaden

Ü . MHNhW
zu kaufen . Ang .
mit Preis und

Zahlungs -

2 Zim . u . Küche
( Mansarde )

3. 1 . 2uni zu nm .
Lrnggasse 46 .

MMSstr . Ä
1 . Stock . 6 Zim .
u . Zub . . bisher
non Arzt be¬
wohnt . z. 1 . Juli
billig zu netm .
Näheres daselbst
ob . Tel . 20804

nm . N . Platter
Str . 12 . T . 27055
oder Tap .- Eesch .
Wetz , daselbst . _

Schiersteiner Strabe 29 .
mob . 4 - Zimmer - Wohnungen . mit
Se » ung . 2 Mans .. 2 Kellern , sof .
u . 1 . 7 . 3U neimtet . Näheres bei
C . Tbeod . Wagner AS .

- gr . und 1 kl . ,
schon hell , sofort

tralheiz .. elettr . ---- _ _ . . .

billig zu vermieten

iSaraoofroi
Wielandstratze 1 .
Näb . Tel .. 27001 .

Luisenstrage 24
Wein - Lager¬

keller zu neun .
Näh . Tan .- Eesch .
Wetz , baselbst .
Rbeing . Str . 15 ,
Blücherstrahe 8

Garage und
Lagerraum

zu veim . Näh .
Platter Str . 12 .

Tel . 27055 .

7500m .
als 1 . Hypotbek
a . Geschäftshaus
u . sonstige gute
Sicherheit oom
Selbstgeber ge¬
sucht . Angeb . u .
T . 686 an T . -V .

Anzeigen
im Wiesbadener I

Tagblatt
arbeiten für Sie I

Velen , Seite ,

Werte
Jakob Pott .

SoMättenftr . 2 .
Mrrktttr . 9 .

vreisw . zu verk .
Niederwaldttr . 14
___ Werkstatt .___

6/25 Adler ,
offen , fast neu
bereift . 280 Mk .

zu verkaufen .
Garage ,

Kellerstrabe 2 .
4/20 PS

Opel - Kabriol .
mit 2 Notsitzen ,
fahrbereit , voll¬
kommen über¬
holt . neue Kolb ,
u . Ventile , für
350 Mk . zu verk .
Biebrich .Weiher -
gasse 15 . T . 60916 .
1000 Motorrad

« . Seitenwagen ,
steuerfrei ,

5 Schläuche ,
5,00X18 , krank¬
heitshalb . zu vk .

Schöne
Aussicht 28 .

___ Nitzliug .
1 Marken -Rad

billig zu verk .

gr . wtz . ____
faßen , m . Weih -
blech ausgeschl . .

Trevvenstang . ,
Messing . Unter -
lagen f . Trevv . -
Läufer Kleine
Wilbelmttr . 7,1 .

Kisdsrwa ’d -

str ? flr

nahe Bahnh ,
nahe Ring ,

Südseite , sind
im 3 . St . bei
Frau Frank ,
ein Wohn - u .

Schlafzim .
ob . 2 Einzel -
zim . in . fließ .
Wasser , Balk .

vreiswert
zu vermieten

Fabrikant
Südd . . Mitte 40 . wünscht
lebensfrohe statt ! . Dame .
Gnbe 20 . zwecks Ebe kennen
zu lernen . Vertrauensvolle
Anschrift m . Bild ( geg . Rück¬
gabe und ehrenwörtliche
Diskretion ) erbeten unter
Sauvtvott Wiesbaden . Pott¬
lagerkarte Nr . 213 .

A. sen . Z nu . z. v .
Albrechkstr ^ 42 , 2
L . gr . Ms . nt eL
L , Kochgel . N .
Moritzstr . 66, _ 3 .

„
Leere Maas . z.

Unterst , einiger
Möbel ges . Pr .-
Ang . L .K6T ^ D .

3ogö obet

Anteil
sucht weidgerecht ,
erfahren . Jäger .
Ang . u . W . 684
an Tagbl ^ Verl .

KOWrer
Limous , 4türig ,
6 PS , verm . i . A .

Intra - Garage .
Adolfsallee 44 .

__ ani —Rondell .

Die Dome

?wiche int 30 . 4 . ,
7 Uhr . Haltest .

Mozartstr . . i . d .
Omnibus stieg u .
v . d . Herrn eine
Karte z . Feuerw .
bekam , wird —
da vers . — um
ein Lebensz . geb .
m _ D . 687 T .M

Achtung !
Wo w . gestern
eine Mifa - Renn -
maschine ange¬
boten oder ge¬
sehen ? Ang . u .
F . 686 an T .-V .

m . frei . Lad ,
Rebenr , 3 „
KL , juf . 50
qm , bill . nt
iln $i6L 1500
RM . F480
Seine . , Lenz ,

EEeich ^ 18

» lein
für kaufm . Büro
gesucht Ang . m .

■raÄ .»

Sb . jg . Mädchen
für d . Zigarren -

Herrschaftl .
6 - Z .- Wohn .,

Au der Ring -
kirche 11,1 ,

ruhig , sonn . ,
alle Zimmer

Vorderfr . ,
große Loggia .
Bad . Zentr .-
Heizung , zum
1 . Juli zu v .
Besichtigung

d . Hausmstr .
Kranz .

4 . Stock , oder
Tel . 21780 .

2 . sch. gr . Zim ., b .
erne m . erg . Hb .,
Gas , Licht , zu v .
Anzusehen ^ ll -3,

Bwteim
um 1. 6 . zu vm .

itot an eine ob .
zwei berufstät
Pers , zum 1. 6 .
zu verm . Näh .
Seerobenstr . 19 ,

Laden .

nach 8 Uhr
Martini -Bar ,
Taunusstr . 27 .

| hMMiM

Solides fand ,
ganz selbständ .

Mädchen
» b 1 . 6 . gesucht

Dotzheimer
Straße 25 , 1 t .

„ Luxemburger
Sof “

,
Herderstraße 13 ,

Naiismäomen
gesucht ,

ras auch im
Servieren « us -
belfen kann . ___
Ehrliche saubere

Frau
• für Ladenvutzen

Imal i . b . Woche
gesucht . Ang . m .
Stundenlohn u .
O . 686 an T .-V .

er — Fabrikation — Büro ,
qm . ganz ob . geteilt . mit Zen -
heiz .. elektr . Licht und Kraft .

Zwei sch. möbl .
Zimmer

zu verm ., ein ) ,
ober zus . , Adei -
heidstraße 80 . 2 .
Passanten . M
Dauermieter
Zim .. 1 -3 Bett ,
Dotz ^ Str . 3L 1
Gut mbl . Mans ^
3 . Stock , zu nm .

Dotzheimer
_ Stritte 50 . 2 ._
Möbl . Zimmer

an berufst . Srn .
od . Dame sof . zu
vm . Dotzheimer
Stratze 74 , 2 r .
1 gr . Erkerzim . ,
möbl ., 1 gr . leer .

Balkonzim .
sofort ob . sväter
zu vm . Soeben «
strotze . 11 . . 3 r .
Gut mbl . Zim ,
1 o . 2 Bett . . ) . v .
Eolbgasse 18 , , 11
Sep . 3 . frei , g .
mbl . ,Karlstr . l8,l
Sck . mbl . Zim .,
4 RM . w . m . K ,
Karl - Ludwig -
Straße 5 . ,Part .
Mbl . sonn . Zim .
bill . abz . Kirch -
gasse 11 , 2 lks .

Möbl . Mans .
-

nur an Berufs -
tätige zu verm .
Luisenstr .. 18 . 2 .
Sch . mbl . Z . bill .
zu verm . Maritz -
straße 21 , 4 lks .

• Beh . mbl .
Zimmer

zu verm . Moritz -
stratze 30 . 2 r .
Saub . srdl . mbl .
Mans , Eask , L ,
Ofen , sof . bill .

Wir weisen Stellungs »
suchende darauf hin,
daß cs zweckmäßig ist.
den Bewerbungen auf
Lhiffre -Änzeigen keine
Driginal -Zeugniffe
beizufügen . Linge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften,
Lichtbilder usw.müssen
auf der RückseiteName
und Anschrift des Be¬
werbers tragen .

Der Verlag .

Laden
Metzgerei , auch
f . ieb . Geschäft ,
evtl , mit vollst .
Einricht . , sofort
billig zu verm .
Abr . T . -VI . Ao

im 3 . Stock ,
Badenische , mit
ob . ohne Heiz ,
zum 1. 7 . 35 zu
vermieten .

Söller ,
Moritzstratze 32 .

3- Zinu - Wohn .
Rings , 2 Etage ,
gr . Helle Räume
gr . Balk .. eingb
! 3ab u . Zub , sof .
Näheres Schier -
teiner Str . 7a ,

Parterre .
W .-D »tzheim ,

Wilhelmstr . 21 ,
3 Zim . u . Küche ,
1 . St . , neu beio .

Zur Uebernahme eines größeren
Kant inen - Betriebes wird

tüchtiger Koch als Pächter
gesucht , der über die nötigen
Barmittel verfügt . Angebote unter

U . 687 an den Tagbl . - Verlag erbeten .

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Bismarckriua 31 ,
2 lks , mbl . Z . a .
Srn . bill . zu vm .
Blücherstr . 17,3 l
möbl . Zim , 2. B .
Eltniller Str . 14
Part , l , möbl .
Zim . sof . zu vm .
Jahuftr . 34 , 2 r ,
.3Jti . l ob . 2 B .

Läden und
Geschäftsräume

Eoulinstrahe 3
Michelsb . ) 1 gr .

Lad . m . Nbr . gz .
o . get , sehr btll .
z . v . R . E . Lotz .
Biertt . Höhe 10 .
Tel . 24615 .

schöne 3 -Zim .-
Wohn . m . Mans ,
zum 1. Juli d . I .
zu verm . Jetzige
Miete mtl . 60
RM . Näh . im

Zigarrengesch .
_____ Sirsch .

II6IÄ13 . I
3 - u . 2 - Zimmer -
Wohn . in gutem
Sause zu oerm ^
Lanzstratze 15 /

Part , lks ., schöne
3 -Zim .-Wohn .

( Villa ) 1 . Juli
zu vm , 80 Mk .

tl — 4 Uhr ._ _
Luisenstr . 14 , 3 ,
schönste ruh . Lg ,
gegenüb . b . Reg ,

3«3lm. =äSo6n.
m . a . Zub . z. 1 . 7 .
z. v . R , Luisen¬
str . 16 P „ Büro
Moritzttr . 52 , 1 ,
sonn . 3— 5- Ztm .-
Wohn , Etagen -
heiz , fl . Wasser ,
zum 1. Juli zu
vm . _ Näh . Part .
Rheinftratze 34
Part .- Wohnung

von 3 Zimmern ,
Küche , einger .
Bad , Heizung u .
Warmwasser , an
kl . ruh . Familie
sofort od . sväter
zu verm . Anzus .
von 10 - 12 norm .
Seerrbenttr . 28 ,

Parterre
3 Zim . u . Küche
mit Zubeb zu
verm . Näh . Hth .
2 ._Stock links . ___
Seerobenstr .31,3 ,
3 - oder 4 -Zim . .
Wohn . m . Bad
u . all . Zub . zum
1. Juli z. n . N .
Nr . 28 b . Peter -
mann , Hth . . 2 l .

3 - Z7- WM .

6 - Zim . - Wohn ,
2 . Stock , vollst ,
lenon , Zentral¬
heizung . Bad u .
Zubehör , in ge -
vfl . Sause , sof .
o . später zu vm .
N . Schiersteiner
Str . 36 . Maus .

Wohnungen
ohne

Zimmerangabe

Gut mbl . Schlaf -
u . Wohnzimmer
m . Veranda , sep .
Kochgel . , zu ver¬
mieten . Anzuseh .
von 10 — 1 llhr
Nikolasstr .39,2 l .
Er . sonn . möbl .
Mans . m . Kock -
ofen zu verm .
Oranienstr . 48 . 3

Möbl . Mans .
"

mit 2 Betten ,
elektr . Licht u .
Kochgel . zu vm .
Rheinstr . 67 . 2 .
Möbl . sb . « alt -
Zim . z. v . Rhein -
gauerStr .14 . 3 r .
M . 3 , sep , S , b .
Schachtstr . 12 . 1 .
Möbl . Zimmer

zu vm . Scharn -
horststr . 4 . 2,lks .
Möbl . Zim . zu
verm . Wellritz -
ftra &e. 13 . 2 lks .
Mbl . Zim . z. v .
Wörthstr ^ l9,2r .
Alleintt . Dame
bietet zuverläll .
Serrn schönes

Verlor . e,Elied . -
Armband

mit Türkisen u .
Perlen auf dem
Wege Langgasse .
Taunus - . Kr -
pellenstr . Abzug ,
geg . Belohnung
Kavellenstr . 82 .

Besuchs¬

karten
L. Schellenberg *sehe
Ho fbuch drucke rei
Wiesbadener Tagblatt

[ Smmofiilien ]
| 3wi »>bilitg <8gtäife ]
Solide herrsch .

Billa
mit 2 Etagen .

Hausmeister -
Wobn . u . aus¬
baufähig . Dach -
gekchoh , tn bester
Lage Wiesbad ,
billig zu verk .
Vorweis , durch

Segmaun ,
Wiesbaden ,

. Karlstrabe 10 .
Kl .Eeschaits -

f WeiblichePersoĤ

Hlmspersoital |

Wg . FMM
sucht Stell , am
liebst , zur selbst .
Führung eines
bürgerl . Saush .
Ang . u . B . 685
an Tagbl .-Verl .

fWclliilichr Pechoni

j ftgnfmän. Wand

$ o tonnte

junger Mm
18 Jahre , irgend
eine Beschäftig ,
finden . Lehrstelle
in kaufm . Büro
oder Verkaufs¬

branche . wie
auch Vertr .-

Stellung . Ang .
u . M . 671 an d .
Tagbl .- Verl .

zu vm . 11 - 4 llhr .
Näh . b . Böhler ,
Moritzstr . 72 . 3 .
Weihenburgstr .4l
2 , sch. 4 - Z . - W .

Äorckstrade 8
4 - Ztm . -Wobn .

mit allem Zu¬
behör , neu her -
gerichtet . ? u nie¬
driger Miete zu
verm . Anfr . bei
Dreyer , 2 . St ,
od . Srusmeister
Gangloff .______

chWml -

Mnung
mit Bad u . Zu¬
behör , neu reno¬
viert . z . 1 . Juli
1935 zu vermiet .
Boseplatz 6 .

Schöne

4- ober 5=

3im . =$ o6n .
i . fiskal Wohn -

_ Haus
Kleiftttrahe 7 .

zu verm . Näh .
daselbst und

Luisenstr . 9 1 .
Ger . Helle 4 =3 .=
Wohnung sof . zu
vm . Ellenbogen -
Sasie 13 . 1 . St ,
6et Schwertzer ,

4 Zimmer
Küche u . Mans ,
ofort billig zu

verm . Taunus -
ftratze 44 , P . r .

5 Zimmer

stark verschmutzteDerussÜeidung verhältnis -
mäßig mühelos völlig sauber zu kriegen —
das ist das Einweichmittel Burnus . Burnus ,
abends in lauwarmes Master gestreut , wicht
speziell auf den Kitt , der den Staub und
Schmutz am Gewebe fefihLli , also auf diesen
Kitt aus Schweiß , Fech Gl usw . Dieser Kitt
wird durch Burnus auf organischem Wege ,
also völlig milde und ohne Schaden für das
Gewebe , gelöst — wodurch der Schmutz frei
wwd und sich in einer Nachbehandlung mit
Seife oder Seifenpuloer leicht entfernen läßt .
Probieren Sie bitte Burnus bei stark be -

Luisenstr . 24 , 1 ." ' Z .- Wohn .
Zubeh . zu

Kellerttr . 13 . 1 .■ schöne
4 -Ztm .- Wohn zu
2m . Näh Part .

Rheingauer
Strabe 15 , 2 .

4 - Z - Wohn . m . a .
Zubeh . zu v . N .
Platter Str . 12 .
Telephon 27055 .

Schwalbacher
Strabe 4 , 1. St ,

. 4 Zimmer
fotort od . später
zu vm . Näh . b .
Seuber , 3 . St .
Stiftstr . 18 schöne
4 - Zim . - Wohn . m .

Autofahrten
erstkl . deutsche
Wagen , 4 - und
7eitrig , versieh . ,
billige Preise .
Karl Kriessing

Autoruf 21127 ,
jetzt Roonstr , 13

Parkett¬
boden

liefert , verlegt ,
zieht ab , reinigt

FRITZ SENF
Kellerstr . 11

tute moderne Schnellzugs -Lokomotive ver¬
braucht auf der ‘Safari von Erfurt nach Berlin
20 kg Schmieröl . Dieses Gl must sozusagen
tropfenweise und oft roährend der Fahrt ver¬
schmiert werden . Die meisten Schmierstellen
können nur im Liegen oder Knien erreicht
werden . Nun stellen Sie sich die Hitze im
Führerstand , den Kohlenstaub und das Gl
vor , das von überall her auf die Sachen herab -

zum 15 . Juli zu
Derrn . Näh . das .
od . Vdh . l ._ 6t

Sonnige
3 =Zim . =Wohn .
1 . und 2 . St ,

zum 1. 7 . zu vm .
Bertramstr . 19 ^
3-Zinu - Wobn .

m . ger . Küche u .
Kell,Eleonoren -
tratze 1 , 1 , zum
l ._ 7 . zu verm .—

3- Ziuu - Wohn .
m . Zub , Sonnen -
eite , w . Todes -
alls sofort zu

nenn . Näh . bei
Becht .Eneisenau -
stratze 27 . Anzus .
lägt von 3 ) 4— 5 .
3 Zim . n . Küche
zu verm . Karl -
trahe 2 .________

1 Zimmer

Sonn , leeres Z .
m . kl . Küche sof .
zu v . Dotzheimer
Strotze,31 2 r .
Kl . 3 . m . Küche

'
,

el . Licht u . Eas ,
im Äbschlntz ,

Mtb . Sochp , an
einz . Pers , zum
1 . Juli zu Derrn .
Moritzstratze 49 .
___ Laden .
1 Zim . n . Küche
im Mittelb . nur
an alleinft . Pers ,
zu nm . Oranien -
strake 23 .

I Pnoat - Vnfwfe \
Stieglitz und

Kanarienvogel ,
Kreuzung , und

1 Zeisighabn .
la Sänger , mit
Käfig , zu verk .
Ang . u . E . 685
an Tagbl . -Verl .
18 Kaken m . St
bill . zu uerkauf .
Dotzh . Str . 72 .
. Mittelbau 2 r . .

Granatschmuck .
( Eoldfassung ) ,

schwz . Svitz . - Jacke
und Wollkleid .

Gr . 46/48 , f . ölt .
Dame , prw . vk .
Nikolasstr . 24,1 .

Karlitratze 6
kompl . Speise -
Aufzug f . 2 Stock¬
werke bill . abzug .
Kpl . Schlagzeug .

1 Mandoline
bill . zu verkauf .

Moritzstratze 34 ,
__ Laden .

Gr . gebr . Küch . -
Schr . vk . Kabel ,
Gorthettr . 24 . 3 .
2 gute Nähmasch .
billig zu verk .
Adolfsallee 12 .
Gtrtenh , Part .

Esser -

Limousine
9/40 . als Liefer¬
wagen geeign , f .
300 M . zu verk ,
auch Tausch geg .

Kleinwagen .
Jung ,

Eersdorffstr . 26 .

später zu nerm .

4 Zimmer

Eckernförde -
strotze 4 , 1. St ,

schöne

( Kurv .) . Ang . u .
S . 687 an T .-V .

Er . möbliertes
Zimmer

m . weitzem Serd
zu verm . Adr . i .
Lagbl . - Vl . Aq

Leere Zimmer
und Mansarden

3 Zimmer

Friedrichttr . 44 .
3 . , St . 3 arotze
Zim , Küche , a.
1 . Juli zu oetm .
Heinrich Jung ,

Hellmundstr . II ,
1 . Stock ,

geraum , sonnige
3- Zim .- Wohn .

vreisw . zu vm .
Näh . Dotzheimer
Stratze 29 . Lad .

Korlttratze 6
kl . 3 -Zimmer -
Wohn , an ruh .
Ehepaar sofort

zu Dem . Billige
Miete . Adr . im
Aagbl .-Vl . Ap

Werkstätte
mit elekt . Kraft
u . Licht , in w .
seit 50 Jahren
Schlosterei be¬
trieben würge ,
loiort zu oetm .
Ellenbogens . 6 .
Sch . Werkst , für
Berufe geeig m .
leichten Transp .
bill . zu v . Näh .
Selenenftr . 22,Ld .

WMUtte
( Lagerraum ) ta .
25 am , i . Sout ,
Waller u . Licht
vorh , sofort zu
nem . Monatl .
Feftmiete 25 M .

Witte ,
Moritzstratze 7 .

Jg . Ehepaar
sucht 1 Zimmer

und Küche .
l Preis 25 -30 M .
. Ang . u . S . 683

। an Tagbl .- Verl .
Abgeschlollene

r - m - R
oon ruh . vünktl .
zahl , berufstät .
Ehepaar ( zwei
Peri .) zum 1 . 7 ,
en . auch früher ,
ßefuefit . Preis
40 Mk . Ang . u .
K . 686 an T .-V .

2 'X— 3 =3im .=
Wohnung

im Siidoiertel
sof . od . spät . ges .
Ang . mit Preis
u . 5 . 684 T . - V .

Sielt Ehepaar ,
pens . Beamter ,

Dauermieter ,
sucht z. 1 . Juli ,
spät . 1 . Aug , nur

sonnige
2— 3- Zimmer -

Wohnung
m . Zubeh , mögl .

Räbe Kurv .
Preisangeb . u .
L . 684 an . T .M

Ruh . Ehepaar
sucht z. 1. Juli
eine sonn . saub .

3 - Z . - WM .
Ang . u . F . 685
an ^Tagbl . -Verl ..
Er . 4 - Z . -Wohn .
m . Ms . u . Kell ,
zu miet gesucht
Preis nicht über
50 -60 M . Frdm .
( Vdh . od . Sth .) .
Ang . u . I . 686
an Tagbl .- Verl .

Dame
sucht ab Juni —
Oki . er , cd . läng ,

WM
in gutem Hotel

oder Pension
( Freittzermal -

bäder i . H . be -
bevor ».) . Angeb .
m . Monrtsvreis
erbet , u . A . 720
an Tagbt -Verl ^

Dauermieter
sucht z. 1 . 6 . ge -
mütl . sonn . mbl .
Zim . m . Kaffee ,
N . K . -Fr .-Bad .

Ang . S .685 T .-B .

Kaiser - Friedr . -
Ring 24 .

Hochpart , schöne
5 ^ »Z .- Wobn .

z. 1 . 7 billig zu
vnKMLdaleW

Kaiker - Friedr .-
Ring 78 . 1 .

Babnbossnäbe .
herrsch . 5 - Zim . -
Wobnung . Hei »,
iift zu verm .

Näh , das . 11 — 1 .

WM . 24,3
5 »Z . - Wohn . m . a .
Zubeb . zu v . N .

Hattet Str . 12 .
Telephon 27055 .

Mnusstr . 85
2 . Stock ,

Kurviertel , am
Nerotal , sonnige
5 !4 - Z .- Wobn . tn .
2 Balkonen und
Zubeh . z. v . Näh .
daselbst , 11 . St

Neuzeitlich 6er -
gerichtete

mit Zubehör .
EtagenLeizg , u .

Warmwaller .
Versorgung

ok . od . so . zu v .
Büro Dr . Jovy .
Babnbofttr . 2 , 1

5 - Zim .- Wobn ..
Emser 6ti . 19 . 1
sonn , m . Wint -
Gart . 2 Safi ,
und Zubehör . , ».
1 . Juli od . spar ,
au vm . Monatl .
festmiete 111 .—

■sellLtig . 11 — 4 .
Nah , b . Bauer .

5 »3inu =L8obn ,
neu berget . , zum
L 7 , »u vermiet

Zwei Sakko -
Anzüge ,

mittl . Erötzc . zu
kaufen ges . Ang .
u . L . 682 T < V .
Wir kamen «. Privat

Flügel , nur echte
Merkenu. gute Pianos .
Schwartz & Mathies
Frank ! /M Zeil 104.

S . a . Pr . Piano
i . Eiche . Baum¬
garten . Frkf . /M ,
Klettenbergstr . 7

SmeniM
m . Spielapparat
gesucht . Ang . u .
S . 686 an T .-V ,

Euterhaltene
Geschästszim .-

Einrichtung
gegen Barzabl .
gesucht . Ang . u .
$ .J _85 anI .iV ,

Euter
Itiir . Schrank ,

auch 2t , gesucht .
Ang . u . S . 686
an Tagbl .-Verb

Wohnzimmer -
Tisch .

4eckig , gut erb ,
zu kauf , gesucht
Luisenstr . 15 , 1 .

Tel . 23325 .

SWsWel
kWsehIrnigm

Umzüge
und Transporte ,
Stadt u . Fern .

Güter -
Schnellverkehr ,
Serderstr . 21 .

Telephon 21318 .
Kinderkleider

w . gut u . vreisw ,
auch in Smok u .
Säkelarb . angef .

Scharnhorst -
fttatze 24 . P . r .

5 - 3 . - Wohn .
Mühlgalle 5

( Ecke Er . Burg -
strahe ) sofort zu
vm . Näh . Laden .
Buchhdlg . Pfeil .

6 Zimmer

K!eiststr. 13 . 1. Et.

Seerobenkratze 7
Enterb . D .- Rad

für 20 Mk . iu
verk . Welltitz -
llratze ^ 42,,Hth . 2

Naether - Kiud . -
Wagen , s. g . erh ,

Vabnkorb ,
w . eis . Settgett ,

1,00X2,00 ,
bill . zu verkauf .
Gustav . Adolf .
Str . 4 , Pitt . I .

Enterb . bflSL
Kinderwagen

zu vk . Bahnbof -
ttratze,3 . 3 lks .,
» uterb . w . Kd .-
Bagen vreisw .

zu vk . Döringer ,
Ilatanenstr . 78 .
DA . Marmor -

platte , 1,16x67 .
zu vk . Vertram -
str . 23 . 2 L . b . SB .

10 — 3 Ufir, _
Gas - Badeofen

mit em . SBauue
zu verkaufen

Seerobenstr . 22 ,
L Stock .____

3ft Gasherd m .
Backofen , neu » ,
50 Mk , Rhein -
gau . Str .30 , P . r .

Garten

Selenenftrahe 16
Mlb . Dach ,

2 -Zim .-Wohn .
zu ozm . Rah .
Vorderb . 1 . St .

2 - Z . - WM .

Adolfstratze 10 ,
Frontspitze ,

»um 1 . Juni jm
vermieten . Näb .
Dorderd ._ l, _ St .

2 - Zim . - Wob » .

— — — — —
Einmalige

Eeleaenheit .
Schlafzimmer

und Küche
äutz . bill . abzu -
seben Vorckstr . 6 ,
Schreinerei .

Wesenheit .
Schlafzimmer
Ebrimmer
Kuchen
Conche , Stühle
Chaiselongue

Walramstratze 5 ,
Laden .

Mod . Schlafzim .
Eiche u . Nutzb .
imit , kpl , 158 ,
2 egale Metall¬
betten ä 10 M ,
2 egale moderne
Nutzb .-Bettrn m .
P .- R . ü 28 Mk ,

Kleiberschränke .
Waschkommod ,

Nachttische .
Singer -

u . v . Einzelmöb .
spottbill . zu vk .

Schmidt .
Schwalb . Str , 57

Gebe .

MwM
Fichte ! u . Sachs ,
für 90 RM . vk .

C . Döring ,
Dotzheimer
Stratze 38 .
Tel . 20380 .

WolhenM -

M -

Puslhen
dovvelwanbig .

Kälte u . Wärme
isoliert , kl . Herb
u . Walleranlage ,
zerlegh , vrw . vk .

Schlafzimmer ,
Tochterzimmer ,

Küchen , modern ,
von 40 Mk . an ,

Einzelmöbel
u . Eolegenheits -
käufe aller Art .

Modernisieren
alter Möbel ,

auch Umtausch ,
Möbel w . a . in
Zahlg . genomm .

Schreinerei

Gebr . kompl .
Schlafzimmer ,

noch mod .

zu verk . er *
berg 34 . . 3 .

neu berge richtet ,
sofort zu nem .

s . i . i . sugu um . Monatl . 80 Mk .
Kellerstratze 5,1 . Näh . das , 3 . 6t
Näheres Werneck , r , oder Eckern -
Amselbers 7, I fördestr . 1 . 2 t .

durch
JmmobUien -Verkebrs .

m SeWlchaft tn . I . S , „Wiesbaden . Wilbelmitrabe 9 .
Telephon 26550, ________

Wer6g *S*nitfra <5en liefert schnell und 8m
l . SchellenSern ' lchr tzofbuchdruckerei

WiesBabenet tagSlatt ^ P



Wiesbadener Tagvlatt

Spott unb Spitt ,

Aber 200 Meldungen für die Solitude

Nennungen sind eingegan
tschen Klasse gehört , ist am

In Dosen u.Tuben von 'RM'0 .15 b ' sl .—

Stück 30 Pfg . / 3 Stück 85 Pfg .

Das zweite Gastspiel der englischen Berufsspieler in
Wien endete mit einer Niederlage . Bor über 15 000 Zu¬
schauern wurde Manche st er City von Austria Wien
verdient mit 4 :3 Toren geschlagen .

Don dec fitms bin ginn Vütbucgcing .

TSotfäau auf fommende motorfpottlicfje Qtofieteignijfe .

stellt die Hitler - Jugend wiederum den Willen zur körper¬
lichen Ertüchtigung der gesamten Jugend unter Beweis . ?

Bette 12 . Nr . 133 ,

? his dem T5o * tmg »

Städtekamps Wiesbaden — Mainz .

Der Wiesbadener Boxklub 1921 / 23 hat für
seine erste Freiluftveranstaltung , welche morgen Samstag ,
18 . Mai , bei geeigneter Witterung abends 8 .30 Uhr auf dem

Sportplatz B o s e p l a tz stattfindet , den 1. Mainzer Boxklub
verpflichtet . Letzterer verfügt über eine kampfstarke Mann¬
schaft , welche im vergangenen Jahre fast alle ausgetragenen
Kämpfe gewinnen konnte . Ihr gehören u . a . die schon öfters
für den Wiesbadener Boxklub startenden und deshalb hier
gut bekannten Kämpfer Reidel und Ims an . Auch die
übrige Mannschaft ist nur aus den Besten des Mainzer
Klubs zusammengestellt , so daß der Wiesbadener Klub aus
seinen etwa 30 aktiven Kämpfern eine besondere Auswahl
treffen mutz . ll . a . wird auch wieder unser bekannter Mittel¬
gewichtler Hachenberger sich dem Wiesbadener Publikum
vorstellen .

Internationales Avusrennen 1935 .

Mit insgesamt 21 Nennungen ist das Internatio¬
nale Avusrennen für Wagen am 26 . Mai ausgezeichnet
besetzt . Nachdem in den letzten Tagen die Meldungen von
Nuvolari und Chiron eingegangen waren , liegt nun¬
mehr auch die des dritten Fahrers der Scuderia Ferrari vor .
Rens Dreyfus , wie Chiron Franzose , der in den letzten
Jahren für das Molsheimer Werk Bugatti so oft erfolg¬
reich war , fährt , wie schon in den ersten Rennen dieser
Saison , beim Internationalen Avusrennen den einmoto¬
rigen Alfa -Romeo , den Siegerwagen der Jahre 1932/1933 .
Nuvolari fährt den neuen zweimotorigen Alfa -
Romeo , der am letzten Sonntag in Tripolis sein Debüt
gab . Wenn auch Nuvolari nicht ernsthaft in den Kampf um
die Entscheidung eingreifen konnte , so hat doch der ganze
Verlauf des Rennens gezeigt , daß Deutschland mit dem neuen
zweimotorigen Alfa -Romeo rechnen mutz .

Aus England ist die Meldung eines in Deutschland
bisher noch weniger bekannten Fahrers , Dudley Froy , ein¬
gegangen . Froy fährt den 4,9 -Liter -Bugatti , denselben
Wagen , mit dem der auf der Mor » a -Bahn verunglückte Graf
Czaikowski im Jahre 1933 seine Weltrekorde fuhr .

Nach Abschluß der Nennungsliste stehen nunmehr im
Internationalen Avusrennen für Wagen den 8 deutschen
Wagen 12 italienische und ein französischer Wagen gegen¬
über , die wiederum von 8 Italienern , 2 Franzose « ,
einem Ungarn und einem Schweizer gesteuert werden .

Die Wagen - Nennliste :

Deutschland : 1 . Auto - Union - AE . : Hans Stuck ,
2 . Achills Varzi , 3 . Prinz Leiningen , 4 . V . Rose -
meyer ( sämtlich auf Auto -Union ) ; 5 . Daimler -
Benz - AG . : R . Caracciola , 6 . M . v . Brauch -
itsch , 7 . L . Fagioli , 8 . H . Geier ( sämtlich auf
Mercedes -Benz ) .

1

Schweiz : 9 . H . Ruesch ; Ungarn : 10 . L . Hartmann
( beide auf M a s e r a t i ) .

Italien : 11 . R . Balestro ( aus Maserati ) ; 12 . Var -
bkeri ( auf Alfa - Romeo ) ; 14 . Scuderia - Sub -
alpina : Etancelin , 15 . E . Zehender , 16 . E .
Siena ( sämtlich auf Maserati ) ; 17 . Scuderia -
Ferrari : T . Nuvolari , 18 . L . Chiron , 19 . R .
Dreyfus ( sämtlich auf Alfa -Romeo ) ; 20 . E . F a r i n
21 . Pietro Ehersi ( beide auf Maserati ) .

England : 22 . Dudley Froy ( auf Bugatti ) .

1000 RM . Ferner werden allen Fahrern der gewerteten
Fahrzeuge Erinnerungspreise überreicht .

Als Sportkommissare amtieren der Stabsführer der
ONS ., L . von Vayer/Ehrenberg , und der Sportpräsident
des DDAC ., Ewald Kroth , der gleichzeitig Rennleiter ist .
N e n n u n g s s ch l u tz ist der 28 . Juni ( Sportabteilung des
DDAC ., Berlin W . 62 , Budapester Straße 9 ) .

❖
Beim Marienberger Dreiecksrennen , das

am 30 . Mai ausgefahren wird , gilt das Rennen der Solo¬
fahrer als zweiter Lauf zur deutschen Stratzenmeisterschaft .
Auch die Auto -Union wird durch Eeitz und W . Winkler auf
DKW . vertreten sein .

Auf der Bahn von Indianapolis wird am
Himmelfahrtstage , 30 . Mai , der „ Große Autopreis von
Amerika "

ausgefahren . Die ersten Meldungen gab der
Konstrukteur H . A . Miller für das über 500 Meilen führende
Rennen ab .

4»

Neue Adler -Trumps - Junior -Rekordfahrt .
Vor dem Berliner Hauptpostamt starteten am Samstag

Ingenieur v . Hugo ( Zagreb ) in Begleitung eines südsla¬
wischen Journalisten auf einem I -Liter -Trumpf - Junior -
Wagen zu einer Rekordfahrt Berlin — Zagreb anläß¬
lich der dort stattfindenden Automobilausstellung . Die
Strecke , die über Berlin — Prag — Wien — Graz führte , ist
1100 km lang und wurde vor wenigen Jahren von einem
großen österreichischen Daimler - Sportwagen in 22 % Std .
bewältigt . Der Adler -Trumpf - Junior - l -Liter -Wagen , der
unterwegs noch aufgehalten wurde , bewältigte die Strecke
unter Kontrolle des DDAC . und des südslawischen Auto¬
mobilklubs in 21 Std . 15 Min ., womit die vorstehende Best¬
zeit um 1 St . 15 Min . verbessert wurde .

e , desgleichen alle Wagen , die hinsichtlich Hubvolumen ,
ichtungsverhältnis , Zahl der Vergaser , Ventilsteuer¬

zeiten , Lage der Ventile usw . von der entsprechenden nor¬
malen Tourenwagentype abweichen . Bei Zweifelsfällen ent¬
scheiden die Sportkommisiare endgültig .

Außerdem werden bei der Hochleistungsprüsung die
Fahrzeuge , welche die deutsche oder die südwestdeutsche Zu -
verläsiigkeitsfahrt mitgemacht haben , gegenüber den Fahr¬
zeugen , die nur die Hochleistungsprüfung bestritten , geson¬
dert gewertet .

Großer Preis von Deutschland für Rennwagen
Am 28 . Juli wird auf dem Nürburgring das inter¬

nationale Rennen um den „ Großen Preis von Deutschland
für Rennwagen "

ausgefahren , zu dem die Oberste Nationale
Sportbehörde für die deutsche Kraftfahrt ( ONS .) als Ver¬
anstalter die Ausschreibung veröffentlicht hat . Die Durch¬
führung des Rennens werden dem DDAC . und NSKK .
übertragen . Als Strecke wurde die 22,810 km lange Nord¬
schleife des Nürburgringes in der Eifel ausgewählt . Ins¬
gesamt haben die Teilnehmer 22 Runden — 501,820 km
zurückzulegen . Der „ Große Preis von Deutschland

" wird
nach den internationalen Bedingungen , der Erand - Prix -
Formel , die übrigens nicht mehr allzu oft zur Anwendung
kommt , entschieden . Die Bedingungen , die ein Renn¬
wagen zu erfüllen hat , seien noch einmal angeführt :

„ Keine Vorschriften für Zylinderinhalt und Betriebs¬
stoff . Maximalgewicht des Fahrzeuges mit seinen vier
Rädern , ohne Wasser , Betriebsstoff und Schmiermittel , so¬
wie ohne Reifen und Ersatzräder 750 kg . Karosserie mit
ein oder zwei Sitzen , deren äußere Mindestbreite 850 mm
beträgt , bei einer Mindesthöhe von 250 mm , beide Matze
senkrecht zum Sitz des Fahrers gemesien .

"

43000 RM . Geldpreise stehen zur Verfügung ,
von denen der Sieger 20 000 RM . und den Ehrenpreis des
Führers des deutschen Kraftfahrsports , Korpsführer Hühn¬
lein , erhält . Der Zweite bekommt 10 000 RM ., der Dritte
6000 , der Vierte 4000 , der Fünfte 2000 und der Sechste

( Wetzling ) vielleicht die stärksten Fahrer . 16 Fahrer
kämpfen in _ der großen Beiwagenklasse . Europameister
Möritz ( München ) hat in Schumann ( Nürnberg ) , Weyres
( Aachen ) , Ehrlenbruch ( Wuppertal ) , Toni Babl ( Miesbach )
u . a . eine starke Gegnerschaft . 97 Ausweisfahrer starten im
Vorprogramm .

Auch Sportwagen bei den Wiesbadener

Motorsportkämpfen 1935 .

Für die im Rahmen der Wiesbadener Motorsport¬
kämpfe am Donnerstag , 30 . Mai , in den Straßen der Stadt
Wiesbaden zum Austrag gelangende Hochleistungsprüfung
find nunmehr auch Sportwagen zugelasien . Sie sind in vier
Wertungsgruppen unterteilt und zwar : Sportwagen bis
1100 ccm , über 1100 bis 1500 , über 1500 bis 2000 und über
2000 ccm .

Bei der Wertung wird weiter unterschieden , ob sich die
Sportwagen in Fabrik - oder in Privatbesitz befinden .

Als Sportwagen gelten die von einer Herstellerfirma
selbst als Sportwagen bezeichneten und angebotenen Fahr -

Das Solitude -Rennen am kommenden Sonntag bei
2 t u t t g a r t hat ein so glänzendes Meldeergebnis erfahren ,
daß alle seine bisherigen Vorgänger weit in den Schatten
gestellt werden . Über 200 Nennungen sind eingegangen .
Alles , was zur e r st e n d e u t f 5; : " I „ ;

'
. _ . . .

Start . Das Ausland ist durch elf Fahrer vertreten .
Größte Beachtung muß man den Engländern Anderson -Lon¬
don ( Norton ) und Mellors ( NSU .) schenken . Die schwedische
Marke Husqvarna steuern Sunnqvist ( 500 ccm ) , Stroemberg
( 350 ccm ) und ein noch zu benennender Fahrer in der 250 -
-crn -Klasie . Die Schweizer Bizzozero ( Bern ) , Schlachter
( Bern ) und Heß ( Zürich ) starten auf Rudge alle in der
Halbliterklasse . Vervollständigt wird das ausländische Auf¬
gebot durch die Dänen Wagner ( Kopenhagen ) auf Excelsior
(250 ccm ) und Dybro ( Slagelse ) auf Norton ( 350 ccm ) , so¬
wie den Belgier Dickwell ( Lüttich ) auf Barbe .

In der Klasse bis 250 ccm stellt DKW . allein neun
Maschinen , die u . a . von Geiß , Winkler -Chemnitz und Klein
gesteuert werden . Auch Hans Winkler ( München ) ist so¬
weit wiederhergestellt , daß er erstmalig wieder an den Start
geht . Insgesamt sind 27 Fahrzeuge im Wettbewerb . Mit
35 Fahrern ist die 350 -corn -Klasse noch stärker besetzt . Hier
stellt NSll . das größte Aufgebot . Rüttchen , Soenius ,
Steinbach , Mellmann und Mellors werden trotz¬
dem gegen die erwähnten Ausländer und gegen die Jmperia -
fahrer Kohfink -Bietigheim und Frantzen -Bonn keinen leichten
stand haben . In der Halbliterklasie find 28 Fahrzeuge mit
den bereits erwähnten NSU .- und DKW .-Fahrern vertreten .
Die übrigen Bewerber , die hier noch hinzukommen , haben
kaum Aussichten . In der kleinsten Beiwagenkategorie find
xnter 13 Bewerbern Schneider ( Düsseldorf ) und Schneider

gelangt zum erstenmal ein Gepäckmarsch der gesamten
Wiesbadener Hitler - Jugend , sowie der gesamten Jung -
volkfuhrer zum Austrag . Alle , die sich um das L e i st u n g s -
abzeichen der HI . beworben haben und schon den 3000 «
Meter -Lauf hinter sich haben , werden hierbei erneut zu einer
Leistungsprüfung antreten . Am 19 . Mai 1935 wird der Ge¬
päckmarsch der Hitler - Jugend das Ereignis für Wiesbaden .
Da die Bestimmung lautet , daß im HJ . -Dienstanzug der
Marsch gemacht werden mutz , so wird diese Leistungsprufung
einen besonderen Eindruck auf die Zuschauer hinterlasien . i
Durch diese Leistungsprüfung für das HJ .-Leistungsabzeichen
stellt die Hitler - Jugend wiederum den Willen zur korpe

38 Nationen werden 1936 in Berlin beim Olym¬
pischen Boxturnier vertreten sein . Nicht weniger als 16
Länder stellen allein volle Staffeln zu je 8 Kämpfern .

Spott - Hunbfäau .

Olympia -Trainer Tegethoff des Fachamtes Schwimmen
in Wiesbaden .

Unerwartet kommt der Trainer der Olympia -Kernmann¬
schaft des Fachamtes Schwimmen im RfL . heute nach Wies¬
baden . Er wird am heutigen Abend ab 20 . 15 Ühr im
Augusta - Viktoria - Bad der Wiesbadener Schwim¬
mergemeinde manch wertvolle Anregung , zu geben haben .

*

Die Olympiavorbereitungen der deutschen
Reiter und Pferde werden in Hannover vom 22 . bis 24 .
Mai mit der Military , einer Vielseitigkeitsprüfung , und
der Dressurprüfung fortgesetzt . Für die Military wurden
insgesamt 30 Meldungen abgegeben , während an der Dres¬
surprüfung 14 Bewerber beteiligt sind .

Das Aachener Reitturnier hat wiederum eine
glänzende Besetzung erfahren . 13 Nationen haben ihre Ver¬
treter im Wettkampf . Offizielle Mannschaften stellen neben
Deutschland noch Holland , Ungarn , Rumänien und die
Türkei , während die übrigen ausländischen Teilnehmer aus
Finnland , Bulgarien , der Schweiz , Dänemark , Frankreich ,
Italien , Südslawien und der Tschechoslowakei kommen .

Am internationalen Reitturnier in Buda¬
pest wird Deutschland mit einer Zivilmannschaft teilnehmen .
In dem für Frauen ausgeschriebenen „ Nationen -Preis "

ist
Deutschland durch Frau Glahn , Frau von Opel , Frau
Marcks , Frl . Marwede und Frl . Eeorgius vertreten .

Die Deutschlandriege turnt am kommenden
Sonntag in Hamburg , und zwar in der 22000 Personen
fastenden „ Hanseatenhalle " . Der Riege gehören an : Winter ,
Sandrock . Stessens , Schwarzmann , Frey , Beckett , Bezler ,
Stangl , Stadel und Schmelcher .

Am Sonntag , 16 . Juni , findet wieder die bekannte
Emser Regatta statt . Da Bad Ems zu den beliebtesten
Regattaplätzen West - und Süddeutschlands zählt , ist wieder
mit starkem Besuch zu rechnen .

Fußball bet Woche .
'

Jung -Kurfistenelf — FV . 1902 Biebrich 0 : 4 ( 0 : 2 ) .
An Stelle einer Jungmannenelf hatte man am Mittwoch¬

abend in Biebrich den Kursisten den Meister der
1 . Kreisklasse FV . 1902 Biebrich gegenübergestellt , von
dem ebenfalls einige Spieler am Kursus terlaenommen
hatten . Ungefähr 500 Zuschauer sahen in der 1 . Hälfte ein
recht interessantes Spiel , wobei die Kursisten sich redlich
bemühten , ihrem Gegner ebenbürtig zu sein . In der 2 . Halb¬
zeit jedoch wurde dre geschlostene Mannschaftseinheit von
1902 klar überlegen , zumal ihr Sturm besser besetzt und da¬
mit gefährlicher war , als derjenige der Kursisten . Trotzdem
wurde das Spiel nie einseitig , hatten doch die Kursisten im
Mittel - und rechten Läufer ( von 1908 Schierstein ) , ferner
in den beiden Beleidigungen ( von Schierstein und 1919
Biebrich ) eine tadellose Hintermannschaft , die sich geschickt
der Angriffe der 1902er erwehrte . Nicht zu vergesten ist da¬
bei der junge Torwart Ittel ( Frankenthal ) der wiederholt
Proben seines Können zeigte . Das Spiel selbst verlief in
der ersten halben Stunde bei schnellem Tempo ausgeglichen .
Nach einem Mitzverständnis der Kursistenverteidigung ge -

. lang durch Otto das erste Tor für Biebrich . Nicht lange da¬
nach konnte dann Kraus auf 2 :0 erhöhen . In der Folge
mußte auch der Biebricher Torhüter verschiedentlich tn
Aktion treten . Nach dem Wechsel mußten die Hinterleute der
Kursisten noch schwere Arbeit verrichten , zog sich jedoch recht
ehrenvoll aus der Affäre . Mit einem energischen Alleingang
von Vetter und einem Flachschuß von Kraus stellte Biebrich
das Endresultat her . Der Sturm der Grünen brachte den
zum mindesten verdienten Ehrentreffer nicht zustande , trotz
verschiedenen Möglichkeiten . Die Elf war zum Schluß sehr
abgekämpft . Die Ursache hierzu wird sicher in dem zwei¬
tägigen harten Training unter Leitung von Oswald ge¬
wesen sein . Hoffentlich haben dabei die Teilnehmer Wert¬
volles hinzugelernt . Als Schiedsrichter amtierte Kaiser
( Biebrich ) .

<•
Das Mittwochspiel der SpVgg . Nassau gegen den Fv .

Sonnenberg - Rambach endete unentschieden 2 :2 .
Entsprechend dem Spielverlauf wird das Ergebnis beiden
Teilen gerecht .

Südwest — Rordmark in Neunkirchen .
Mit Fuchs ( Sportverein Wiesbaden ) .
Für den am 2. Juni in Neunkirchen stattfindenden Futz -

ball - Eaukampf Südwest — Nordmark hat der Gau Südwest
folgende pfälzisch - saarländische Elf ausgestellt :

Tor : Ittel (Kickers Frankenthal ) ; Verteidigung : Klett
( Phönix Ludwigshafen ) , Welch ( Borustia Neunkirchen ) ;
Läuferreihe : Schneider ( Borustia Neunkirchen ) , Sold , Müller
( beide FD . Saarbrücken ) ; Angriff : Marker ( 1 . FK . Kaisers¬
lautern ) , Heimer ( FV . Saarbrücken ) , Fuchs ( SV . Wies¬
baden ) , Lutz ( FK . Pirmasens ) , Fenzmüller ( FV . Saar¬
brücken ) . Ersatz : Müller , Hüt und Theobald ( alle Borustia
Neunkirchen ) .

Schiedsrichter des Spiels ist der Frankfurter Best .
*

..... aber noch ist die Luft rauh . Darum schützen und pflegen Sie Ihre Haut mit

PFEILRING & ^ CREMEz^ SEIFE

______________
Freitag , 17 . Mai 1935 .

Gepäckmarsch der HI .
Am 19 . Mai 1935
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Statt Karten .

Mr .

11 .30

Ringkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst . Pfr .
Fernges . 10 .00 Dekan Mulot ( Kirchenchor ) . 11 .30

Pfr .

Frau Lina Löw Das gibts nur einmal :

TeiLRäumungs - Verkaut

Apothekendienst in Wiesbaden

MGV . „ Hilda “ E . V . Wiesbaden .

tröstend zur Seite standen und unserer Verstorbenen
die letzte Ehre erwiesen .

Noch etwas, besser könn e « £# « Ser . der ehL
verseile „Ponotomic" . Des ist em ganzer Kerl -
auch noch, für Rot empfindlich « panchromatisch .
Kein Wunder , daß Ihre Bilder eodi plastischer
wirken. Allerdings kostet er etwas mehr als «$ . G "

Apothekendienst in W . - Biebrich .
Vom 19 . bis 25 . Mai 1935 von 20 bis 8 Uhr .

Rosen -Avotbeke . Sorst -Wessel -Str . 18 . Fernspr . 61495

Meinen innigsten allerherzlichsten Dank
allen denen , die sich meiner zu meinem
75 . Geburtstag in so liebevoller Weise
erinnert haben . Hoffentlich vergessen sie mich
bis zum lOOsten nicht !

Vertretung :

Walter Grase
Luisenstraße 15 .

Ferner
stets groß . Lager

in neuen und
gebrauchten

Büro- o . Reise¬
schreib¬

maschinen
Sämtl . Systeme

Reparaturen

Mittwoch nachmittag 4 % Uhr entschlief nach
kurzem Krankenlager unsere innig geliebte Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Urgroßmutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Herzlichen Dank allen , die uns bei dem schweren
Verluste unserer lieben unvergeßlichen Tante

In tiefem Schmerz :

Marie Franke , geb . Wenzel u . Angehörige .

Wiesbaden (Michelsberg 26 ) , Dresden , Bautzen , den 17 . Mai 1936 .

Die Einäscherung findet am Montag , den 20 . Mai , mittags 12 Uhr
auf dem Südfriedhof statt

Keine Blähunqen m • hn
Blähungs - und Berdauungsvuloer . Frei von
Chemikalien . Nicht abführend . Vorzügl . er¬
probtes Mittel b . Gefühl d . Vollieins in der
Magengegend , Spannung u . Beengung im Leibe ,
Luftausstohen , Atemnot , Beklemmung . Herzklopf .,
Kopsweh . Schwindel , Unfähigkeit klar zu denk .,
Eemutsverstimmung . Schlechte Verdauung wird
behoben , übermätz Easbild . verbind . Blähung a
natürl . Wege a . d . Körper geschafft . Preis 1 .50 M .

KRÄUTER UND RETO * 1
P - Vlumentbal arisch . Untern , Marktftr . 13 .

Alle Worishofener Heilkrauter vorrätig .

Tilde Possin - Lipsky .

Wiesbaden , im Mai 1935 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , den 17 . Mai 1935 .
Karl -Ludwig -Str . 3

Es dürfte wohl noch eine Weile dauern , bis

jeder sein eigener Wettermacher ist . Inzwischen

haben aber die Mutigen längst entdeckt , daß

auch der Regen seine Reize hat . Wie das

Wetter tollt und tobt ! Prächtige Reflexe , blanke

Tropfen . . . und die Fülle komischer Situationen ,
die er uns beschert ! Diese Frische , diese Lustig¬
keit des Regens müssen Sie im Bilde festhalten .
Sie zweifeln , ob Sie ' s können ? Nun , dann lassen

Sie sich einmal von „ S . G ." , dem neuen ortho¬

chromatischen Feinkorn film der „ Kodak " helfen >

Seine Bilder werden auch bei Regenwetter wirk¬

lichkeitsnah und lebensecht . Hohe Empfindlich¬
keit und Lichthoffreiheit sind bei einem solchen

Material selbstverständlich . Und dann sein

feines Korn ! „ S . G ." -Vergrößerungen sind ein¬
fach begeisternd .

Familieii
Drucksachen
sind Meilensteine ans
dem Lebensweg . Wir
geben diesen das rich.
nye Eesicht -Beachlen
Sie bitte die ausge¬
dehnte Sonderschau
reizender Muster in
unterer Schalterhalle

( Kirchliche Anzeigen . ]
Evangelische Kirche .

Samstag , den 18 . Mai 1935 .
Vergkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst . Hilfs -

Prediger Kirmes .

Lutberkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst . Vikar
Tönges . 10 .00 Pfr . Bars ( Kirchenchor ) . 11 .30
Kindergottesdienst . — Dienstag . 21 . Mai . 20 .30
Bibelstunde , Pfr . Bars .

Krenzkirche . 10 .00 Pfr . Keller ( Kirchenchor ) .
11 .30 Kindergottesdienst . Pfr . Keller . — Dienstag ,
21 . Mai . 20 .30 Bibelstunde . Pfr . Keller .

Paulinenstift . 10 .00 Pfr . Jung . 11 .30 Kinder¬
gottesdienst .

Wiesbaden -Biebrick .
Hauptkirche . 10 .00 Hauptgottesdienst . Pfr . Dietz

( Sauvtkirchenchor ) . 11 . 15 Kindergottesdienst ,
Mr . Dietz .

Oranier -Eedächtniskirche . 10 .00 Hauvtgottes -
dienst , Psr . Albert ( Oranierkirchenchor ) .

Gemeindehaus . Waldstrahe . 10 .00 Hauvtgottes -
dienst . Psr . Lautb ( Kirchenchor ) . 11 .15 Kinder¬
gottesdienst . Psr . Lauth .

Gemeindehaus Biebrich . 20 .15 Eemeindebibel -
stunde . Pfr . Albert .

Wiesbaden -Sonneabera .
Samstag . 18 . Mai . 20 .30 Wochenendgottesdienst . —
Sonntag . 19 . Mai . 10 .00 Hauptgottesdienst . Pfr .
Draudt . 11 .15 Kantate -Feier auf dem Burghof ,
Kindergottesdienst ( Gruppe B ) , Psr . Draudt . —
Freitag . 24 . Mai . 20 .30 Bibelstunde ( Frauenhilfe ) .

Wiesbaden -Rambach .
10 .00 Hauptgottesdienst . Pfarrvikar Brück . 11 .00
Kindergottesdienst . Pfarrvikar Brück .

Wiesbaden -Schierstein .
9 .30 Kantategottesdienst ( Kirchenchor ) . Vikar Abels .
11 .00 Kindergottesdienst .

Ringkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst .
Hahn .

Sonntag , den 19 . Mai 1935 .
Kollekte für die Kirchenmusik .

Todesfälle m Wiesbaden
Josef Steineback . Schlossermeister ,

71 Jahre , t 15 . 5 .
Katharina Conrad , geb . Lotz ,

Wwe .. 75 Jahre . + 15 . 5 .
Margarethe Fiugado . geb . Hell¬

muth , Wwe .. 71 Jahre , t 15 . 5 .
Ernst Liebig . Mechaniker . 18 I .,

+ 15 . 5 .
Eduard Frank . Schüler . 10 Jahre ,

t 15 . 5 .
Henriette Thiel , geb . Litzmann .

Wwe ., 60 Jahre , t 16 . 5 .
Anton Franke . Gärtner . 59 I . ,

t 16 . 5 .
Karl Rutz . Baubandwerker . 38 3 „

t 16 . 5 .
Karl Kaiser . Schlossermeister ,

57 Jabre . + 16 . 5 .
Sans Ar . Referent . 31 Jahre ,

t 16 . 5 .

vom 18 . bis 24 . Mai 1935
Sonn - und Feiertagsdienst und gleickzeitig Nacht
dienst von abends 7 Uhr bis morgens 8 Uhr . Der
Nachtdienst beginnt Samstags oder am Bortage des
gesetzlichen Feiertags . In der Zeit von 8 Uhr abends
bis 8 Mr morgens wird ein gesetzlicher Znkcklag

von 1 RM . für rede Inanspruchnahme erhoben .
Blücher -Avotbeke . Dotzbeimer Str . 83 Fernlvr 28204
Lowen -Apotbeke , Langgasse 31 Fernsprecher 276X2
Tberekien -Avotbeke , Wellritzstr 11 . Fernivr 26325
« tktoria -Avotheke . Rheinstr . 45 . Fernspr . 27156 .

Kindergottesdienst . Dekan Mulot . 17 .00
Merten . — Donnerstag , 20 .30 Kreuzkirche Vortrag ,
Dekan Mulot

Bergkrrche . 8 .45 Jugendgottesdienst Pfr . o .
Bernus . 10 .00 Pfr . Fries ( Kirchenchor ) .
Kindergottesdienst .

L . KcheUevbergHe
tzosbiuhdriukelei
Mesbabenerragblati
Kontore : Schalter .
Halle links , Fernspr ..
Sammel . Nr . 59631

Danksagung .

Allen denen , die uns bei dem schweren
Verlust unserer lieben Entschlafenen

Frau Dorothea Hessberger
die letzte Ehre gaben , sowie für die
vielen Kranz - und Blumenspenden sagen
wir auf diesem Wege unseren tief¬
empfundenen Dank .

Die trauernden Hinterbliebenen .
Wiesbaden (Bleichstr . 20 ) den 17 . Mai 1935 .

Marktkirche . 8 .45 Jugendgottesdienst . Pfr .
Rumpf . 10 .00 Psr . Weih . 17 .00 Pfr . Rumpf . 15 .15
im Gemeindehaus , Dotzbeimer Stratze 4 Schwer -
börigengottesdienft unter Benutzung des Vielbörers ,
Pfr . Rumpf .

Viele Beschwerden
lindert

Fichtennadel - Franzbranntwein I
Von größter Wirkung ist der

70 % Schwarzwälder .
Er sollte in keinem Haushalt fehlen .

Flasche 0 . 75 , 1 . 40 , 3 . 20 — Liter 4 . 90 .

Fach - Drogerien :

Jünke Tauber Alexi
K . - Fr . - Ring 30 , Adelheidstr . 34 , Michelsberg 9

Frau Katharina Conrad
,

Wwe .

geb . Lotz

im fast vollendeten 76 . Lebensjahr .

Oie trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden , Berlin , Frankfurt a . M ., den 17 . Mai 1935 .
Schwalbacher Str . 71 , III .

Die Einäscherung findet am Montag , den 20 . Mai ,
vorn . 11 Uhr im Krematorium des Südfriedhofes statt .

im

R ■ M ejr Elektrohaus
r LA V 1 % Luisenstr . 25

Wegen uns . bevorstehenden Umzugs nach
Marktstr . 22 verkaufen wir eine große Anzahl

Lampen aller Art u . elektr . Artikel
zu rücksichtslos billigen Preisen .

Nach langem schwerem Leiden entschließ Dienstag
unser lieber Sohn , Bruder , Neffe und Vetter

Kurt Best
Apotheker .

In tiefer Trauer :

Familie Emil Best .
Wiesbaden , Adelheidstraße 96 .

Die Beerdigung hat in aller Stille in St . Ingbert
stattgefunden .

Gestern vormittag wurde mein innigstgeliebter treusorgender Mann
unser Heber Bruder , Schwager und Onkel

Anton Franke
Kunstgärtner

von seinem langen qualvollen , mit unendlicher Geduld ertragenen
Leiden erlöst .

Am Mittwoch , den 15 . Mai 1935 entschlief sanft
und unerwartet unsere liebe Schwester und Tante

Frau Margaretha Fingado
geb . Hellmuth .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Wiesbaden (Helenenstr . 2 ) , Nürnberg , Lichtenfels ,
Bamberg , Großmannsdorf , den 17 . Mai 1935 .

Die Einäscherung findet am Samstag , den 18 . Mai ,
nachmittags 1 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Nachruf !

Unser Vereinsführer , Sangesbruder

Karl Meyer
ist unerwartet von uns gegangen . Tieferschüttert und
schmerzerfüfft trauern wir um ihn , der ein eifriger
Förderer des deutschen Liedes und uns allen ein treuer
Freund und Heber Mensch war .

Sein Andenken stets in Ehren .
Der Vorstand .

NB . Beerdigung am Samstag , den 18 . Mai 1935 ,
16 .30 Uhr auf dem Südfriedhof .
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Handel

und Industrie , Wirlsctiaflsieil
Landwirtschaft

Banken und Börsen

Der deutsche Außenhandel .

im April 1935 .

Die Einfuhr betrug tat April 359 Mill . NM . gegen
3o3 Mill . RM . tat Vormonat . Zuaenommen hat die Einfuhr
von Rohstoffen und in geringem Mähe von Fertigwaren . Die
Einfuhr von Lebensmitteln utta Getränken hat im April
Weiter leicht abgenommen . Zuriickgegangen ist die Einfuhr
von Butter , Eiern und Südfrüchten , denen eine Erhöhung der
Einfuhr an Kaffee und Obst gegenübersteht . An der
Steigerung der Einfuhr sind im Wesentlichen nur Übersee -
i s ch e Länoer beteiligt . Beträchtliche Zunahmen ergeben sich
vor allem bei den Bezügen aus Brasilien ( Baumwolle ) ,
Argentinien ( Ölfrüchte , Gerste ) , Britisch - Südafrika ( Wolle ) ,
etwas gestiegen ch auch, die Einfuhr aus den USA . ( Baum -

Obst ) . Die Bezüge aus europäischen Ländern waren
meist rückgängig . Abgenommen hat vor allem die Einfuhr
aus Spanien (Südfrüchte , Küchengewächse ) , Norwegen
( Tran ) , Großbritannien (bearbeitete Wolle ) , Dänemark
( Butter ) und Belgisch -Luxemburg ( bearbeitete Wolle ) ,
lltennenswert erhöht war jedoch die Einfuhr aus Frankreich
(Garne ) , sowie aus Rußland ( Ölkuchen , Mineralöle ) .

Die Ausfuhr war mit rund 340 Mill . RM . um 7 %
geringer als tat März . Dieser Rückgang stellt ausschließlich
eine Sar sonersche inung dar . An dem Rückgang der
t^ samtausfuhr sind in erster Linie Fertigwaren beteiligt ,
aber auch die Ausfuhr von Rohstoffen ist gegenüber dem Vor¬
monat gesunken . An dem Rückgang der Ausfuhr ist die Mehr¬
zahl der europäischen und überseeischen Länder beteiligt .

Die Handelsbilanz , die tat Vormonat mit 12 Mill .
RM . aktiv war , schließt tat April mit einem geringen Ein¬
fuhrüberschuß in Höhe von 19 Mill . RM . ab . Dieze Passi¬
vierung , die sich vorwiegend aus dem Verkehr mit den über -
feeiichen Ländern ergibt , ist tat wesentlichen als ein « fahres -
zettliche Erscheinung zu betrachten .

Aassuhrausträge haben den Vorrang .

Zur Förderung der deutschen Ausfuhr und Vermeidung
der Behinderung einer schleunigen Erledigung von Ausfuhr -
aufträgem durch öffentliche Aufträge ersuchen der Re ich s -
rnnen - und der Reichswirtschaftsmtaister die Gemeinden ,
GsmeindeverbLnde und Komtnunalaufsichtsbehörden , bei Ver¬
gebung von öffentlichen Aufträgen in die Bestimmungen über
die Lieferungsfristen grundsätzlich einen besonderen Zusatz
aufzunehmen . Er soll die Lieferfirma verpflichten , wenn
wegen Einhaltung der Lieferfrist ein Ausfuhrauftrag un¬
möglich gemacht würde,Z

'
ich sofort um eine Verlängerung der

Lieferfristen für den öffentlichen Auftrag zu bemühen , die
öffentliche Auftragsgeberin soll sich grundsätzlich bereit er¬
klären , Äusfuhraufträgen den Vorrang vor ihren Lieferungen
etazuräumen .

Die Marktausweitung
der rhein - mainischen Börse .

Mit der Vörsenreform zu Beginn dieses Jahres setzte
ein neuer Zeitabschnitt in der deutschen Börfengefchichte ein .
Di « Trennung in Provinzbörsen und Zentral -
b ö r s e n sollt « die Möglichkeiten für eine zweckmäßigere
Gestaltung des Marktes der Kapitalwerte schaffen . Als
He imarbörfe erhielt Frankfurt durch die Verschmelzung
mit Mamcheim von diesem Platze damals elf Aktien und
drei festverzinsliche Werte und lediglich von Berlin noch die
Aktie der Odenwälder Hartsteininlürstrie . Die Bemühungen
mit der Neuordnung des deutschen Börsenwefons außer
diesem Zuwächse ..sine notwendige Verbreiterung des Frank¬
furter Marktes zu erreichen durch die Ergänzung von
weiteren Eroßwerten sind erst jetzt erfolgreich gewesen . Die
berMs tat Wirtschaftsteil des Wiesbadener Tagblatts vom
16 . Mai gemeldete neue Notierung von rund 625 Mill . RM .
Börsenpapieren in Frankfurt a . M . ab 20 . Mai unterstreicht
den Doppelcharatter der rhein - mainischen Börse als all -
gemeine und als Heimatbörfe mit der Aufgabe , die Kapital -
sammlung im engeren Bezirke als besonders auch in der
breiten Ausdehnung zu pflegen -.

und die Pflege des inländischen Kapitalmarktes
wuchs , desto notwendiger wurde di « nunmehr erreichte Aus¬
weitung des Marktes für Inlandswerte . Der Frankfurter
Platz ist fetzt also öffentlicher neben die zentrale Börse in
Berlin gestellt und kann als wertvolle Ergänzung des
Platzes der Zentralhwuptstadt betrachtet werden .

'
Die

Firmen , deren Werte eine neue Stätte in Frankfurt fanden ,
begrüßen dankbar die Marktverbreiterung , die , nebenbei ge -
iagt , ohne Kosten , das heißt ohne Projpektzwang vor sich
geht . 3ir gegebener Zeit wird bei eventuellem Kapital -
bedarfe die wettere Notierungsstätte nützlich sein .

Förderung der deutschen Schafhaltung
und Wollerzeugung .

Übernahme von Garantien .

unsere Rohstoffversorgung aus eigener landwi -rt -
chaftlicher Erzeugung zu stärken , ist der Reichsminister bet
Finanzen durch das Gesetz über die Haushaltsführung tat

v
u . a . ermöglicht worden , zur Förderung der

deutschen Schafhaltung und Wollerzeugung Garantien bis zur
Hohe von 8 Mill . RM . zu übernehmen . Der Reichsminister
für Ernährung und Landwirtschaft hat nunmehr auf Grund
öiei |er Garantie - Ermächtigung die erforderlichen Mittel be -
lchafft . Aus diesen werden Kredite zum Ankauf weiblicher
Schafe gewährt . Die Verzinsung der Kredite beläuft sich in¬
folge einer vom Reichsernährungsminister durchgefuhrten
Zinsverbilligung auf 2,7 % , einschließlich aller Unkosten . Die
Kremte sind in sechs gleichen Jahresraten aus dem Wollerlös
zu tilgen .

- .Für „den Ankauf männlicher Tiere ( Lämmer , HLmmel ) ,
f̂owie für Wanderschafherben werden nur ausnahmsweise
Kredite gegeben . Für den Ankauf von weniger als 30 Schafen
tut Einzel falle wird ein Kredit nicht gewährt . Sofern diese
Zahl von einem Schafhalter nicht ausgenommen werden kann ,können sich mehrere Schafhalter zum Zweck der Stellung eines
« ammelantrages zusammenschließen . Die Kreditgewährung
erfolgt in Form der Stundung entsprechender Kaufpreis -
bsträge . Amtliche von diesen Tieren anfallende Rolle ist
an die dafür zuständige Stelle der Reichswollwertung ,
GmbH ., abzuliefern .

Anträge auf Gewährung von derartigen Beschaffungs¬
krediten für Schafe j -tab durch die Ortsbauernführer ben
Landesschafzuchtoerbänden bei bett Land es b au ern sch äften zu¬
zuleiten .

*
Anfechtungsklage Dqckerhoff -Wicking , AG . Wie wir

erfahren , hat Rechtsanwalt Zumloh , einer der Opponenten
in der letzten Hauptversammlung nunmehr Anfechtungs¬
klage gegen sämtliche Beschlüsse der Hauptversammlung vom
17 . April erhoben . Termin vor dem Amtsgericht in Mainz
ist am 16 . Juni .

*
Frühbezugsvergütung für Superphosphat . Für Super¬

phosphat -Aufträge , die zur Lieferung tat Juni bestimmt sind
und bis zum 25 . 6 . erteilt werden , gewährt die Deutsche
Superphosphat - Jndustrie eine Frühbezugs Vergütung von
45 RM . je 15 Tonnen . Im übrigen gelten im Juni sowohl
für Superphosphat als auch für Superphosphat - Mifchungen
dre Maipvevst weiter . Die Preisfestsetzungen für di « ganze
Herbstverbrauchszeit sind Ende Juni zu erwarten .

*
Diskontsenkung in Holland . Die Niederländische Bank

hat am 16 . Mai den Diskontsatz mit sofortiger Wirkung von
4 % auf 4 % ermäßigt . Auch der Lombardsatz und der Koivto -
korrent -Zinsfuß sind um ) < % herabgesetzt worden , und be¬
tragen jetzt 4 )4 % . Wie erinnerlich , wurde die holländische
Diskontrate zur Abwehr der internationalen Guldenspekula¬
tionen zunächst am 5 . April von 2 )4 auf 3 )4 % und am
10 . April nochmals um 1 auf 4 )4 % heraufgesetzt .

* Güterwagengestellung . In der Woche vom 28 . bis
4 . 5 . 1935 find bei der Reichsbahn 614 785 Güterwagen gestellt
worden . Nicht rechtzeitig gestellt wurden 164 ( 63 ) Guter¬
wagen .

Frankfurt Mar von jeher ein Börsenplatz mit den besten
internationalen Beziehungen und stand als Markt
für Auslandswerte an der Spitze aller deutschen
Börsen . Selbst heute noch , wo die internationale Kapital¬
strömung Unterbrechungen erfuhr , laufen von Frankfurt

aus noch große Auslandsoerbindungen . Je mehr sich aller¬
dings der bicherige Hauptmarkt für Auslandswerte zurück -

* Umfang des Postscheckverkehrs im April . Di « Zahl der
Postscheckkonten ist im April nm 708 auf 1056 456 gestiegen .
Auf diesen Konten wurden bei 66 .7 Millionen Buchungen
10317 Mill . RM . umgesetzt . Davon find 8466 Mill . RM .
oder 82 . 1 % bargeldlos beglichen worden . Das Guthaben
auf den Postscheckkonten betrug am Monatsende 575 .5 Mill .
RM ., tat Monatsdurchschnitt 592 .2 Mill . RM .

Don den heutigen Börsen .

Franknrt a . M ., 17 . Mai . ( Eigene Drahtmeldung . )
Tendenzillberwiegendfest . Auch heute lagen von der
Kundschaft wieder zahlreiche Kaufaufträge vor , denen jedoch
auch einige Abgaben aus der Kulisse und zum Teil der
Banken gegenüber standen . Die Kursentwicklung war daher
etwas uneinheitlich . Immerhin überwogen am Aktienmarkt
weitere Befestigungen von durchschnittlich ) 4— 1 % . Am
Montanmarkt zeigten sich bei kleinen Umsätzen keine nennens¬
werte Veränderungen . Kaliaktien blieben voll behauptet .
Am Chemiemarkt waren die Kurst durchweg erhöht . Schiff¬
fahrtswerte lagen behauptet . Deutsche Renten blieben
weiterhin stark vernachlässigt , dagegen hatten Auslands¬
renten bei anziehenden Kursen größeres Geschäft . Im Ver¬
lauf blieb die Grundtendenz fest. Die Kursentwicklung war
bei nachlassendem Geschäft uneinheitlich , da vielfach auf der
erhöhten Basis einige Eewinnmitnahmen erfolgten . Die
später zur Notiz gekommenen Papiere lagen merst etwas
fester . Der Rentenmarkt lag weiterhin ruhig . Tagesgeld
notierte unverändert 2 )4 % .

Berlin , 17 . Mai . ( Eig . Drahtmeldung .) Tendenz :
Weiter fest . Die Börse lag für Aktien weiter fest , da¬
gegen blieben Renten vernachlässigt . Lediglich in Auslands¬
renten entwickelte sich bei steigenden Kursen teilweise leb¬
haftes Geschäft , besonders in russischen Vorkriegsanleihen .
Am Aktienmarkt gingen die Steigerungen bei weiteren
Käufen des Publikums durchweg bis zu % % . Montanwerke
waren bis zu 1 % erhöht , Braunkohlena -ktien zeigten Beste »
rangen von % bis 1 )4 % . Kaliaktien waren durchweg 1 %
höher . Auch chemische Werte waren befestigt . Elektrowerte
zeigten Erhöhungen bis )4 % , Tarifwerte bis zu 1 % . Auch
Kabel - und Drahtaktien lagen bis zu 1 % über den letzten
Notierungen . Auto - und Maschinenaktien waren dagegen
nur wenig verändert , ebenso Bau - und Textilwerte . Bahn -
und Schiffahrtsaktien notierten % % , Papier - und Zellstoff¬
aktien ya % höher . Bier - und Spritwerte lagen uneinheit¬
lich . Nach den ersten Kursen war die Haltung teilweise nicht

fanz behauptet . Tagesgeld forderte unverändert 3 )4 bts
% % , teilweise auch darunter .

Berliner Devisenkurse
Berlin , 17. Mai . DNB .-Telegraphische Auszahlungen für

16. Mai 1935 17. Mai 1935
Geld Brief Geld Brief

Aegypten ..... 1 ägypt . £ 12 435 12 .465 12 . 505 12 . 535
Argentinien . . . 1 Pap .-Peso
Belgien ....... 100 Belga
Brasilien ........ 1 Milr.

0 .658 0 .662 0 . 658 0 .662
41 .98 42 .06 41 .98 42 .06

0 . 179 0 . 181 0 . 169 0 . 171
Bulgarien . . . . . . 100 Leva 3 .047 3 .053 3 . 047 3 .053
Canada . . . . 1 Canad . Dollar 2 .486 2 490 2 .483 2 .492
Dänemark . . . . . 100 Kronen 54 19 54 .29 54 . 50 54 . 60
Danzig . . . . . . 100 Gulden 46 .77 46 87 46 .77 46 87
England . . . . . 1 £ Sterling 12 .135 12 .165 12 205 12 . 235
Estland ..... 100 estn . Kr . 68 .43 68 .57 68 .43 68 . 57
Finnland . • • • • 100 finn . M. 5 .355 5 .365 5 .33 5 .39
Frankreich ...... 100 Fr . 16 . 365 16 .405 16 365 16 .405
Griechenland . . 100 Drachmen 2 .354 _ 2 .358 2 354 2 .358
Holland ...... 100 Gulden 168 35 ■>68 .69 168 33 168 .67
Island • . . . . 100 isländ . Kr . 54 .92 55 .02 55 . 23 54 35
Italien . . . . . . . 100 Lire 20 .53 20 .57 20 .53 20 .57
Japan ......... 1 Yen 0 .714 0 .716 0 . 718 0 .729
Jugoslawien . . . . 100 Dinar 5 .649 5 .661 5 . 649 5 .661
Lettland ....... 100 Latts 80 .92 81 .08 80 .92 81 .08
Litauen ....... 100 Litas
Norwegen . . . . . 100 Kronen

41 61 41 .69 41 . 61 41 .69
60 99 61 . 11 61 .34 61 .46

Oesterreich . . . 100 Schilling 48 .95 49 .05 48 .95 49 .05
Polen ... ..... 100 Zloty 46 77 46 87 46 .77 46 87

11 . 10
2 492Rumänien . . . . . . 100 Lei 2 .488 2 .492 2 .488

Schweden . . . . . 100 Kronen 62 58 62 .70 62 . 94 63 06
Schweiz . . . . . . . . 100 Fr . 80 .32 80 .48 80 .32 80 .48
Spanien . . . . . . 100 Pes 33 .92

10 .345
33 98 33 95

10 .345
34 .01
10 365Tschechoslowakei . 100 Kronen 10 .365

Türkei ........ 1 türk . £ 1 .979 1 .983 1 . 979 1 .983
Ungarn ...... 100 Pengö —- — —- —
Uruguay ..... 1 Gold .-Peso 0 .999 1 .001 0 . 999 1 .001
Ver . St . v . Amerika . . 1 Dollar 2 .485 2 .489 2 . 486 2 .490

Steuergutscheine
16. 5. '-5I17. 5 '5 1 16 5. 35117. 5. 35

...... 1934 103 .37 103 .60 . . . . 1937 106 .50 106 50

...... 1935 107 50 107 63 . . . . . . 1938 105 50 1 5 .50

...... 1936 107 .63 |107 .70 | Verrechnungs -Kun 106 .1011 6 13

Wasserftaud des Rheins *

am 17 . Mai 1935 .
Btebr - ch : Pegel 2,30 m gegen 2,34 m gestern
Mainz : „ 1,60 „ „ 1,65 , ,
Kaub : „ 2,86 „ „ 2,90 „ „
Köln : .. 2,77 „ „ 2,78 „

Kursbericht des Wiesbadener Tagblatts .

Hhein - Main - Börse
Banken 1& 5 35 17. 5. 35

A. D. Kreditanstalt 83 .50 383 .88
Bank f. Brauindus t . 117 — 118 —
Comm .- u .Privat -B. 93 . 13 92 25
Dedi -Bank . . . . 93 .75 93 .-
D . ES .- u . W.-Bank 83 . 50 83 50
Dresdner Bank . . 93 .75 93 .-
Frankf . Hyp . Bank 93 .50 93 .25
Pfalz . Hyp .-Bank . 87 .37 83 . 13
Reichsbank . . . . 161 .75 161 .37
Rhein . Hyp .-Bank 124 — 124 .—.

Verk . - Untern .
Hapag . . . . . i 33 .37 33 .63
Nordlloyd ; . . . i 35 50 35 .75

Industrie
Akkumulatoren . i, 166 —
Aku ....... 53 .37 53 .—
AEG . Stammaktien 39 63 39 .75
Aschaffenb . A.-Br . 106 .— 106 .—

Zellstoff . . 89 - 89 .75
Bad . Masch . Durl . . 129 — 129 .—
Bast , Nürnberg . . — — —
Bayer . Spiegelglas . 44 .50 44 .50
Bem berg ..... 113 —
Bremen -Besigheim . 97 .75 97 .75
Brown,Boveri &Co. —e— 79 .75
Buderus ..... 98 .63 99 .75
Cerneut Heidelberg 116 .88 116 .88

,, Karlstadt . ———
I . G. Chan . Basel .

1— 130 000 . . 168 .75 171 . 50
130 001 ab . ; 139 . 13 139 .—

Chem . Albert . . • 101 .— 101 .—
Chade ..... . 289 -
Daimler -Benz . . . 89 .63 89 .63
Deutsch . Erdöl . . 112 . 13 113 .25
Dtsch .Gold xuSilber 222 — 221 .—
Deutsch . Linoleum 162 — 162 .50
Kyckerhoa &Wklm . 109 .— 110 —
Öchbatun -Werger . 93 - — -

16. 5. 35 17. 5. 35

Eiektr Liefer .-Ges . 107 . 25 108 .—
Elekt Xicht u .Kraft 126 — 127 .—
Enzinger Union . . 112 .— 113 . 13
Eschweiler . . . . 250 .— 250 .—
Eßlinger Maschinen
Faber & Schleicher . 65 . 50 65 .50
I .G. Farbenindust . . 146 75 147 . 75
Feinmechan .Jetter . 77 .50 7 t .50
Felten &Guilleaume 97 . 50 97 . 50
Gesfürel ..... 122 . 13 122 .88
Goldschmidt Th . . 98 . 13 —. —
Gritzner Masch . . . 36 . 88 37 .88
Grün & Bilfinger . 204 . 50 204 . 50
Haufwerke Füssen . — 83 . 50
Harpener ..... 107 . 50 107 .88
Henninger Brauerei IIS — 119 .—
Hindr . Auffermann 103 .50 105 —
Hochtief ..... 114 88 114 . 75
Holzmann . Phil . . 92 . 13 92 75
Ilse Bergbau . . . _ _
Inag Erlangen . . . _____
Junghans Gebt . . .
Kalichemie . . . . __ 1 29 .—-
Kali Aschersleben . 126 - 122 —
Klein,Schauzl . & B. 93 — _ _
Klöcknerwerke . . 91 .75 92 .5 0
Knorr Heilbronn . — .— — . —
Konserven Braun . 69 .50 ■■! ——
Lahmeyer & Co. . 126 - 126 .—
Laurahütte . . . . 22 . 50 22 .88
Lechwerke . . . . 95 . 50 96 .—
Lokom . Krauß . . . 95 .— 95 .—
Mainkraftwerkc . . 92 .50 93 .—
Mainzer Aktien -Br . 80 .— 80 .—
Mannesmann . . . 80 . 13 79 .88
Mansfelder Bergbau 113 . 50
Metallgesellschaft . 100 .75 102 . 50
Miag Mühlenb . . . — —
Moenus ..... S 5 . 37 86 .50
Motoren Darmstadt
Neckarw . Eßlingen .—. ■ — —

Park -u-Bürgerbrau 112 —̂ 112 .—
Rh .Braunk . u Brik . 228 . 50 229 .—
Rh .elckt .Maaaheim 133 .50 130, —

16. 5. 3 17. 5. 35
Rhein . Metallwaren 142 - 142 —
Rhein . Stahlwerke 109 .88 110 —
Riebeck Montan . 102 — 102 .25
Rückforth . . . . . -
Rütgerswerkc . . . 114 .- 113 .50
Salzdetfurth . . . - - —.—
Schöfferhof - Bindg . 164 - —.—
Schramm Lack . . 68 .37 68 . 25
Schriftgieß .Stempel 72 .— 72 -
Schuckert & Co . . 112 . 13 115 . 25
Siemens & Halske . 165 .— 164 .25
Siemens -Reininger . 81 .— 81 .-
Süddtsch . Immobil . 6 . 75 7 .25
Süddeutsch . Zucker 170 .— 171 .-
Tellus Bergbau . 98 - 99 —
Thüring .Lief .Gotha 107 . 50 108 .—
Unterfranken . . . ———
Ver . Dtsch . Oelfabr . 104 - 104 —
Ver . Stahlwerke . . 80 .88 81 .—
Ver . Ultramarin . . 131 — 133 .25
Voigt & Häffner . 11 .20 —.—
Vesteregeln Alk. . 125 .50 122 -
Zellstoff Memel . . 43 .50 43 50

„ Waldhof . 116 .50 117 . 76

Versicherung
Allianz -Stuttg .-L . . 220 .— 220 .—

- ., Ver . 270 — __ _
Mannheimer Vers . . 47 .75 —.—

Renten
5®/e Reichsanl . v . 27 100 - 100 —
51/se/e Yonganleihe . 102 .75 102 50
Anl .-Ausl .(Altbes .). 115 .50 115 .63
4*/«Schutzgebiet .13 10 .50 10 .50

iesb .St .v .28
41/,*/. Pr .L .Pfbr . 19 96 . 75 96 .75
47 .*/. „ 10 96 .75 96 .75
47 .7 . „ .. 21 96 .75 96 .75
47,7 , „ Kom . 20
47 .7 . - . 6
47 . 7 . N .Lb . Gold 1 97 .— 97 —
47 .7 . „ , 2 96 .25 96 .25
47 .7 . - ., 3 96 . 25 96 . 25
47 .7 . . 8,9,10 96 . 25 96 .25

16. 5. 35 117. 8. 35

47,7 . N.Lb .Gold ll 96 . 25 i 96 . 25
47,7 . ., 6 , 7 96 . 25 96 . 25
47 ? /. N 12, 13 96 . 25 96 . 25
4-/, « . . „ 4 5 96 . 25 96 . 25
5’/.*/. „ .. Li . 100 .88 100 . 75
4’/, •/. „ G.-Kom . l 94 — 94 —
4' /, ' /. „ .. 5
* !,•!. „ 6,7 . 8

94 .— 94 —
94 .— 94 —

* /."/. „ .. 2 94 .— 94 —
„ „ 9,10 94 . - 94 —

4*/••/. .. .. 3 94 .— 94 —
D. Kom . Sam .Anl . 115 . 50 115 . 13

do . ohne Ausl . 21 . 25 21 .25
I . G. Farben -Bonds 129 .63 129 . 75
4”,'e Oesterr . Goldr . 29 .— 29 . 50
4®/e0esterr .Staatsr . 0 -40 0 . 55
7°/0 Rum . äußere . —- —— 40 . 63
5*/eRum .vereinh .03 4 . 75 4 . 90

„ 13
4*/. „

7 —
4 . 50 ■ _ ■

4e/eTürk . Bagdad I 9 . 75 9 .75
41/,»/. Ung.St .-R .14 8 — 8 . 15
4°/, Ung . Goldrente 8 . 10 8 . 25
4°/, Ung . St . v . 10 7 .63 7 . 80

Berliner Börse
Banken
Bank f. Brauindust . 117 . 50 118 —
Berliner Hdls .-Ges. 114 . 25 112 —
Com.-u . Priv .-Bank 93 .— 92 . 13
Dedi-Bank . . . . 93 .75 93 —
Dresdner Bank . . 93 .75 93 —
Reichsbank . . . 161 .50 161 . 25
Verk . -Untern .
AG. für Verkehrsw . 85 .75 85 .25
AXokalb . u. Krftw . 120 . 75
D. Reichsbahn Vz. 123 — 123 —
Hapag ...... 33 .50 33 .50
Hbg .-Südam .- Dpf . 28 . 28 —
Nordlloyd . . . 35 . 13 35 .37
Industrie
Akkumulatoren . . j167 — I
Aku ....... 54 — i 53 . 13

16. 5. 35 17. 5. 36
AEG . Stammaktien 39 . 37 39 .50
Aschaffenbg . Zellst . 89 75 89 .50
Augsburg Nbg .-M. 89 .75 89 —
Bayer . Motoren -W. 129 .5c 129 .37
Bemberg . 112 25 114 —
J . Berger . Tiefbau 122 .sc 122 .50
Berlin -Karlsr .. Ind . 123 . 13 124 —
Berliner Maschinen 116 — 117 .37
Braunk . u . Briketts 183 50 187 —
Bremer Wollkäm . . _ —— 146 —
Buderus . . . 99 . 13 99 .75
Charl . Wasserw . . . 109 .13 110 —
Chem . Heyden . . 102 88 103 .37
Chade . . . . . . 288 - 295 —
Conti -Gummi i 5 ^ . / b 152 .—

„ Linol . Zürich 160 —
Daimler -Benz . . . 89 .50 89 .50
Dt . AU.-Telegr . . . 112 .75 115 —
Dt . Cont . Gas . . 127 .50 1 * 8 .75
Deutsche "R.rA<*A - 111 37 112 50
Deutsche Kabel . . 115 .— 117 —
Dt . Linoleum . . . 161 .75 162 —
Dt . Tel . u . Kabel . 112 — 114 .25
Dt . Eisenhandel . 93 88 93 .75
Dortm . Union Br . . 181 — 183 —
Dynamit -Nobel . . 82 — 82 13
Eintracht Braun . 184 . 50 184 .50
Eiektr . Lief .-Ges . . 107 — 107 .25
Elekt .Licht u .Kraft 126 13 126 .50
Engelhardt , Br . . . 96 .88 95 50
I G. Farbenindust . 146 .63 147 .63
Feldmühle . . . . 124 .88 126 .37
Felten &Guilleaume 97 . 37 97 .37
Gesfürel ..... 121 .75 122 .75
Goldschmidt , Th . . 97 .75 98 .37
Hamburg . Eiektr . . 131 . 13 130 .—
Harburg Gummi , 39 — 38 .75
Harpener 106 .75 107 50
Hoesch ...... 96 .25 96 .50
Holzmann , Phü . . 92 .50 91 .50
Hotelbetr .-Ges . . , 87 .50 87 .25
Ilse -Bergbau . . . 161 — 162 -
Ilse Genussch . . . 129 .37 129 .88
Kalif hem jp , 130 .75
Kali Aschersleben . | 125 . 37 121 —

16. 5. 3L 17. S. 85
Klöcknerwerke . . 92 — 92 —
Lahmeyer & Co. . 124 85 126 . 50
Laurahütte . . . . 23 . 1 ! 23 . —
Leopoldgrube . . . 94 .50
LindeEismaschinen 125 — 127 . 7 .
Mannesmann . . SO —
Mansfeld . Bergbau . 112 85 1 . 4 .—
Masch.-Bau -Unt . . 72 25 72 75
Maximilianhütte . 167 . 20
Metallgesellschaft . 100 55 103 —
Montecatini . . . . 60 2t
Niederlaus . Kohle . 183 58 185 —
Oberschles . Koks . 117 80 118 . 25
Orens tein & Koppel 86 .55 86 —
Polyphon ..... 12 .75 12 .88
Rh . Braunk . u .Brik . 228 . 20 227 .—
„ Eiektr . Mannh . 151 . 57 130 .75
„ Stahlwerke . . 109 30 11 9 .25
„ -Westf . Eiektr . 123 53 124 37

Rütgerswerkc . . . 114 . 10 114 .—
Sachsenwerk . . . 100 50 100 .75
Salzdetfurth . . . 169 50 163 25
Schles.Elekt . u . Gas 136 50 138 —
Schubert & Salzer . 142 .25 143 . 25
Schuckert & Co. . 111 . 75 115 . 75
Schultheis Patzenh . 109 . 25 109 .25
Siemens & Halske . 165 37 163 . 50
Stöhr , Kammgarn . 112 .50 113 25
Stollberger Zink . 70 .— 71 .00
Süddeutsch . Zucker 170 — 171 .—
Thüringer Gas . . 128 .50 132 . 13
Ver. Stahlwerke . . 81 — 81 —
Vogel Tel.-Draht . 115 13 116 .—VVasserGelsenkirch.
Westd . Kaufhof . . 34 .63 34 7̂5
Westeregeln Alk. . 125 .25 120 .—Zellstoff Waldhof . 116 — 117 . 25

Kolonial
Otavi Minen . . s 19 . 25 19 . 37

Renten
6•/ . KmppObligaL 102 . 13 102 .50
TI . Ver.Stahlw .O , 101 .80 102 .—
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